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auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande er 


dag und Anzeigungs- Nachricheen. 


1 7 
0 Der Grenz Ober⸗ Aulſeher Scbroͤter und dle Grenz⸗ Aufſeher Poul, Brü⸗ 
cher nao Honnig taben in © att vom 2gfın auf den 2gflen Septbr d. J. in 
der Scheune des Gärtner Dpig zu Deutſch Dig Goͤtlitzer Creiſes mehrere zoll ⸗ und 
ſteuerbate Wagen, ais: 80. Quart Bier, 1 Lentner Taback, 15 Pfd. otdin. 
Zimmtrinde, 8 Pfund beide ne Waaren in 5 Reſten, 1 Pfund baumwellene Waren, 
19 Pfund lederne Hand ſchuh., enthaltend 40 Dutzend, und 19 Pfund Koffte, 
vorgefunden und in Veſchlog genommen. Dir Gärtner Op laͤugnet, irgend eine 
REN von die: Einſchwaͤrzung und. ER dieſer Waoren in feiner 
Scheune 


ls 


Königl. Neplerung. Zwepte Wörbeitung. 
Zu verkaufen. 


Giesla den 26, Jun 1819. Von dem unterzeſchneten Werichtsamte 


wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Borganie ſub No. 27. belegene Frel⸗ 
gärtnerſtelle und Waſſermühle des Anton Fleiſcher nebſt dazu gehörigen zwei Obſt⸗ 
gärten cum appertinentlis, welche dorfgerichtlich auf 5105 Rihlr. 16 far, Couiant 


gewüdiget worden, auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers oͤffentiſch an den Melſt⸗ 


diethenden veräußert werden ſoll. Beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige werden 
demnach hierdurch aufgefordert, fich in dem hierzu auf den 4ten Jaunar 1820. 
Vormittags um 10 Uhr in der Gerichtsamts⸗Canzley zu Borganie anſtehenden 
pe temtoriſchen Licitatious Termine vor dem unterzeichneten Juſiltiario ohnfehlbar 
einzufinden, ihr Geboth abzugeben, ſodann aber zu gewarligen, daß ihnen das 
Grundſtück nach eingeholter Genehmigung der Real⸗ Gläubiger zageſchlagen wer⸗ 


den wird. Die diesfaͤllige Tore kann jeder Zeit in der Canzley des unter zeichneten 


Gerichtsauttes nachgeſehn werden. ER Ra ee 
Das reichsgräfl. v. Wickenburg Stichinelli Borganſer Gerſchtsantt. 
V : zer » 510% Eiertanfe, Jufiit, 
Breslau den 28. September 1819. Von em Königl. Preuß. Ge⸗ 
richtsamte des vormaligen Sandſtifts zu Brestau wird blermtt dekannt gemacht, 
daß das Franz Joſeph Kiefitzſche ſed Nro 3a. zu Klsinwiehrau Schweidaitzſchen 
Kreiſes belegene zweyhüfige Bauerguth, welches auf 3449 Nthlr. 26 far, g d'. 
Courant gerichtlich geſchaͤtzt worden, und wovon dle Toxe zu jeder ſchicklichen Zelt 
in der hieſſgen Gerd | 
den 28. Februar, und in Termino reremtorio auf dert, May 1820. an den Meiſt⸗ 


biethenden im Wege ber Execution Öffentlich verkauft werden oll. Saͤmmtliche 


beilß: und zahlungefädige Kaufluſiige werden demnach durch gegenwärtiges Pros 


cluma hierdurch aufgefordert, ſich in dteſen Terminen Vormittags um 10 Uhr ia 
dem Landgerichts > Gebäude, auf dem Dohm hierſelbſt entweder in Perſon, oder 
durch hinlängliche mit genugfamer Information verſehene Beool mächtigte einzu⸗ 


finden, ihre Gebothe adzugeben, und blernaͤchſt den Zuſchlag dieſes Bauergulhs 
an den Weiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. ei 
Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſiſſfts. 

a 3 a k ) Sch mie⸗ 


ts⸗Kanzlei vorgelegt werden knun, ouf den 27. Deceinder, 
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2 Schmi 5 13. Oktober 1819, Zur Befriedigung der Släubi⸗ 
ger ſoll das alldier ſub Nro. 160, belegene ganz maſſive und wit einem kleinen 
Gartenſleck neten dem Haufe verfehene, nach der gerichellch aufgenommenen Tope 
auf 436 Rtblr. 20 fgt. Göuzanı ac Abzug aller Laſten und Abgaben gewürdigt 
Grundſtuͤck in dem am 3. Januar 1820. Vormittags um 1 Uhr augeſeßten per 
remtoriſchen Ternitne auf dem diefigen Stadtgericht öffeatlich an deu Meiſſdiethen⸗ 
den verkauft werden, wozu Kauffaſtige hierdurch vorgeladen 9 N 
ek 8 . Königl. Preuß. Land und Stadtgerith it 28550 Fe IR 
*) Hermsdorf unterm Kynaſt den 2. October 18190 Ven dem reichsgraͤff. 
Schafgotſch Glersdorfer Gerichtsamte iſt auf Antrag des BVeſitzers die Subhaſſati⸗ 

on der dem Muͤllermeiſter Joh aun Gottiteb Schotz zu gehörenden in Giersdorf bele⸗ 
genen drei Grundſtuͤcke: einer Mehlmüble ſub Nro. 88, eines heſondern Mehl, 


ganges ſud No. 89. und eines Gartens ſud Pro, 50. LT Unterm 


093 Rthlr. 22 fgr. 4 d, Brhüfs.der Befrledigung der Realgläubtger deſchloſſen 
i jan es find die nenn auf den 3. ee und 3. März 1830, der pe 
remtoriſche Lieitationstermin aber iſt auf den 9. May 18 20, Vormittags 11 Uor 
angeſetzt worden, in welchem Kaufluſtige in der Amtstan ley zu Giersdorf in Pers 
ſon, oder durch gehörig legitimtrte Bevollmächtigte ſich einzufinuen, und den Zu⸗ 
ſchloß der Grundfiücke fül das hoͤchſe und annehmlichſte Gedoth, nach vorher ad⸗ 

egebener Erklärung der Inter zſſeuten zugewärtigen haben, fo, daß auf die nach 
Galant des peremtoriſchen Termines etwa erſt erfolzenden Gebothe keine Ruͤckſicht 
genommen werden wird. . 8 E a 

Rü ichsgräfl Schafgotſch Glersdorfer Gerichts amt. 


* Eofel den zoflen October 1819. Dem Publifo wird hiermi 


alhter belegene Haus in Termmo peremtorlo den zien Jauuar 1820. Vormittags 
theilungshalber dem Beſt⸗ und Meiſtotethenden verkauft wird. Den Werth bes 
stimmt die gerichtliche Tare auf 1094 Rthlr. 16 gr. und kann dieſelbe jederzeit in 
der Regtſtratur eingeſeden werden. n 8 a 
N r e Könige Breuß. Stadtgerlcht.“ N N 

„) Harthe ben Friedland am Quels den 8. October 1919, Das ſub No. 2. 
in Hache in der Königl. Preuß. Ober ⸗Fauſch bey Frtedederg am Queis gelegene 
und auf 1774 Rihlr. Coutd. ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Freybauergut ſol auf dem 
Wege ver fleywilligen Subhackatton öffen lich verkauft werden, und And der 18e 
November c., ber itz e Deeerader e und der 7te Februar 1920. zu Biethungs⸗ 


Terminen deſtimmt. Kaufluſt⸗ und Zublungsfähige werden geladen, ſich in gedach⸗ 


ten Terminen auf dem berrſchafilichen Schloſſe Harthe im Gerichisamt einzuhnden, 


ihre Gebothe mie annehlicher Caution verſehn zum Protetolle 15 geben und zu ges 
waͤrtigen, daß um letztem Zermin dieſes Frephauergut an den Melſt- und Beſtbie⸗ 


[3 


t bekannt . 
gemacht, daß das den George Heintzeſchen Erben gehörige auf der Hoſpitalgaſſe 


toenden auc Zahlungs fähigen unter Zuftimmung der Intereſfenten werde zuge⸗ 


ſchlagen weiden. BER | 
Dias adelſch e. Uechtritzſche Gerichtsomt doſeſbſt. 
ele g au den zbſten October 1819. Da ſich zu dau ausgeorhenten Haufe 


der Joſende Leuſchner geb. Walter auf bieſigem Dohme, ſo auf 367 Rihlr. 25 for. 


adg/ſchtzt worden, kein Kaufluſtiger in Ter mino elagefunden, wird hiermit ein 
5 5 neuer 


„ „ 


neuer einziger Termin auf den Eten December a. c. hieſelbſt vor Unterſchriebenen 


anderaumt , wozu Kaufluſtige biermit eingeladen werden. Das Kauigeld muß 
baar erlegt werden. Die Tore iſt in der Regiſtrotur alle Nachmittage zu erfehen» 

Königl. Juntizamt des hieſigen vormaligen Dohm⸗Capituls. N 
SGlegan den agiten Junt 1819. Von dem Koͤnigl. Lunar und Stadt⸗ 


gericht zu Groß- Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, das der Ulrictiche Gaſt⸗ 


hof, genannt die Stadt Warſchau, am hieſtgem Dobme No. 81. , welcher nebſt 
Brandweindrennerei⸗Geräthſchaften und Beplaßſtücken, welche nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 3445 Rthir. 29 ſgr. 102 d. Cour. gewürdigt worden iſt, auf den 
Antrag eines Glaͤubigers oͤffentlich verkauft werden ſol und der zie Septer. 1819, 
der ate Nevbr. 1819. und der zte Januar 1820, zu Biethungs⸗Terminen beſtmmt 
ſind. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kouſen geſonnen, 
und zahlungs ſaͤhig ſiind, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Lermmen, wo⸗ 
von der letztere peremtoxiſch iſt, Vormittags um no uhr im bieſigen Stadtgericht vor 
dem zum Deputato ernannten Heren Aſſeſſor Regelp entweder perſoͤn ich oder durch 
gehoͤrtg legitimtrte Bevohmaͤchtigte einzufinden, ihre Geboth abzugeben und izu 
gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
Firankenſtein den-gtem- Jah 1819. Das Königl. Preut. Franken⸗ 
ee Siſbel berger Sladigerickt ſubhaſtirt im Antrage eine Hyrothekenglaͤubigers das 
dem Pfeffectächler rl drich Meisner in Suterberg zuget sge Wohnhaus nebſt 
gerichtlich gewuͤrdiget worden, und ladet Kaufluflige, Veſitz - und Zotlungsfaͤh ge 
bor) la Termino den 27. Septeuber, 23. Nevdr. 189% peremtorie ader den 
arfen Joguor 1820 Vormittags um 1m Uhr auf der Rathsſtude zu Silberberg 


perföntich oder durch Bevolmaͤchtigte zu erſchetnen, und ihr Getorhe ot zugeben; 


Gatten ſub No. 15 auf det Semmerſelte belegen, was auf 2867 Rib. 2 gr. Cour. 


wotnaͤchſt der Melſtbiethende nach Genebmigung der Realztänbiger den Zuschlag 


zu gewaͤrligen hat. Die diesfaͤllige Taxe hängt zur Anſicht in Sitderderg aus. 
oͤnigl. Preuß. Fronkenſteim Silber berger Cradigeriöt. N 
Sleiwitz den roten Naguff 1819. Das graͤſt o. Scherr Tboßſches Ge⸗ 
tichtsamt der Herkſchaft Kteſerſtädtel ee bekannt, daß auf den Aatrog 
N 


eines Real: Gläubigers die dem Mütler Themas Alex zo Groß⸗Schirake witz zuge⸗ 


Hörige ſud Nro. 13. des Hypotheken Buches daſelbſt keiegene und auf gro Athlr. 


24 far} d'. Cour. gerichtlich abgeſchatzte Teichmühle mit einem Maͤhlgunge, zu 
welcher 33 Morgen 96 k. Acker gehören, im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtanon in' den hierzu anberaumten Liettattons⸗ Terminen den ꝛ9ſten September 
c., den zten November c., und den iſten Decbr. c. von denen ber dritte und letzte 
peremtoriſchelſt, an den Meifibierbenden und Beſtzahren den gegen gleich baare Ber 


8 


zöhfung in Cour. erkauft werden foll. Kauſtuſtige werden daher eingeladen, ſich in 


dieſen Terminen Vormittags to Uhr an gewoͤbmicher Canzley Stelle zu Kiefers 
ſtaͤdtel zu melden und ihre Getote abzugeden, und wird ihnen zugleſch bekannt ges 
macht, daß auf die nach Verlauf des letzten Licitations⸗Dermins etwa einkommen⸗ 
den Gebote nicht weiter keſtectirt werden wird. Uebrigens kann die Deze dieſer 
Teichmuͤhle und die Beſchreibung der dazu gehörigen Realitäten uno damit ver⸗ 
dundenen Laſten del dem Heren Rentmeiſter Bauch in Kieferſtaͤdtel nachgeſehen 
werden. F . 5 Co ſe! 
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- Eofel.den 21. Auguſt 1819: Dem Publico wird hiermit bekannt gemacht, 
daß das der verehl. geweſenen Krebs geb. Schönhof gebörige in hiefiger Stadt bele⸗ 


gene Haus, welches auf 905 Rchtr. gerichtlich detaxirt worden iſt, in Termints 


den zoſten September, den zoſten October und peremtorie den offen November 
Vormittags ad inſtantiam Erediteris ſubhaſtaſtirt wird. Kauftuſtige haben ſich 
gedachter Zeit einzufinden, ihr Geboth abzugeden und zu gewartigen, daß dem 


Meist“ und Beftdieryenden gegen gleich baare Zapkung der Zuſchlag geſchieht. Die 


Tape kann jeder Zeit in der Negiſtratur inſpteirt werden. ü 
KkKoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Grünberg den asſten Auguſt 1819. Auf den Antrag des Tuch machers 
Samuel Gottfried Hoffmann hieſelbſt fol das von ihm erſtandene Tuchmacher 
Johann Gottfried Girnthſche Erden⸗Wohnhauß Nro. 382, im aten Viertel, 
taxitt 383 Rthir. 12 gr. Cour. in Dermino de Bir vBenber d. J. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht, im Wege noth⸗ 
wendiger Subhaſtatton oͤffenttich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu 
Käufer vorgelsden, und weiche nach erfolgter Erklärung der Jutereſſenten 
den Zuſchlag, folchen ſogleich zu erwarten haben. 
3 ; Koͤnigl. Preuß, Land» und Stadtgericht. f 
Nieder⸗Kunzendorf den 7ten Scptbr. 1819. Es ſoll die dem vers, 
ſtorbenen Freygaͤrtner Johann Gottlieb Heinrich gehörig geweſene ſub Nro. 7. zu 
Halbendorf Striegauer Creiſes gelegene Freygärtnerſtelle, weiche auf 680 R hir. 
Cour. gerichtlich taxirt worden, Schuldenhalder in dem hierzu anderaumten perem⸗ 
toriſchen Terimine den 222 November Vormittags von 8 dis 12 Uyr im Schloß 
zu Haldenderf oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verſteigert werden. Kaufluſtige 
und Zohlungsfäbige, welche dle Taxe täglich in den Gerichtsſtaͤtten zu Halbendorf 
und Freyburg einfchen koͤnnen, werden dazu hiermit eingeladen. 5 i 
en Das Gerichtsamt zu Halbendorf; VRR 
Ober + Slogan den zoſten September 1819. Es wird in Folge des 
Auftrags Eines hochpreußl. Koͤntgl. Preuß. Pupillen Collegii von Odetſchleſten zu 
Aatibor das zum Allodial⸗Nachlaffe des verſtorbenen Majorats⸗Beſitzers Herrn 
Franz Grafen v. Oppersdorf gehörige Ro 46 im Hhpethekenbuche vermerkte zur 
Vergrößerung des Hoftaumts hinter der herrſchaftlichen Schäteren, erkaufte, auf 
100 Ntölr. abgeſchatzte Ackerſtüͤck, in Termino den 13ten December d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr auf dem biefigen Rathhauſe, vor dem Lommiſſario Ifien Stadtrich⸗ 
ter Schwaud oͤffentlich an den Meiſtbietdenden verkauft werden. Kaufluſtige wer⸗ 


den demnach vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, 


und es bat der Meiſtbtethende den Zuſchlag nach eingeholter Approbation der bor 

ben oder vormundſchaftlichen Behoͤrde zu gewärtigen. 55 ne 
2 a EU, ' Könige, Preuß. Stadtgericht. 

Beuthen an der Oder den' Iſten October 1819. Auf den 13. December 

d. J. Vormittags um 10 Uhr ſollen im hieſigen Gerichtezimmer zwey zur Bäcter 

Burgſchen Verlaſſenſchaft gehörige Weinberge, taxirt 303 Rtl. 8 gr. und 253 l. 

Courant öffentlich derkauft werden, worüber das hleſelbſt auf dem Rathhauſe mit 


beigefügter Taxe ausgehängte Subhaſtations Patent das Nähere beſagt. 


ET Kkoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. N, 
18. ogaß den löten Septemder 1819. Auf den Antrag eines Gläubl⸗ 
| 88 A e . 


1 


an den Beſtdiethenden zu gewärtig 


(5158 ww) 5 


sers, if. das demiiefigen. Bürger und Ackerpachter George Heinrich Eons 
rad zugehoͤrige, vor dem Hospital⸗Thore hieſelbſt delegene mit der Hppolheken⸗ 
Pro. 131. bezeichnete unde gerichtlich auf 297 Rth. gewuͤrbigte Wohnhaus nebſt 


Zubehör, zum oͤffeniltchen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt und ein einzi⸗ 


15 Llcitations ⸗ Termin auf den 13ten December d. J. anberaumt worden. 


lle beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauſtuſſige werden daher eingeladen, am gedach⸗ 


ten Tage, Vormittags um zozühr vor unſerm Deputtrten Skadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Müller zu er ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchiag des Hauſes 
JJ 

dete 3 Zten September 1818. Das. We Braunfehneig Oels ſche 
Fuͤrſtenthumsgeticht macht hiermit offenkundig, daß pie freywillige Subhaflation 
der zum Nachlaß des Nee ber gehörigen depden Häuſer ſud Nro. 8. 
und 24. unter Amts Jurtsdiet ele elegen zu verfügen befunden 
worden. ‚Sch et demnach du ch die en offentlieben Au ‚ang alle diejenigen, twels 
che gedachte Häufer zu kaufen Willens und vermögend find, ein, in den drey Ter⸗ 


Das 


minen den zten November e., 23ſten Nebemberſe und ı5ten December c., beſon⸗ 


ders aber in dem letzten Termine, den 15ten December c. a. weil nach Ablauf die⸗ 
ſes Termins keine Gebothe, fie müßten denn noch vor Eroͤſſnung des Zufchlage- 


Erkenntniſſes eingeben mehr angenommen werden koͤunen, Vormittags um 11 Uhr 
in hieſigem Fuͤrſtenthums Gerichte zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes 


Grundſtück, welches auf 440 Rihlr. zu 5 pro Cent gerechnet, abgefhägt worden, 


/ 


vor dem Deputirten des Gerichts Herrn Aſſeſſor Reitſch zum Protecoll zu geben, 


worauf fodann der Zuſchlag an den Meſtbiethenden und annehmlich Zahlenden er⸗ 


folgen und die koſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forderungen vertagt 


werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Regiſtratur und bei dem Magiſtrat 
zu Juliusdurg zachgeſehen werden, 
Hirſchbeig den 28. Juli 1819. Das unter der Hänferzabl ſub No 86. 
in Steinſeiſen im Hir ſchberger Creiſe beſegene, dem Carl Gottlieb Exner gehörige 
von den Ortsgerichten nach adfchriftlich beygebogener Taxe unterm 21. Juli 1819, 
auf 2307 Rthlr. 10 fgr. 3 d'. gensärdigte Neuhaus und Aecker wird auf den Antrag 
der Real⸗Credſtoren auf den aoflen September, 18ten Detober und z2flen Nos 
vember 1819. Nachmittags 7 Uhr in der Gerichts⸗Canztey zu Arnsdorf und zwar 


an dem letzten Termine an den Meiſt⸗ und Beſidiethenden öffentlich verkauft. "Bes, 


ſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluſtige werden daher aufgefordert, ſich an dieſen Tas 
gen an befagten Orte einzufinden, ihre Gebothe zum Protocol zu geben, auch 
erſorderlchen Falles Sicherheit für dieſels en zu beſtellen und demnachſt den Zuſchlag 
on den Melſt⸗ und Beſibieihen den zu gewätrigen. Auf ſpaͤtere Gebothe wird nicht 
Ruͤckſicht genommen und werden dle Kauſs⸗ Bedingungen in Ter minis bekannt 
gemacht werden. ae EN 1 Zen ER 


Das Patrimonialgericht der hochgräftich v. Matata 4 5 5 


5 ſchaft Arnt dorr. 5 5 
Gleiwitzeden sten October 1819. Auf Antrag der Paul Michllckſchen 

Erben ſoll Theilungshalber die aus einem Wohnhauſe, einem Garten einem Acker 
von 52 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat und einer Wleſe von 24 Morgen Mag⸗ 
deburgiſch Flaͤcheninholt deſiehende, und gerichtlich auf 365 Rthl. Courant * 


* 
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te Kolonieſtelle ſub No. 3. zu Klein⸗Zabrze Beuth ner Kreiſes, in kermind un leo et 
peremtecio auf den aoſten December c. 4. Vormittags um 11 Uhr in der Gerichts⸗ 
Kauzley zu Zabrze an den Meiſtdiettenden gegen gleich baate Bezohlung in Ceu⸗ 
rant, und Uebernahme der Subhaſtations⸗Koſten und des baudem nach vorgän⸗ 
giger Einwiufgung der Erben, öffentlich verkauft werden. Zugleich werden alle 
Deal, Prätendenten ſud poͤna praͤcluſt „ SR 1 Ba A ee 
Das Gerichtsanm der Königk Baterſchen Güther von Dber-Schlöften. 
e ee ABER e VE Berta, qua Juſtit. 
Zu derauctionren f | 
*) Breslau den sten October 1819. Es fol eine Parthie von circa 40 bis 
50 Centner alter unbrauipbarer Acten im Wege der Auctlon offent ſch meiſtbiethend 
verſteigert werden. Dieß machen wir dem Publiko hiermit bekannt und laden 
Kauftuſtige ain, ſich za dem auf den 18 en November 1819. Nachmittags um 2 Uhr 
vor dem Nuntius juratus a e e Stadtsertcherſtätte 
anberaumten Termine einjufinden und inte, Gedothe abzugeben, wonachſ dem 
Meifibierbenden die Maculatut zogeſchlogen werden fol, mit dem Bemerken, daß 
deren Ankauf alſo auch nur denen Papler Fabricanten aus ſchllelich verſlattet wer⸗ 
den kann. F 1 
Dias Kantel. Stadtgericht. 5 
FS ᷣͤ . u; u 2 1 
Breslau den 12. Octoder 1819. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Pupiuen Collegti wird in Gemaͤß hei des H. 137. dis 142, Tit. 17. Pars 1. des 
allgemeinen Yands Rechts den eiwa noch undekannten Gläubigern des zzu Auras 
verſtorbenen Salz⸗ Ae de Een bee Hache die bevorſtehende Theilung 
der Verlaſſenſchaft unter den Erben blermit öffentlich. bekannt gemacht, um ihre 
etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zelten und zwar in Anſehung der 
eigheimiſchen Glaͤudlger längitens binnen drey Monaten, in Anſehung der aus⸗ 
wärtigen aber binneg 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigentalls 
nach Ablauf dieſer Seifen: und erfolgten Theilang ſich die etwanien Erbſchaftz⸗ 
Glaͤubiger an jeden Erden nur nach Berbältng: eiges Erbantheils halten konnen 
KRörigl, Preuß; Püpilſen⸗Colleginm von Schleſſen. g) 
„J Boeslau den . Ockeder 1819. Nacddem der hleſige Bürger obrmall⸗ 
ge Kretſchmer und e ber zur Tſcheppine Gydeen Ferdinand Konrad und 
deſſen Ehegattin Suſarna Elenora geborne Kuſchmann Bato zum gelichtlichen 
Protecoll erklärt haben, daß'⸗ſie die auf der Tſcheppine ſtatutariſch ſtatt habende 
Guͤthergemeiniſchaft unter ſich auf immer; dergeſſallt aufgehoben und ausge⸗ 
ſchloſſen haben, daß fie dey allen Vertragen und uͤbechaupt ben: ollen vorkom⸗ 
menden gerlchtlichen und außergerkchtlichen Handlungen ſowohl unter Ledendigen 
ols von Todeswegen, lediglich nach den Vorſchrlſten des (Allgemeinen Preuß. 
Eindrechts beurtbellg erden wouen, le wird ſolches hiermit in Gemäßhlt des 
$. 422, Abſchnitt 6. Tit. 2. Thl. . des Algemeen kandrechts zu jedermanns 
Wiſſenſchalt und Nachricht Öffentlich bekannt gemacht. Mun! f 
. Konig, Gericht ad. St, Ela tam: 775 
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von den zu verſteigernden Acten circa 13 Centner ſich zum Einflainpfen qual · ſiciren, 
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g 9 61 ogau den ıflen October 1819. Nachdem In Aufgeboths Soden 


der verlohren gegangenen Hypotheken- Juſtrumente über die unter No. 1. auf Groͤ⸗ 


* 1 


bitzberg boftenden 3000 Rthir, und die auf Groͤditzberg und Alzenau unter No. . 
haftenden 10,000 Rthir. unterm heutigen Dato das Präcluſions⸗Uctel ergangen 
iſt, werden diejenigen Militaire ⸗„Perſonen, welche an gedachte Inſtrumente als 


Eigenthuͤmer, Eoffionarten, fand⸗ oder fonfüge Briefs Inhaber einen Anſpruch 


zn haben vermeinen, oufgefordert, binnen 14 Tagen a die der Eiarͤckung gegen⸗ 
waͤrtiger Bekonntmachung ſich bey dem unterzeichneten Königl. ‚Der = Bandedasrtcht 
0 melden und thre Rechte wahtzunehmen, wirigenfalls auch gegen fie‘ das Urtheil 
u die anumftößlihe Rechtskraft übergehen wird. 8) 
85 Königl. Preuß. Ober Landtegericht von ederſchleſten und der Config. 
) Bredlan. Madame Seldien empfiehlt ſich mu ihrer Ar beit den hoch zu⸗ 
verehrenden Heriſchaften , indem fie von ihrer Relſe zurückgekommen iſt, und den 


gegebnen Unterricht, Damenskleider zu verferigen vom 1ſten Novsr. ab fortfetzt. 


Fuͤr den gruͤndlichen Unterricht dieſer Arbeit glaudt fie. Bewelſe gegeben zu haben, 


| Auch iſt fie geneigt, einige 1 in anne ion in Wes Wohnhaft 725 der klei⸗ 


nen Dbl wer Straße No No; 68. } 


u 8 Wechſel Oe Geld ⸗ und Fonda: Courſe. E 
„ Bredlau den 30, Octbr. 1819. 


— — — ———— — — 

4 ’ 5 > * Br. . G. ni Bt. G. 
Amsterdam Cour. 4 W. 3 — datt [— 944 
i .enio detto 2 M.. — 1454 Beiedrichad’er - - +» [1111 
‚Hamburg Banco - 4 W. 1543 Corventions-Geld «=. — ost 
dene detto - 3 N. 1844 ‚24 Mane 1175176 
Londen 4 M. 6 2241 — banco Obligat one — 4894 — 
Peri aM |: Stasts Schwid-Scheine - = | 7041 — 
Leipzig in W. N 4 vViſte 1044 785 Tresor · Scheins 00 
Augsburg » ½· M. | — i104 Liefsrunge Scheins — [753 
Berſiinn =» - » Villa] — co Stadt- Omligetions - 1 U — 
deite - - - = +2. M.ı| — | 994 | Wiener Einlölungs- Scheine — 43 
Wien in a0 Kr, „ Villa, — 1557 Ibsiefe von 1000 Rihlr. 105107 

21 > oe r og 
detto in W. W. . awista) | 43, 1. he se en 10 


detio N40 Ba — | Dibeonte \ # u. =. + | . 
Holland. Run d.-Ducsten — | A 9 
— 3 pr a ů ——— — N > 
1 5 Von dem Preiß des Getreides in Breslaun 
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. „Citationes Creditorum ; 
Breslau den löten Juli 1819. Da von Selten des bleſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schfeſten über den in 715 Rihir Gold, 565 Rihlr. 
11 gr. 4 pf. Cour. und ungefähr 1500 Rth. unſichern Acltvis beſtehenden dagegen 
aber mit 2093 Nıhle 44 gr. bekanpten Schulden delaſteten Nachlaß des am 
sten Septen ber 1878. in der Maaß ertrunkenen Rittmeiſters des öten Huſo⸗ 
ren⸗Rigments Johann Schnuppe auf den Antrag der Vormundſchaft ſeiner 
minorennen Erben, heut Mittag der erbſchaftliche Liquidariong, Prozeß eröffnet 
worden iſt; lo werden alle diejen gen, welchk an gedachten Nachlaß aus irgend 
ein m rechtlichen Grunde einige An prüche zu haben vermeinen, hierdurch vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Oder⸗Kandesgerichtsruth Herrn Hanſel auf den 2yſten 
November 1819. Vormittags um 1c Ubr anberaumten Liquidations⸗Ter mine 
in dem bleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich 
zuläßigen Bevellmächtigten (wozu ihnen bey +twa ermangelnder Bekannſchaft 
unter den hleſigen Juſtiz Commiſſarten der Hof Fistal Gelineck und cie Juſtis⸗ 
Commiſſarieu Paur und Enge in Vorfehlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden fönnen) zu erscheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben ud 
durch Bewets mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ges 
waͤrttgen, daß fie aller ihrer etwannigen Vorrechte für verluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiden möchte, werden verwieſen 
werden. Uedrigens iſt, da ſich die Vormundſchaft der Adminiſtration des 
Nachlaſſes begeben bat, der Juſtiz⸗Commiſſ onsrath Enger zum Jaterims⸗Cu⸗ 
rator und Contradietor deſtellt, über oeſſen Beyb haltuvg oder die Wahl eines 
andern Creditores ſich in Termino zu ei igen haben. 5 
Konial Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Glogau den 16. Joy 1819. Von Seiten des Könige Ober⸗Landesge⸗ 
richt von Nie erſchleſten und der Lauſitz me den alle undetannte Glaͤubiger der Kaſſe 
des erſten Unlanen Regiments ( tn Weſtpren ß,) welche aus dem Zeitraum 
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vom Eiatsjahre 1812 bis zum Ende des Jahres „818 A ſprüche zu haben for 


meinen, vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung derfeiben auf den 


1 8 


gelten Revember 1819 „Vorn ietege um 10 Uhr angel gien Termine, vor dem er⸗ 


nannten D puniten Aus en tatot Wecker auß heſſhen Oder⸗bandesgerlcht entweder 


berſönlich oder ducch zutaßige mit geſez cher Vol macht und hin re chender Ineor⸗ 


mation verſehene Mandatarten aus den hieſigen In ig’ Commiſſarten zu erfcheinen 

ähre So-derüngen % 

lagen, Vorſchüßeg oder aus lagend einem andern Anfpsug bestehen, amzuges 
1 a ben 
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ben, und zum Erseife deren Richtigkeit die in den Händen habenden Beweis mit⸗ 
tel beizudringen, demnaͤchſt aber das Weitere, ſo wie im Falle des Ausbletbens 
zu gewärtigen, daß fie nach fruchtloſen Ablaufe des Termins ihrer Anſpruͤche an die 
Kaſſe des odgebachten Regiments verluſtig feyn und blos an die Perſon desjenigen, 
mit dem fie comtrabirt haben, verwieſen werden ſollen. g.) 5 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und der Faufiß. 
Guttentag den gen September 1819. Nachdem über den Nachlaß 
des verſtorbenen Bürger Johann Gitzter wegen Unzulänglichkeit der Maſſe zur Bes 
friedigung aller Glaͤubiger heute der Concurs eröffnet worden, ſo werden alle un⸗ 
bekannten Gläubiger gedachten Nachlaſſes hierdurch vorgeladen, in dem zur Anz 
ee 5 aller dies faͤlligen Anſpruͤche an denſelben auf den igten December c. a 
früh um 9 Uhr angeſetzten einzigen Termine vor uns entweder perſoͤmlich oder durch 
zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Anforderungen gehörig und vollſtaͤa⸗ 
dig anzugeben, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls diejenigen, wel⸗ 
che in dieſem Termine ganzlich ausbleiben ſollten, zu gewaͤrtigen haben, daß fie 
mit allen ihren etwanigen Forderungen an die Maſſe praͤcludlet und ibnen desbah 
gegen die übrigen Ereditores ein ewiges Stillſchweigen auſerlegt werden wird. Ue⸗ 
bdrigens werden denjenigen, welche durch allzumeite Entfernung, oder andere legale 
Ehßehaften am perſoͤntichen Erſcheinen verhindert werden oder denen es bier an Ber 
Eanntichaft fehlt, der Stadtrichter Herr Saulich zu kublinitz und der Stadteia ter 
Herr Adametz zu Koſchentin in Vorſchlag gebracht, an deren einen ſie ſich wenden 
und ihn mit Information und Vollmacht verſehen könn wr. SEE 
TE et Das Koͤuigl. Stadtgericht. 
BEL Citationes Edictales. 5 
Breslan den Zoflen July 1819 Da von Seiten des hleſigen Koͤr gl. 
Dberlandeszeiichtd von Schleſten über die künftigen Kaufgelder des ſud haſta fies 
denden, im Fuͤrſtemhum Woblau und deffen Wohlauſchen Kteiſe gelegenen Gutes 
Porlewetz auf den Anırag des Laab esaͤlteſten v. Tſchammer auf Hochbeliſch heut 
Mittag der Liqutdations⸗ Prozeß erfordert worden iſt; fo werden alle diejenigen, 
welche an gedachte Kau'gelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anf,rüche 
zu baden vermeiuen, in Srecie aber die ihrem Aufenthalts Otte nach undekannten 
Erden des Amtmanns Kleiber, namentlich Anne Roſine verehl. Mätze, Marie 
Eufanne verehl. Jobke, Cart Friedrich Kleider, Anne Moſine verehl. Huͤlſe, Mas 
ria Eliſabetb verehl. Lang ritz, Johanne Auguſtine, Juliane Regine und Dorotha 
Geſchwiſter Kleiber, bierdurch vorgeladen, indem vor dem Oberlandesgerichisrath 
Michaelis auf den aten Oecbr. 1819 Vormittags um ro Uhr anderaumten Liqui⸗ 
dations Termine in dem hieſtgen Sberlandesgerichts⸗ Hauſe perſönlich oder durch 
einen gefigluch zuläßt en Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bek. nntz 
ſchaft unter den bieſigen Juſtiz Cotimiſſarten der Juſtez⸗Commiſſartus Riedel, 
Juſig⸗Commiſſionstath Enger, Juſtiz⸗Eommiſſtonsrath Nowag in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, an deten einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermen⸗ 
ten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen Die Nichter⸗ 
ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Anſpruͤchen an die 
13855 Kaufgelder werden abgewieſen, und ihnen des bald gegen den Käufer der 
benannten Hüter ſowohl als gegen die übrigen Credliores unter weiche hiernächſt 
ö ö ' 5 die 
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die Kaufgelder vertheilt werden ſollen, ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 
werden. Königl. Preuß. Over lundesgericht von Schleſten. \ 

j Breslau den 25ſten Jani 1819. Da von Seiten ded-hiejinen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien uͤder den Nachlaß des am loten Februar 1815. 
zu Burſchin bey Aachen verſtorbenen Hauptmanns vom aten Wenpreuß. Infanterie⸗ 
Regiment Car! Wilhelm Ernf Freyherrn v. Rheden inclusive der größtenthetls 
ul ſichern Acttvotum aus 2243 Athlr. auf den Antrag des hieſigen Königl Pupillen⸗ 
Collegii von Schleſien heut Miniag der erbſchaftliche Liqutdattons- Prozeß eröffnet‘ 

worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, bierdurch vorgela⸗ 
den, in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Moͤrs auf dem 13. November 
d. J Vormittags um 10 Uhr anderaumsen Liquſdattons Termine in dem hieſigen 
Ober⸗kandesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevoll⸗ 
macht gten, (wozu ihnen etwa er mangelnder Bekanniſchaft unter den bjefigen Ju⸗ 
fliz Commifarten, der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Enger, Juſtiz⸗Commiſſarius Paur 
und J iſtizg⸗Commiſſarius Enge in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie 
ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermelnen Anſprüche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterfiheinenden ader haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläudtger von der 

Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. Uebrigens iſt von 

Seiten der Erben der Adminſtration des Nachlaſſes entſagt und ver Juſtiz⸗Com⸗ 

miſſarius Dztuba zum Interims⸗ Curator beſtellt worden, über deſſen Beybehaltung 
ober die Wahl eines andern, Creditores ſich in Termino zu einigem haben werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. > 
Breslau den 6. July 1819. Da von Seiten des biefigen Koͤntgl. 
Ober ⸗ Landes erichts von Schleſien uber die Kaufgelder des ſubhaſtirt geweſe⸗ 
nen Gutes Schwoͤgerle im Gudrauſchen Creiſe aut den Antrag des Oderforſter 
Wegner zu Klein- Bauſchwitz heut Mittag der Liquidations⸗Prozeß eröffnet 
worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Ober⸗xandesgerichis⸗Rath v. Wallenderg II. auf 
den ı3ten. November c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗ 
Termine in dem hieſigen Ober Landesgerichts Hauſe perſoͤnlich oder durch eis 
nen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bet etwa ermangelnder 
Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗Commiſſarien der - Hoffiscal Gelinek 
Juſtiz⸗Commiſſarius Klettke und Juſtiz⸗Commiſſarius Enge in Vorſchlag ges 
bracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen), zu erfcheinen, ihre 
dermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen 
Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übri 
bleiben moͤchte, werden verwieſen werden, Uebrigens iſt zum Curator Mask 
der ange Dziuba beſtellt worden, über. deſſen Beibehaltung 
ader dle Wahl eines andern Ereditored in Termino ſich zu einigen haben. 
Koͤnigl, Preuß, Ober⸗Landesgerut von Schleſien. 5 
FR < ; re 
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n Breslau den arſten Auauſt 1819. Von dem unterzeich netem Gerichts ⸗ 
amte wenden auf den Antrag des Stellmacher⸗Geſellen George Suͤnde mann zus 
Jauer, alle diejenigen, welche an das verlohten gegangene Schund und Hyro⸗ 
theken⸗ Inſtrument vom 12ten Januat 1809. wornach auf der Fr yſteue des G 
feled Becker No. 8 zu Neu⸗Schlieſa ur prünglich 137 Ather. 13 gr 33 d'. Nom. 
Muͤnze für das Pupiuar⸗Depoſitorium der Sunderwannſchen Mündel Maſſe ges 
haftet, dermalen aber nur noch in Höhe von s Nthlr. 21 gr. 47 d' valldirt, ols 
Eigenthümer, Eeff onarit, oder Band: Inhaber, einen An ſpeuch zu haben vers 
meinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den kſten December c. a. Vormittags 
vu 10 Uhr angelegien Teymino pereimtorio in ber Canzley des berifchafiuichen 
Schloſſes zu Alt⸗Schlieſa in Perſon, oder durch gehörige mit Information und 
Vollmacht verſehene Mandatarten zu erſchetnen, ire Anſprüchd an obgedechtes 
Inſteument gelt nd zu machen, in Eutſtehung deſſen al er zu gewaͤrtigen, daß das 
verlohren gegangene Inſtrument amortiſirt, daß annoch auf ver Freyſtelle des Gott⸗ 
fried Becker zu Neu: Schltefa haftende Capitals Reſſdu um per 68 Rihlr. 21 gr. 47 ö. 
Nom. Münze gelöſcht, die Ausbleibenden ader mit ihren Auſprüchen gegen den 
dermaligen und die e verrfaͤldeten Grundſtͤcks praͤcludirt und 
ihnen des hald ein immer wahrendes Stillichweigen auſerle zt werden wird. 
N Das Ritimeiſter v. Studnltz Alt⸗ und New: Schlieſaer Herichtsam. 
Er 3 Eckerkunſt, Juſtit. 
) Breslau den gten October 1819, Da von Seiten des hiefigen Kö, 
nigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſten uber den nach bereits erfolgter Ver⸗ 
auctionirung des Mobitiartd in 133 Rithlr. 19 gr. Cour, und 115 Rthir, Gold 
beſtebenden Nachlaß des vormals unter den ehemaligen biefigen Infanterie⸗ 
Regiment v. Treuenfels geſtandenen nunmehr am 26 Januar d. J. zu Luxem⸗ 
Burg derſtorbenen Haupimaans und Commandeur der iften Compagnie des Koͤ⸗ 
nigl. Preuß Garniſon⸗ Bataillons Nro, 10. Alexander Ludwig v. Streng auf 
den Antrag des Curatoris des unehelichen Sohnes des Verſtorbenen heut Mit⸗ 
tag der erbſchaftliche Eiqnidationds Prozeß eroͤffnet worden if, fo werden alle 
dlejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Ober⸗Landesgerichtsrath Hanſel auf den zien Februar 1820. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesge⸗ 
richtshauſe perſoͤnllch oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanniſchaſt unter den hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſarien Kletke, Morgenbeſſer und Kobli in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen, zu erfcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Bemets mittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſchelnenden aber haben zu gewärtigen, daß fir aller ihrer etwannigen 
Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. a 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
Glogau den agen July 1819. Der cantonpflichtige Häudlersfohn Fo; 
ſeph Halbig aus Paritz Burzlauſchen Creiſes, welcher in Verlauf der letzten 
Kriegsjahre heimlich von Hauſe entwichen und zu Folge Atteſts der e 
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gegeben hat, wird hierdurch aufgeferdert, in ſein Vaterland zurückzukehren, insbe⸗ 
fondere aber in dem auf den 13 en Drebr. d. J. Vormittags um To Uhr anſtehen⸗ 


den Termine, vor dem ernannten Deputato Auscult. Gringmuth auf dem hieſigen 


Schloß perfönlich zu erſcheinen, und von ſeiner Emweichung Rede und Auskunft 


zu e en. Im Fall feines ungeborfamen Ausbleidens hat derſelbe zu gewärtigen, 


daß er ſeines ſaͤmmtlichen jetzigen und zukänftigen in den Koͤnigl. Preutz. Landen 
befinditchen Wermduens verluſtig erklärt,, und ſolches durch ein Erkenniniß der 
Koͤnigl. Regierungs⸗Haupt⸗Caſſe zu Liegnitz in Vertretung des Fisci zugeſprochen 
werden wird. g) . f 5 
König!. Preuß Dberlandesgericht von Niederfchlefien und der Lauſttz. 


Glogan den aaflen Jay 1819. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 


Ober⸗ kan esgetichts werden diermit auf Antrag des Domiati Mittel⸗Leyſersdolf 


alle de ee an das dewſeiben abhonden gekommene für daſſelbe us⸗ 


geiertigte Anerkenntniß der vormaligen Special-Vermoͤgens und Einkommenſteuer⸗ 


- Gommiffton Golsberger Kreiſes ſub Nro. III. vom 0. Februar 1815 über Zwangs⸗ 
leiſtungen aus der Periode vom 1. Marz bis ult. Decbr. 1812. im Betrage von 


228 Rtolr. 18 gr. als Eigenthümer, Ceſſtonarien, Pfand» oder ſonſtige Briefs⸗ 
innhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, Öffentlich aufgerufen und vorgeladen, (ch 
mit dieſen Anſpruͤchen bet dem Oder⸗Landesgericht und zwar ſpaͤteſiens in Fern iz 
no den 3. Decbr. 1819. Vormittags um 10 Hhr vor dem Deputirten, Auscultate r 
Hoffmannſcholz zu melden, und die noͤthigen Aus weiſe zu führen, widrigenfalls alle 


dergleichen unbekannte Praͤtendenten an gedachtes Staatsanerkenntgiß präcludtrt, 
des verlorene Exemplar mortifieirt, und dem Extrahenten ein anderes an deſſen 


Stelle ausgefertigt werden full. 8 
Königt. Preuß. Oderlandesgericht von Niederſchleſten und' der Laufitz. 


Glogau den 25iten Juni 1819. Auf dem im Fuͤrſtenthum Liegnitz 


Haynauer Kreiſes bei dem Fideicommiſſ⸗Gute Ober⸗ und Nieder⸗Panthenau ſtedt 
auf den Grundeetnes ſud dato Panthenau den 28ſten Junt 1771. et confirm. den 
aten October ejd. a um jenes Got zwiſchen dem Sigismund Wühelm Baron 
5 Kottwitz auf Kauffung Schreibersdorf und Wolmsdorf, als Verkaͤufern und 
der Charlotte Eleonore vermitt Freyin v. Trach geb v. Rothkiech als Kaͤuferin 
errichteten Kauf⸗Contracts, folgendes ſub Rubrica von Grondſchulden wortlich 
eingetragen: 6005 Ktbhir, ſchwer Courant an ruͤckſtaͤndigen ſud jure hopothecd ex⸗ 
preſſaͤ et conſtituti poffefforii reſervirten Kaufgeldern für den vorigen Berger Sieg⸗ 
mund Wilhelm Freiherrn v. Kottwitz, welche eigentlich evictionis loco bis zur voͤl⸗ 


Commitſton nicht zurͤckgerebrt if. auch von feinem Aufenthalt keine Nachricht 


ligen Depurtrang des Guts ſtehen dleiben ex Cantractu emti Herdirt vom 28ſten Ju⸗ 


ni 1771. et cenf. den àten October ejd. annt und ad Decretum vom zten Februar 
1772. ex Officio eingetragen worden find, und da der gegenwärtige Beſitzer von 
Ober- und Nieder ⸗Panthenau der Koͤnigl Major und Kammerherrn Baron 
v. Rothkirch Trach nach Maasgabe §. 110 ſeg. Tit. 51. Thl 1. der Gerichtsord⸗ 


nung das gerichtliche Aufges och diefer Poſt in rechtlich ftatthaft r Art dei uns nach⸗ 


geſucht hat; fo werden der vorbenannte Innbader dieſer Poſt Siegismund Wil⸗ 


helm Baron o. Kottwig und reſp. feine Erben Ceſſtonatten oder alle diejenigen, 


die font in feine Rechte getreten ſind, hierdurch oͤffentuich vorge aden, in dem Lor 
dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht und deſſen beſtellten Deputirten Auseulta⸗ 
1 8 5 a * 0 ter 
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ter Wunſch auf den 18. Novemder 1819. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termi⸗ 
ne in Perſon, oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und hinreichender 7 — 
mation verſehenen Mandatarlum eventunliter den hieſigen Juſtiz-Commiſſarlum 
Treutler zu erſcheinen, um ihre etwanigen Rechte und Anſpräche hinſichts der Poſt 
der 6000 Reblr. anzumelden und darzurbun, oder ader bey gaͤnzlichen Ausdleiben 

in gewaͤrtigen, daß lie. mit allen diesfälligen Real Anfprüchen an das Gut Ober⸗ 
und Nieder⸗Panthenan werden praͤcludirt, ihnen des halb ein ewiges. Still ſchwei⸗ 
gen auferlegt und mit Loͤſchung der Poſt, bemandıen Umſtänc en nach, wird vorge⸗ 


gangen werden. a 1 5 
N Koͤnlgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder: Schlefien und 
der Lauſig. . z 

Slogan den sten October 1819. Das Königh Land und Stadtgericht 

zu Glogau macht hier durch bekannt, daß über den Nachlaß des verſlorbenen Tiſch⸗ 

lers Ulriet und feiner Ehefrau am aoften Januar 1819 der erbſchaftliche xiquiaa⸗ 
tions⸗Prozeß eröffnet worden if: Es werden daher alle diejenigen, welche An 
ſpruͤche an den Nachlaß gedachter Eheleute, als Glu iger und Erben zu baden 
vermeinen, ad Terminum liquidatlonis den 25ſten November d. J. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem He:rn Aus cultator Handke vorgeladen, in weichem fie ſich 
entweder ſelbſt oder durch gef-gliche Bvollmachtigte, wozu ibnen der Juſtiz Com⸗ 
miſſionsrath Fichtner und der Juſtiz⸗Commiſſarius Herrm nn vorgeſchlagen wer⸗ 
den, einzufinden, ihre Forderungen anzuzeigen, die erwanigen Vor zugs rechte an⸗ 
zuführen, und ihre Beweismittel beſtimmt anzugeben; die ewa in Händen baben⸗ 
den Schriften aber zur Stelle zu bringen haden. Die ausvieibennen Gidudiger 
und Erben baden ohnfehlbar zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrech⸗ 
te für verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasj nige, wos nach 
Befeiedigung der ſich melden den Gläubiger, von der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte, verwieſen werden ſolln , - a 

8 Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. BR, 
*) Nams lau den 13. October 1819. Das Koͤnigl. Preuß, Stadtgerſcht 
zu Namslau ladet den ſeit länger als 10 Jahre van hier abweſenden ebemali⸗ 
gen Huſaren Anton Zwil auf den Antrag feiner Ehefrau Reſine geb. Hirſchöerg 

hiermit vor, ſich di nen drey Monaten, ſpaͤteſtens aber auf den dleſerhalb von 
‚uns angewöhnlicher Gerihisnäte Vormittags um 11 Uhr zu erſcheinen, widri⸗ 
gen falls feine Ehe wegen boͤs licher Verlaſſung wird getrennt und er fuͤr den 
allein ſchuldigen Theil wird geachtet werden. FHgeyer. 

*) Grottkau den ı3ten September 1819. Der von Tarnan bey Grottfau 
gebürtige als Baͤckergeſelle in feinem 24ften Jahre von Groltkau ausgewanderte 
und ſchon feit 25 Jahren ganz verſchollne Bauerſohn Franz Scholz wird auf Uns 
trag feiner. Geſchwiſter hlemit aufgefordert, ſich bey uns entweder ſelbſt oder durch 
ſeine etwa zurückgelaſſene unbekannten Erben und Erbnehmer perſoͤnlich, oder 

ſchriftlich, ſoaͤteſtens aber in dem auf den zaſten Juli 1820. vor uns Vormittags 
um 10 Uhr in der Gerichtsſtube anſtehenden Termine zu melden und Auskunft von 
feinem Leben und Aufenthalte zu geben, widrigenfalls Franz Scholz für todt erklaͤrt 
und fein. zurüͤckgelaſſenes Vermögen feinen nächſten Verwandten zugeſprochen 


werden wird. ; 4 e 
Koͤnigl, Gericht der Stadt. 5 r 
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Glatz den 18ten Juli 1919. Da von Seiten des aräflich v. Redenſchen 


Mieder ⸗Schwedeldorfet Gerichtsamtes über den in 2102 Rtelr. 7 gr. 2 pf. an Urs 


tiois und 8751 Rehtr. 8 gr. 92 pf. zur Zett bekannten Paſſioisdeſtehenden Nachlaß 
des am zoſten Februar d. J. zu Soritſch bey Glatz ad inteſtato verſtorbenen Müäh⸗ 
len⸗Beſitzer Cart Gottwald der erbſchaftliche Liqutdations⸗Proceß eröffnet worden 
iſt, fo werden alle dirjenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
auf den 15. Nov. d. J. Vormittags um 9 Uor in der Gerichts ⸗Canzley zu Ni der⸗ 
Schwedeisdorf perfönfich oder durch einen geſetzlich zu aͤbigen Bevollmächtigten, 
wozu tönen bey ermangelnder Bekanntſchaft der hieſige Juſtiz Commiffarius Haſſe 
in Vorſchlag gebracht wird, an welchen fie Rd wenden konnen, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweißmitrel zu deſcheingen. Die 
Michterſchein nden aber haben zu gewaͤrtigen, daß sſie aller etwannigen Vorrechte 
für ve rluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Brfiies 
di ung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Miſſe uͤbrig dleiben möchte, werden 
bverwieſen werden. ö g 5 5 
Das gräflih v. Redenſche Nieder⸗Schwedeldorfer Gerichtsamt. 
Schurga des 24 Juli 4819. Auf dem ſub No 24 in hieſiger Stadt 
belegenen Haufe haftet fr den Kaufmann Job. Goeneb Fiſcher zu Loͤwen vermoge 


- Drfigution vom 18 Juul 1804. ein Capital von 100 Rihlr. Ceur., welches nach der 


Au gabe der eh maugen Befigerin dieſes Hauſes, verwit. Chyrurgus Schohz ſchon 
bezahlt worden iſt, das Hyvotheken⸗Inſtrument fc verlohren gegangen fein, 
und da die Beſitzerin des Hauſes darauf angetragen haben, daſſelbe nach erfolgtem 
Aufg doch zu amortiſtren, fo laden wir hierdurch alle, welche an erwaͤhntes Hypo⸗ 
ther n⸗Joſtrument, es ſey als E genthuͤmer, Ceſſtonarius, Pfand⸗ oder ſonſtiger 


Brieis⸗Junbaber einen Anſpruch zu har en gedenken, hierdurch vor, innerhalb 


drey Monaten, ſpaͤtenens aber in dem hierzu auf den iſten December d J. Vor⸗ 


mittegs um 9 Uhr an Beer Gerichte ſtatte hieſelbſt anderaumter Termin zu 


erſcheinen, ihre Anſprͤͤche anzuzeigen und zu beſcheinigen und die weitere Anwei⸗ 
fung und Verhandlung der Sache zu gewärrigen. Im Fall des Ausbleibens dage⸗ 
gen zu erwarten, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an erwaͤhntes Hypotheken? Juſtzu⸗ 
ment und Grundſtuͤcken präcludiret und ionen deshalb ein ewitzes Stillſchwelgen 
auferlegt werden, das Hypothenken⸗Inſtrument vom 15. Juli 1804. der 100 Nthl. 
amortiſirt und die Loͤſchung deſſelben verfüge werden wird. 
Koͤnigl. Gericht der Stadt. 3 
Glatz den zaſlen May 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Laud 
und Stadtgericht wird der Joſtph Köhler leibliche Sohn des hieſelbſt verſtorbenen 
Buͤrgers und Siebmachers gleichen Namens, welcher gegenwärtig 46 Johr alt und 
ſchon in feinem ı6ten Jahre von hier weggegangen iſt, auch feıt feiner im Jahr 
1794. erlangten Majorennität von ſeinem Leden und Aufenthalt keine Nachricht ge⸗ 
geben, fo wie feine etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Eronehmer auf 
Anſuchen ſeiner nächſten Verwandten dergeſtalt oͤffeatlich vorgeladen daß derſelbe 
oder feine etwanigen Erben dinnen 9 Monaten, ſpäteſtens ader in den auf den 
z7ten März k. J. Vormittags uni 9 Uhr anberaumten praͤcluſtviſchen Termine ſich 
an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf biefigem Rathhauſe entweder in Perſon oder ſchrift⸗ 
lich melden und weitere Anwetſung, im Fall des Aasbleibens aber e 
5 g ollen 
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92 ſollen daß r, Jof pb Koͤzler, per ſententiam für todt erklart und fein Vermdgen 


den als nächte E en ſich legitimirenden zuverwondten zur freien Dis poſttion Übers 
la en wied, auchrdlejcuigen welche ſich nach ergangener P d-luforta, als gleich uns 
he oder nahere Erden ausmwerfemöcbten, füt ſchuldig erachtet werden von dem als 
rechtmäßig Erben ang nommenen Verwandten weder Rechnungslegung noch ſonſt 
enen Erſatz der gezog nen Nutzungen zu fordern, ſondeen ſich lediglich mit dem 
zu begnugen 7 was alsdann von dem Vermoͤgen noch vorhanden ſein bürfte. e 
Königl. Preuß Lund und Stadtgericht 
Jauer den g ten Auguſt 1819. Bon dem Ränigl, Preuß. Stadt⸗ und 


Lendgericht zu Jauer wd das feinem Inhaber ve lohren gegangene Hypotheken⸗ 
8 


Jnſtru nent uber 295 Rthlr. 12 gr 4% pf. fuͤr den Eruſt Gottlted Hellwig den sten 


Juli 1799 intavulitt auf das Carl Gottlieb Otteſche Haus ſub No. 53. bieſiger 


U 


Stadt, Hierdurch öffentlich aufgebothen und werden demnach alle und jede, welche 
an dieſem Pypotheken⸗Juſtrument, als Elgentbumer, Ceſſ onarten Prand⸗Innu⸗ 
haber oder aus irgend einem andern rechtsguͤltigen Grunde Auſprüche zu has 
ben vermeinen zu dem auf den aten December d. J. auf dem hieſigen Rathhauſe 
Vormittags um 10 Uor anberaumten Termin zur An⸗ und Ausfuhrung ihrer ver⸗ 
meintlichen Ansprüche, dey Vermeidung des immerwährenden Ausſchluſſes mit 
demfelben und der Ungültigtetts⸗ Erklarung gedachten Juſtruments hiermit vorge⸗ 
Inden. Aoͤnigl. Preuß, Land, und Stadtgericht. 

Leopoldshayn bey Goͤrlitz in der Oder Lauſſg Königl. Preuß, Ans 
theils den Zzten Juli 1819. Auf den Antrag der naͤchſten Auverwandten des 
von hier gebürtigen Johann Coriſtian Hoptſtocks, welcher im Königl. ſaͤchſiſchen 
Regiment Garde du Corps mit noch Rußland marſchirt, fo wie des ebenfalls 
von hier gebuͤrtigen Chriſtlan Grimmigs, welcher mit dem Koͤnigl. lächfiihen Re⸗ 
giment Prinz Johann Dragoner, in dieſen Feldzug gegangen iſt, und von wel⸗ 
chen beiderfeit dem Ruͤckzuge von Moskau nichts mehr in Erfahrung gebracht, 
auch bey den betreffenden Rigimentern nichts befanat worden iſt, werden oder⸗ 
nannter Johann Chriſtian Hopfſteck und Chriſttian Grimmig fo wie deren etwa⸗ 


nie bier unbekannte Leiteserben hiermit öffentlich vorgeladen, binnen 3 Mona⸗ 
ten von jetzt angerechnet und ſpateſtens in dem auf den dritten Dechr. 1819. 
angeſetzten Edietal- Termine Vormittags um 10 Ubr an hieſiger Gerichtsſtelle 


entweder perf. nlich zu erscheinen, oder doch von ihrem Leden und Aufenthalt 
zu verläßtge Nachricht eimuſenden und ſodann das weitere Verfahren, im Fall 


des Ausbleibens und der nicht geſchetenen Anmeldung aber zu gen artigen daß 


ſie für todt erklart und ihr binterlaſſenes Vermögen ihren nachſtſen hieſgen Ver⸗ 
wandten wel de ausgeantwortet werden. a 
Das Gerichtsamt daſelbſt. 
Ian 5 Horſſchansky. 
N, e e ER ANBRSFISSEMENT. : 2. 5 
„ Brestan den 29 Noob. 189. Die in der Breslauer Zeitung und 
in dem Juteligenz alt o m a5 ſten d. M. von mit auf den Aten Novb . d. J. uns 
gefündigte, Ancrion:eonz Stuck extra ſeinen Tuͤchern kann eingetretener Umſtaͤnde 
halben nicht abgehalten werden. 8 
dein e e eee e e ena den. Kunz 
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Z weyte Beylage er 
“zu Nro- XLIV. des Breslauſchen Intelligenz ige 


N e vom 1. No vember 1819. 


Gerichtlich eonſirmirte Kaufcontracte. 

N Dohm Breslau den 22ſten September 1819. Von dem 
Koͤnigl. Preuß. Hoferichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Anna 
Roſina verehl Borſchke geb. Stanke und deren Ehemann Anton Borſchke 
die ſub Nro 47 auf dem Hinte dohm gelegene Erbſtelle für ein Kaufprätium 
von soo rthl. Courant laut Kaufcontract vom ig. Juni, 31. Juli et confir⸗ 
mdto 7 Auguſt 1819, ven dem Daniel Matzke. erkauft haben, und iſt der 
Beſitztitul für dieſelben ex Decreto vom 22ſten hojus im Sund: und Hypo⸗ 
thekenbuch⸗ eingetragen worden. f 

Dohm Breslau den 22ften September 18 19. Von dem Koͤnigl⸗ 
Preuß. Hoftichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann 
Gottlieb David Deufchländer von dem Johann Gottfried Sternagel den zu 
der Erbſtelle deſſelben ſub No: 28 vor St. Mauritz geboͤrigen Morgen Acker 
lauk Kaufcontract d. d 25ſten er confirmato 28. Auguſt 1819. um 675 rthblr. 
erkaufet hat, und der Beſthtitel für, den Käufer im Hypothekenduch ein⸗ 
getragen worden iſt. 

Dohm Breslau den zaſten September 1819. Von Seiten 
des Koͤnigl. Hoferichter amts wird hiermit bekannt gemacht, daß der Gott⸗ 
fried S ange und deſſen Eh frau Eleonora geb. Rüdiger, die fub Nro. 79. 
hinte m Dohm gelegene Erbſtelle um und für eine Kauf Summe von 
400 rthit Geur. von den Carl Blachaſchen Erben laut Kaufcontract vom 


26. Juni et confirm den 10. Juli e. erkauft hat, und der Beſitztitel für die 


Stangeſchen Eheleute ex decreto vom 22ſten hujus eingetragen worden iſt. 
Brieg den glen Augeſt 1819. Dem Publiko wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Chriſtian Frenzel der Appollonia Frenzel die 
zu Cantersdorf ſub Pro 7. belegene, Robothgaͤrtnerſtelle am 29. Juli 
i i8ı9. um 70 rthl abgekaufet bat, und der diesfaͤnige Kaufcontract ge⸗ 
we richtlich confirmirt worden iſt. 

NE Königl. p euß. Land: und Stadtgericht. 

Be Winzig den Sten September 1319 Der Pekerkeſche Ackerkauf 

des halben, AN pro «505 tißir,, ward heut Confirmirk, -. 

Koͤnigl. Stadtgericht. dee 
Brieg 


’ 


* 
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Brieg den egfen März ı819. Dem Publiko wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß der Rathsherr Loren die in der Neiſſer⸗ Thor⸗ 
Vorſtadt ſub Neo. 40. belegene Beſitzung ſub haſta um 625 rihlr. den 


4. Marz 1819 adquiriret bat. N 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadkgericht. 
Läben den erſten September 1819. DE die vereblichte Frau 
Major o Diebitſch geb. v Biela, das Haus und Garten ſub Nro. 55. hie⸗ 
ſelbſt, von der Fran Scabinus Riedel geb Petzold um 2800 ıthir. gekauft 
‚hat, wird von Seiten des Koͤnigl. Stadtgerichts hiermit bekannt gemacht 
Winzig den sten September 18 19. Der Waltberſche Ackerkauf 
pet 920 kihlr. ward dato confitmire. i au 
8 Königl. Stadtgericht. 5 
Brieg den 29ſten April 1819 Dem Publiko wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht, daß der buͤrgerl Sattlermeiſter Duͤnke das Haus Nro. 289, 
welches füb haſta geſtanden, um 720 rihlr. den 23 April 1819 adjudiclret 
bekommen bat. . . 
Winzig den 18ten September 1819. Der Hauskauf der v. Pritt⸗ 
witz⸗Koszminer Curatel zu Geißendorf per 300 rthlr ward dato confir⸗ 
f . i Koͤnigl. Domainen⸗Juſtiz mt Wohlau. 
Wohlau den Aten September 1819. Der Rauſchſche Augerhaus⸗ 


a Kauf Nro. 36. zu Pronzendorf pro 22 telr. ſchteſ. ward dato confirmitt. 


Königl. Domainen⸗Juſtizamt. 
Dieben den 28fſten Auguſt 819. Der Baltſchſche Bauerguts⸗ 


Kauf Nro. 3. zu Neudorf pro 300 rthle. ward heut conſi mies. 


5 Das Gerichtsamt Dieban. 

8 Winzig den 18ten September 1819. Der Stanſchkeſche Dreſch⸗ 
garten⸗Kauf Neo 13. zu Dombſen, pro s 38 rthir ward heut conft mitt. 
n . a Koͤnigl. Domainen⸗Juſtigamt Wohlau. 

Beleg den 26ſten Auguſt 1819. Bei hieſigem Koͤnigl Land⸗ 
Stadtgericht iR der Kauf des Forſt-Tondidaten Hancke und des Gärtners 
Scheinſock um ein Viertel⸗ Scheffel Ausſaat von Beſitzung Nro. 10. Groß⸗ 
Leubuſch pro 80 kthle. confirmitt worden. 

Raudten den 15ten Septbr. 1819. Jobann Gottfrſed Grund⸗ 
mann hat von ſeinem Vater Gottlieb Geundmaun die Dreſchgaͤrtnerſtelle 


ſub Nro. 15. zu Brodelwitz den 22. Auguſt 1819. um 20 rihlt. Courant 


erkauft. IR 
Winzig den 20. September 1819. Der Schulzeſche Colonjſten⸗ 


; Rap NED. 5. Ju Leopoldähain, pro 378 tthlr. 13 ggr. 45 pf,, ward heut 


Das Seyfrodauer Gerichtsamt 


confirmitt. 
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2 Winzig den eoften: Auguſt 1819. Dato ward der: Be 

Parzellen» Kauf pro 82 tbir. aus Pronzendorf gerichtlich confir mitt. 
Koͤnigl Domainen Juſtizamt Wohlau. 

a Shurgeft den 2ten September 1810. Bei dem Königl. Siabte 

gericht: zu. Schurgaſt iſt nachſtehender Kauf confrmirt worden: Kauf des 

Bauer Chriſtian Pragall, um die in der Stadt ſub Nto. 16; belegene Jos. 

dann Knerliſchſche Poffeffion, pro 600 rthür. 

Brieg den 18ten Februar ng Dem Pabite wird bierdurch be⸗ 
kannt gemacht, daß der Bauer Winkler dem Bauer Johann George Pohl das 
zu Schreibendorf ſub Nro 15, gelegene Bauergut vom au. Januar c. um 
Rs rthlr. abgekauft hat, und Titulus poſſeſſtenis heute überſchrieben wor⸗ 

den it. A König, Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 

S teehlen den apſten September 1819. Das Gerichts amt Muͤ⸗ 
ckendorf macht hierdurch folgende con ſirmirt gewordene Käufe bekannt, als: 
1. Der Kauf des Johann Gottfried Huſche, um die Rolherſche Freie 

gärtnerſtelle ſub no. 1., pro 600 rihl 

2. Der Kauf des Gotilieb Mai, um die Kahierſche Dreſchgirtnerfele 
ſub no. 9., pro 235 ul. 

Brieg den 17 ten J Juni 1819. Bei hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht iſt dem Bürger Ulbrich die in der Neiſſer-Thor⸗Vorſtadt ſub 

Nro. 24. belegene Beſitzung ſub haſta pie 415 rthlt. den 12ten hujus adjus, 
diciret worden 5 

Winzig den 22 ſten September 1819. Der Aurſchſche gretſcham⸗ 

Kauf Nro. 6. zu Leopoldehain, pro 760 rihlr. , ward heut confirmirt. 
Das Gerichtsamt fuͤr Seyfrodau. g 

Strehlen den 27ſten September 849. Das Gerichtsamt All, 
gereborf macht hiermit befaunt . daß nachſtehende Kaͤufe confirmirt wor⸗ 
den find, als: 

1, Der Kauf des Joseph Albert, um die; Dig dieſg olrmurſale 

ſub no. 7, pro 180 rthl. 
2. Der Kauf des Gottfried wüde, um den alten cher 
ſub non 1, pre 750 rihl. 

Naumburg am Queis d n ‚aften 8 1829, Hey dem, 
bochadelich kammerberrlich o» Mutlueſchen Gtrichtsamte der Herrſchaft Ber⸗ 
telodorf ſind vom 1. Januar bis- ultuno Juni us folgende . con⸗ 
FR worden: f 

SETS Berteledorfis:- 2 81 

„Ghriſtian Franke, um das Bernd Bash u 

no. ER Pin: 150 rthl. 1 / ; * Aue 
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2. Auguſt Schon, um das väterliche Verlaſſenſchaſts; Haus e | 


no. 21, pro 44 rthl. 
3. Joſeph Habe, um das väter Bertaffinfafte- Haus ſub 100 2 * 
pro 60 tthl. 
4. Gottlieb Schoene, um das väterlihe Haus Be no. 6. 7 pro 
100 rthl. 
2. Mittel Ehiemendorf. 
5; e Fiſcher „ um den vaͤterlichen Garten 75 no. 71. „pro 
808 
5 b Gofied Schobers „ um das väterliche Haus au no. 22., pro 
200 rthl. 
J. Carl Eindnerfchen Erben, um das Haus ſub no. 40, pro 100 uh. 
8 Gottfried Wache, um das Roſina Hergeſellſche Haus ſub no. 91. 
pro 5 rthl. 
' Der Wittwe Goliſch, um das maritalifche ar ke es aus 
ſub 15 47 , pro 9 ö rthl⸗ 
10 George Fiſchers, um dag vaͤterliche Bauergüt ar no. 79. 5 
970 2 1200 rthl. — 
2 3 her Thi mondorf. 
17. Gottlieb kindners, un s Carl &inbnerfche Haus f no. 49 
pro 725 rthl. 
Chriſtian Herge ſels, um das väterliche Bertaefafs, Haus 
no. 185 pro 150 rthl. 
13. George Kahus, um das vaͤlerliche Haus ſub no 47., pre 
100 rthl. 
153. Gottftied Friedrichs, um das Kunertſche Bauergut ſub no. 33 » 
pro 1500 rihl. 
15. Gottlob Kuhnerts, um den Gotilieb Rungeſchen Garten ſub 
no. 55 / pro 1000 rthlr. 
Hannig. 


4. 
16. Gotifr. Fliegels, um das Buchwaldſche Haus ſub n. no. 4. pro go rthl. 


17. Gottlob Fliegels, um das Chriſtian Volprechiſche Haus ſub 
no. 3, pio go rthl. 2 

Naumburg am Queis den ıflen September 1819. Bey dem 
graͤflich Stoſchſch ea Gerichtsamte der Herrſchaft toclau fiad vom 1. Januar 
bis ur Juni 1819. folgende Käufe confirmirt worden: 

Gottlob Riedels, um rs Battioh AGernerfhe Verlaſſenſchafts⸗ 
N . no. 93, pro 200 Ahle 
2. Gott: 
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2 Gotilieb Riedels, um den väterlichen Stoßgarten ſub no 75 zu 
Mauereck, pro 400 rthl. 
3. Joſeph Schneiders, um das Gottlob Wemerſce Haus ſub no. 6, 
pro 26 rthl⸗ 


4. Traugott Deckwarts; um den Gottlieb Souibtſchen zo ſub 
no. 26 ou Mauereck, pro 400 rtbl. 


5 Naumburg am Qui den iften September 1819. Bey dem 
freiperglich v. Bibrarſchen Gerichtsamte Giesmannsdorf Bunzlauſchen Crei⸗ 
ſes ſind vom 1. Januar bis ultimo Juni 1819. nachſtehende Kaͤufe con⸗ 
Bi 8 
Kauf des Samuel Knobloch, um das voͤterliche Verlaſſenſchafts⸗ 5 

Stein: Bauergut ſub no. 202., pro 690 rihl. 

2. Der Anna Roſina diewald, um das vaͤterl. Bauergut ſub no. 8 
pro 1085 rthl. ER 

3 Des Gottfried Sauer, um das uroraliſche Bauergut ſub no. 5. 
pro 2085 rthl 

4. Des Gottlob Ludewig, um das e Henkeaſche Heut ſub 
no. 27 1. pro 220 rthl. 


5 Naumburg am Queis den ıften ‚September 1870. Bey dem 
Creis-Landrath Major v. Koͤlichenſchen Gerichtsamte Kroiſchwitz Bunzlau⸗ 


ſchen Creiſes find vom 1. Aae bis ult. Juni 1819. nachſtehende Kaͤu⸗ 
fe confirmirt worden: 


1. Des Gottlob Dunkel, um den väterlichen Gerihtöfretfcham ſub 
no. 2., pro 320 rthl. 

2. Des Caſpar Bleul, um das Gottlob Kloſeſche Verlaſſenſchaſtz⸗ 
Haus ſub no. 31., pro 300 rthl. 


Hermsdorf unterm Kynaſt den zoſten September 1819 Bei 
hieſigen reichsgraͤflich Schaffgotſchſchen Gerichtraͤmtern find von primo Ja⸗ 
nuar bis ult. Juni 1818. ede Kanfeeuraete gerichtlich re 


worden: 
I. In der Herrſchaft Kynaſt. 
1: Des Johann Chriſtoph Wolfs, um Johann Self Mentele 

Bauergut no. 18 in Hermsdorf, pro 3000 rthl: 

2. Der Wilhelmine Portmannin, um Johann Gottlieb Siebigerd 
Haus no. g2. in Hermsdorf, pro 600 rıhl, 
3. Des Johann Gottfried Maywalds, um das vaͤterliche Siegmund 
Magwaldſche Auenhaus no. 14. in Petersdorf, pro 100 lihl. 


4 Des 


* 
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4. Des Johann Chrenfrieh, Liebigs, um das värſtliche Johann Chri⸗ 
Ronh Liebigſche Haus no. 92. in Petersdorf, pro:2gomıhi 
5. Des Johann Ehrenfried Hankes, um Johann Heinrich Schrliers 
Yuenfaus no. 85. in Peiecsdorf, pro 280 rthl. 2 
6. Des Benjamin Sturm; um Gottlieb Krebſes Bleiche no. 177. 
in Petersdorf, pro 300 rthl. \ 
7. Dis Siegmund Adams, um nr Ehrenfeieb, Neumanns Haus 
Ro. 91. in Schreiberhau, pro oo rthl. 
8: Des Gottlob Benjamin Simons, um Johann Gottlob Simons 
rn. no 19. in Schreiberhau, pro 235 rthl. 
Des Carl Maywalds, um Joh. Chriſtoph Liebigs Haus no. 187. 
in Schteiberhau, pro 440 rthl. 
10. Des Gottlob Liebigs, um Gottfried Stelzers Auenhaus no. 300, 
in Schreiberhau, pro 83 rthl. 
11. Des Benjamin Daniels, um Jonathan Liebigs Auenhaus no. 16. 
in Schreiberhau, pro 476 rthl. 
12. Der Johanne Chriſtiane Maywaldinus, um der Johanne Juliane 
Wolfiun Haus no. 267 in Schreiberhau, pro 229 F rthl. 
13. Des Chriſtian Benjamin Preuslers, um der Johanne Chriſtiane 
Mahwaldinn Haus no. 367. in Schreiberhau, pro 550 rthl. 
134 Des Carl Antons, um das weiland e Antonſche Haus 
no. 143. in Schreiberhau, pro 433 P rthl. 
18. Der Barbara Caroline Stuckarts, um weil Siegmund Scholzes 
Auenhaus no. 35: in Seifershau, pro 46 rthl. 
16. Des Johann Ehrenfried Wehners, um Gpeiftion Scholhes Auen⸗ 
haus no 7. in eifert hau, pro 300 ithlr 
17. Des Joh Eyrenfried Liebigs, um oottfried Hoffmanns Auen⸗ 
haus no. 143, in Seifershau, pro 100 ithl. 
18. Des Gottftied Auſts, um Ahe Gebauers Bauergut no, 9. 
in Seifershau, pro 900 rthl. 
19. Des Siegmund Kloſes, um Sottfrid Aufts Haus no. 6g. in 
Crommenau, pro 120 rthl. 
20. Des Carl, Ehrenfried Reichſteins, um der Johanne Bere 
verehl. Reichſteininn Haus no. 25: in Gotſchdorf, pro 140 rthl. N 
21. Des Gottlob Stübners, um Beaj. Berndts Auenhaus no. 159. in 
Heriſchdorf, pro 60 rthl son 
22. Des Benj min Berndts,, um eos Stabners Auenhaus 
no. . in Heriſchdorf, pro 1orthl. 6 
23. Des 


* * 
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23. Des Carl Seſerh Schwantners, um Zohan Reponauk Sthwant⸗ 
nett Fleiſchbank no. 38. in Warmbrunn, pro 62 rthl. 
24. Des Johann Nepomuk Winklers, um die Leopold Storafihe Ober. 
ſchaͤnke no. 107. in Warmbrunn, pro 112 U rthl. 4 far. 
25. Des Chriſttan Bernhard Fiedlers, um Gotthelf Friedens it 
haus no. 47 in Agnetendorf, pro 160 rthl. 
26. Des Johann Gottlob Seibts, um weil. Johaun Gottfried 8. eib 
Auenhaus no. 13. am Kybuwaſſer zu Saalberg, pro 200 rthl. 
227. Des Epriftion Gottlieb Gebauers, um das vatetl. Gottlieb Ge⸗ 
bauerſche Haus vo. 11. in Saalberg, pro 160 rthl. 
28 Des Johann Ehreaftied Matterns, um Jobann Gottlieb Frie- 
des Haus no. 24 am Saalberg, pro 200 rthl. b 
29. Dis Benjamin Schneiders, um Gottfried Schneiders Haus 
no. 16. in Hayn, pro 40 ribl. 5 


30. Des Chriſtian Gottlieb Heinrichs, um Gottlob Schoͤns Haus Er 


no. 38. in Hayn, pro 352 rthl. 
8 31. Des Friedrich Wilhelm Teſch, um Johann Gottfried Feiges Haus 
no. 78. in Warmbrunn, neu gräfl. Antbeils, pro 3 30 ithl. 
332. Des: Gottfried Hoferichters, um das iche Helbigſche Baure 
gut no. 21. in Vogtsdorf, preiszoorthl. 
II. In a Herrſchaft Biersdorf, FE 
33. Des Johann Carl pes, um Je ann Gott ied M 
no. 44. in Gi rödorf, pro 530 Ahl 8 0 is en en. 
31. Des Gottlob Breiters, an Gottlieb Breite Bauergut nb. 120, 
in Giersdorf, pro 1ooo rthl. | ' 
35. Des Johann Rombergers, um Johann Gottlieb Breiters Haus 
no. 62. in Giersdorf, 5 = ethl. . 
36. Der Maria Roſina lenerns, um canui oouuib a N 
no. 32. in Giersdorf, pro 283 rthl. tuſch Haus 
327. Des Gottfried Simons, um Gottlieb Menzels Haus no. 81 f 
Seydorf, 8 7 5 hl > 19 2 2 
38. Des Johann Gottlieb Heimsnng um Gottlob Hinkes Gal 
no. 79 ne pio 373% tthl. . » N 
39. Des Gortlob Heinrichs, um Lott 5 Wor 3 
in Seydorf, pro 60 rihl. 2 f Be Hui: no. 49. 
o. Des Siegmund Worbſes, um us Chriſto 280 
10. 285 in Seydorf, pro 2183 fühl. San h ih PH up Haus 
41. Des Joſepb Dflugers, um one ecubs Haus no. 48. in 
Sepdorſ, pro 100 tthl. 42. Des 


* (us 


j 11. Des Gottlob Heyders, um ng Chri oph He ders aus 
no 86. in Seydotf, pro 100 rthl. Sa j 5 de 9 5 
49. Des Gottlieb Rieſels , um Joh ann Gortfried Lhiemers Haus 
no. 187. in Seydorf, pro 940 sehl, 

44: Des Gottfried Ehiemers, um Gottlieb Leiſers Haus no. 198. 
in | Scpbarf,. pro 260. rthl. 

45. Des Joſeph Maywalds, um Sobann Genlob Jentſches Haus 

no. 18. in Maͤrzdorf, pre 200.rthl.., - 

. Des, Johann Goillieb Beckers, um Botfeied Rurct: Auenhaus 
no. 74, im Seifershau, pro 45 tthl. 

- Schurgaſt den 20 September 18 79 Bey bein |Grrichttamte 
zu Pohlniſch Leipe it der Kauf des Gottfried Wende, um die ſub no. 33. 
zu Pohlniſch⸗ Leide belegene Johann Ehriftian Scholzſche Age äneinfele 
per 114 rihl. 8 fat. 7 d'. Courant confirmittk worden. 
SGroß Strehlitz den 12, October 1819 Bey dem gerichte, 
amte Ra; Herrſchaft Tworog ſind nachſtehende Käufe eonfirmirt worden, als: 

Des Koͤnigl Pohl. Roſſiſchen Acciſe⸗Einnehmers Herrn. Felix Ho⸗ 
ber, 8 über die zu Potempa belegene Großgaͤrtnerſtelle, fuͤr 35orthl. 

2. Der Schueidermeifter Thadeus Jotzombek; über die zu Potempa 
bergen Freygaͤrtnerſtelle, für 40 rihl! x 

Köben den gien D:tober 1819. Bey ace Gerichts⸗ 
een ſind folgende Kaͤufe ſeit dem Monat April bis heutigen Datum 
abgeſchloſſen und confirmiret worden: 

5 J Sophienthal. 2. Kauf des Schoͤpe, um die Stelle ne, 9.7 luͤr 
635 rthl. 2. Des Landeck, um die Stelle ne. 23., für 6ro seht 3. Des 
Karl Fröhlich, um die Stelle no. 9, für 415 5 tchl. 

II. Naͤhrſchütz 4. Kauf des Scheibel, um die Stelle no. 6., für 
150 rthl. 5. Des Praͤtſch, um die Stelle no. 22. für 140 rig 6. Des 
Kanal, um die Mühle no 394, pro 270 rthl. 

Alt Läßig bey Gottesberg den gten October 1819. Beym 
Dominio hiefeibft find, nachſtehende Käufe zur Conflrmation eingereicht: 
. Aus Alt⸗Läßig. Wühelm Wiesners, um weil. Gottlieb Elsners 
Freyhaus, pro 60 rıhl. Cour. 

2. Aus Neu⸗Hohndorf. Gottfried Springers, um Sotto Brendes 
Gerichtskretſcham, pro 635 rihl. Cour. 

3. Aus Rethenbach Landeshutbſchen Creiſes. Johann Gol lieb Gütt⸗ 

fers, um weil, Carl * hee „ ae di rihl. Wat W. 
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Anhang zur zweyten Beplage 
No xl. des Breslauſchen n 


vom r. 3 1819 


— \ 
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- ANHRTISSEMENTS. 

* Breslau, Zu vermiethen iſt auf der Buͤttnergaſſe No. 36. eln Abſtelge⸗ 
Quartier, eine Handlungs Gelegenbeit und 2 Zimmer für einzelne Herren, Weg⸗ 
nachten zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 

Breslau. Es ist von ohngefähr 14 Tagen ein Hafbjähriger weiß und 
braun gefleckter ſiarker Hünerhund verlobren gegangen. Wer davon vorm Nleo⸗ 
—.— in Nro. 26, beym Beſitzer Anzeige macht ‚ erhält eine angemeſſene Beloh⸗ 


— 5 Breslau. Meinen in Nro. 208 3. auf der Kupferſchmiedegaſſe neben 
dem ſogenannten Bergel etadlirten Leder: Aus ſſchnitt jeige hiermit zur geneigten Abs 
nahme gehorſamſt an, und empfehle mich noch deſonders mit einem n von 
guten Stiefelſchaͤften gegen billige Preiße. 
5 Strauß, Bürger und Biberfäpneiber. 

2 Br esian. 57 Centner Mitwelt bat in Commiſſon zu ve kaufen 
n Agent Kelch, am Paradeplatz No. 7. 
3 * Breslau, Da es mir bey den täglich. zunehmenden Beſtelungen an 
Naum gebricht, um meine Inſtrumente gehoͤrig vorzeigen zu. konnen, ſo habe ich 
mich zu mehrerer Bequemlichkeit verontoßt gefunden, einige von meinen Mozarts 
„Flageln la dle Tuchhandlung des Hin. Car! Gunt am Markte in No. 1217. ohne 
weit der grunen Ködre zur beliebigen Auswahl aus zuſtellen. Das ſchoͤne geſchmack⸗ 
volle Arnßere, als auch dle vortreffliche innere Einrichtung, verbunden mit einem 
vir haͤtniß mäß igen billigen, Drißt, find Vorzuͤge die mich einen baldigen Abſatz er⸗ 
warten . 8 Carl Falck, 
Joßßtumendmocher im goldnen Fäuftel auf der Astor lengaſſe. 
Biester Es wuͤnſcht jemand, der gründlich. gramatlkauſch en Unter⸗ 
richt in der franzoſſſchen Sprache, in der Calllgraphle, im proktiſchen Rechnen 
w etthellt, noch einige Stunden des Tages damit, oder mit Fübrung der Bucher, 
ccheiktlichen Arbeiten, deſonders im Rechnungs fache beſchaͤftigt zu ſeyn. Hierauf 
Neflectirend' erfahren das Nähere im Gewölte des Kaufmann Herrn e D. nen 
ſtein im Haufe des Heren v. Schickfuß om Ende des groß n Markts No. 2066. 
) Breslau. Junge deute, die im Schoͤnſchrelben, kauſwanuiſwen Rech⸗ 
nen und Buch halten fid vetveukemmen wohn, fünnen vom iſten Nevbr. an des 
Abends 


Br) m 


Abends bepinihusfägklichen: Unterricht darin erhalte Dat Nibere in miinet 
Wehnung im Werner Garten No. 69 1 

J. Hollander, Lehrer der Königl. Wülh ems -Sdute, 
UP et Aeche engl⸗ Burel ay Morten, neue Brick em, bol und mar. 
Heeringe , und achter; hol; Schnupftabeck iſt 3 been in beſter 
Gute und öl satten‘ Preiße zu haben bey 
i ee e et ee eee. Bauch, im Bär auf der Alesägergoſſ. 
dene x) Srebtau den aten Octoder 18 19, Mit tlefgebeugtem Schmerz zeige 


ich den Todesfall meiner Frau allen meinen werthen Freunden und Goͤnnern an, 


welcher heute fraͤh 3 auf 7 Uhr in einem Alter von 44 Johren erfolgte, zu früh ent⸗ 


— 


ET eee werde ich kebens ang REDE: und ihr ve 


helden leib kan ee eng 
. Watte Nang, Bͤrger un Aolhändter,. 
Brestan. A 80 kmiehen 1 das Coff ehaus im Gar een zum Prinz vou 


Preußen om Lebmd om vor dem Sönothöt non abech Zubehr. Dos Nene 


„erfährt man beym Elgenthuͤmer. 


) Brestau den zoften October 199. Daß Deutsche Concert fällt ar 


einen Montag (den iſten Nobbr. ) wegen vorwaltender Hinderniſſe aus, wes⸗ 
belt 55 eee für den nachſt folgenden Montag gültig And. 
Die e Nepräfentation dis Deutſchen Concert. 
resin. s if eine freundliche Stube vorn heraus mit auch ohne 


Meubles dls Aböſtelge⸗Quartler zu birmlehen und ſogieich zu bezlehen, Ohlanertzaſſe 


nabe am Schwibbogen? No. 944. 


) Breslau, Ein tautions faͤbiger Ziegeifitäicher wird zur fernern Führung 


einer bedeutenden Zlegeley at, Welntraubengaſſe No. 1291. zwey Senpen 
das Näbere, 


ich meine Pütz ⸗Arbelt auch Jetzt betreibe, Bıveru fräupe und Steoppäte PEN 
färbe, 10 fernern Wofiionen empfiehlt ig ©" 
2 Caroline Loͤber, Taſchengaſſe, No. 1057. Parterre. 

X „etstau Da ich meige Webnang veräͤnbert habe und jetzt auf der 
Oblaver Straße im dritten Viertel No. 1188 wohne, fo zeige ich ſolches meinen 
reſp. Kunden, wie auch! allen, welche mich mie ihren ſchaͤgbaren Auftragen beehren 
wollen, ganz ergeben an, N. unter Schrei elner ptomplen ganz bulligen Big 
teilen Bedienung. 55 n 

ie en Wilb len Nahınfl: In june „Juweller und Soldarbeiter. N. 


& x Preston. Der Pofsurengier Nichter empfiehlt ſich einem bachgerhrten 


Publike ut Verfertigung von N und weißen Sparri + Oüͤtea j bu find 
er · 


)Bredlon.. Meinen werthen Gsun:rn mache ich ergeben sein 


2 (m) ® 
berzlelchen Spatrl' Strobhülte ſertig bey ihm zu haben. Fetner werden Reiß und 
ondte Strohbuͤte ſchwarz gefärbt, umgearbeiter und geſchwe felt. Kogirt im rothen 


Hleſch auf der Hummerey eine Stiege im Hofe. 
Bees lau. Bergmann et Geriſcher aus Leipzig beſuchen naͤchſte Sranks 


furth an der Oder Martins Meſſe wiederum mit einem pollſtandigen Lager toher 


und couleurter Seide, als: Organzin und Srama , Nehſelde und Orſog , Stick⸗ 
ſelde und Strickſeide, offen und gedrehten Eamerigarn, ferner Achte Gennefer Co⸗ 


rallen, ſchworz und welßen Bologneſer Crepp und italleniſche Straußfedern in allen 


8 or Magazin iſt Junkern Straße No. a 4, erſte Etage bey Hrn. H. C. 
Bai. eee e ee e 
Brestau, Eine alte ſehr vahrhaſfte Backgeſegenheit auf einer Haupt- 
ſtroßt iſt zu vermierhen und gleich zu beziehen. Das Nähert zu erfragen bepm Agent 5 


PER — 
Std 


Wallenberg Mo 1116. Odlauer Straße nahe am Thore. 


Breslau den Sten September 1819. Von unterzelchnetem Gerichts⸗ 
amte wird blerdurch bekannt gemacht, daß uͤder das ee inſolbendo 
gewordenen Muͤller und Freygaͤrtner Bernhard Koſchnicke zu Treſchen heut Con⸗ 
curſus formalts eröffnet worden. Es werden demnach alle diejenigen, welche 
von dem Gemelnſchuldnet an Geldern, Briefſchaften oder donf etwas binter ſich 
haben, hierdurch aufgefordert, ſolches zur Koſchnickeſchen Schulden Maſſe, 
vorbehältlich ihres daran habenden Rechtes zu ertradiren, anſonß ſie zu gewärs 
tigen haben, daß ſie ihres Pfandrechtes für verluſtig geachtet werden, diejent⸗ 
gen aber, ſe ‚eigen eee an das Grundſtück des Gemeinſchuldners oder 
deſſen Perſon zu haben bermeinen, haben ſich in dem auf den 25. Nobbr. c. g. 


A 


Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termino liquidatlonis peremtorte in der 


Behauſung des unterzeichnetem Juſtitiarli zu Breslau zu melden, ihre Forde⸗ 
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rungen zu itquidiren und geltend zu machen, ſodann aber die geſetzmaͤßige Lo⸗ 
cation in dem Claſſiſtcattons⸗Urtel, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß ſie 
mit ihren etwonigen Anſpruͤchen praͤclud irt und ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wird. BEE REN TREE 
»Das Gerichtsamt Treſchen und Lahnifhe, 
N e e Edeka, TORE 
Glogau den sten September 1819. Von Selten 
i Dü. 17, Ohl. 1. des Landtechts denen noch etwa unbekannten Slän⸗ 
‚digern des am 7ten September 18178 zu Liegt n e 
Carl Siegismund Scheurich, die bevorſtehende Theilung ſeines Nachlaſſes unter 
feine Kinder Hierunie öſfentlich bekannt gemacht, um ihre etwanlgen Forderun⸗ 
gen an dleſen Nachlaß in Zeiten und längſtens binnen 3 Monaten vom Tage 
der erſten Inſertien dieſes Avertiſſements AA bel gedachten Köntgl. 
Oberlandesgericht anzuzeigen und geltend zu machen, wo hingeegen nach Ablauf 


dieſer Friſt und erfolgter Theulung ſich die etwanigen Erbſchaftsglaͤubiger an 
leren Eren und für fein: Antbeil halten konnen fe e 


Königl. Preuß. Oberlandes gericht von Mitderſchleſten ae Voce 
i “N 2 e 
E f 7 at NN “ x „ 


| er-1819.,,Don Selten des Rönlal. Ober ⸗ 
Landes gericht von Menschen der kauſtth wird in Gemaͤsheit des §. 137. 
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„) Relchthal den 26. October 1819. Das In dem Ereutzburgſchen Krels⸗ 
Dorfe Schönfeld ſub No. 23. gelegene Balthaſar Polkaſche Freybauergut, wird 
auf den Antrag der Erden in dem einzigen Termine den raten Decbr, d. J. verkauft, 
ate und Zahlungs fähige denen dieſes hiermit bekannt gemacht wirs, mer» 

en aufgefordert am genannten Tage Vormiectags um 10 Uhr auf dein berrfchafts 
lichen Schloſſe zu Schönfeib zu erfcheinen, ihre Gebothe abeugeben und bat der 
Meiſt⸗ und Beſtbiethend bleibende an en Genehmigung der Erden 
den Zuſchlag zu gewartigen, auch werden zu dieſem Termine alle unbekannte Neal 
Pratendenten ſub pöna Präcluft et pecpetut ſilentti vorgeladen: + 
Das frepherrlich v. Noſtiz⸗Schoͤnfelder N | 
- VT respe. 
5 EN mutſch ben. 2 . Von zn 90 ARTE in 
Koͤnigl. Stadtgertches wird Hier! bekannt gemacht, wie auf Antrag des Königl. 
f gc des in Defiger Stadt fub De. ee, dee Haus und 
Gurten, welches auf 308 Ntblr 13 far, 4 d“, gewurdiget worden, im Wege noth⸗ 
wendiger Subhaſtation in Termine den 13ten November c. Vormittags um 10 Uhr 
öoͤffeutlſch an den Meiſſ⸗ und Benbietbenden verkauft werden fol. Es werden daber 
deſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluftge vorgeladen, in dem feſtgeſetzen Termine zu 
deſtſwinter Zeit und Stunde auf hieſigem Rathbauſe zu erfcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag an den Meifl s und Belldlethenden ju gewättigen,, ir 
dem auf nachträgliche Gebothe keine weitere Rückſſcht genommen werden ſoll. Zus 
gleich wird auch den unbekannten aus dem Hypothequenducd nicht her vorget enden 
Real Gläubigern bekannt gemacht, daß fie iu Couferdation ihrer Gerechiſame ſich 
dis zu obgedachtem Licuattons⸗ Termine, oder ſocteſtens in demſelben zu melden, 
ihre Anfprüche näher auszuwerſen, tin Fall ſie dlet unter kaſſen aber zu gewärtigen, 
daß fie Kan 3 und 1 1 . eng dem Meiſt⸗ 
biethenden Zahlungsfaͤhigen adjudtciret werden wird. g. 5 
25 er . 1 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 2 
Hoerrnſtadt den aalen September 1819. Die zum Nachlaß des Flei⸗ 
„scher « Dberälteften Samuel Treuckler noch gehoͤrigen Grunsſtuͤcke, namlich: die 
Schmeling Wieſe, ſub Nö. 44, auf 180 Rıbir., ſub No. 13. auf 93 Mitgl. 8 gr., 
ſud No. 7. auf 175 Rihlr. den Garten ſud No. 3. auf 140 Rible., den Eir 
cchenacker von 4 Morgen ſub No. 41. auf so Rthlr. und den Eichacker von Mor⸗ 
gen ſub Litt. N. N. auf 40 Riblr., gerichtlich adgeſchaͤst, ſollen auf den Antrag 
ker Erden hellungshaldec öffentlich an den Meiſibierdenden, eintein oder auch un 
Ganzen, verkauft werden Wir hatzen einen Tertun dazu auf den löten Detem⸗ 


7 


det c. angeießt, und laden Kaufluſtige und Beſit fahl diemit vor, am gedachten 
t c. ang g acht 


vigzuſehen. “ Zugleich werden alle diehen igen, die all dieſe a 

"nen Real Aufbruch zu hahe dermeinen hun geladen, in Termin pra firo 
dleſelben zu liauldlien und jukifierren, im Fall de er zu 
, daß ſie mis denſelden praͤdlndiet y und. 
legt werden wird, N 


un 117% 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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5 Ober⸗ en e Os adh 
benſche Gerichtsamt biefeibft macht den Publicd befannt, daß auf Antrag eines 
Kreiter „Glaubtgers, des ſub Ne. 96. allbier belegene Auenhaus' des Gerichts⸗ 
Schreiber Friedrich. ſübelm Fnittel, ſo auf 289 Nihlt. 20 gr. 6 d. dorſgerlcdt ich 
daxirt iſt, öffentlich ar geſchlogen worden, Der Lichtations⸗ Termin id auf den aten 
Jannar 1820, abler auf den Schſfe anberaumt, und werden Kauf: und Bie⸗ 
ee hiermit aufgefordert, ſich gedachten Tages um 11 Uhr Morgens da⸗ 
elnguffuden und ihr Geboth zu Protocoll zu . wonächſt der Meiſtbterhende 
nac 7 Genchinfgung der eingetragenen Gl läuviger, ohufehlbar den Zur 
i . 3 hat, und auf ſpatere Ge 'othe nicht weiter eee — 


er a8 abtich b. Axleben Wagndsſche Berichrsamt. 1 5 
"a gen Detoder 1819. Auf den Antrag e htte Be. 
. Aras fol die im Wie der nothwendigen Sobhoſtation in pleſiger Ober: Vor⸗ 
dt beleg ene den Erden des ver horbenen Webermeſſter Coſpar Titze gehörige 
Btandeſt lle Nro. 48. ſe auf 99 Rıdie Cour. gerſchtlich taxttt worden und wou 
ann 11 Nihlr. 7 gr. Contantf an Brandt „ Bonifications und Holzgnadenge⸗ 
125020 der deß bien Pogiirdr um Aufbau parat liegen, in Termine den 
8 5 Jautſar 5 Vormittags um 9 Uhr in dem Seſſtons zimmer drs unter fertig⸗ 
— ee En öffentlich derkauſt werden. N werden * hiermit 
vor⸗ 


Vue 
27897 den 
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vorgeladen, ihre Gebothe in dleſem Termine abzugeben und Sat den Zuſchlag der 
MU: und Beſtbiethende gegen gleich baare Bezahlang zu gewaͤrtigen, wogegen 
auf ſpaͤtere Gebothe keine Ruckſicht mehr genommen wird. ae: Taxe kaun übrigens 
zu lederzen in der Regiſtratur inſpicirt werden. 
Tarnpwitz den agſten September 1679, Auf bene, berrfihafzlichen 
Hofe zu Bufakow dei Nicolat Fohlen. in Termine den toten Nopembe d. J. 
Vormi rage t 9. Uhr 310 Stuck auf dem Stamme befindliche Eichen wei 
che der Paul Frepberr v. Wilcgetſchen Concursmaſſe gehoren und zuſam men 
nach. Staab⸗ und Klaſterbolz auf 1615 Nihlr. 23 br. 1 pf, geſchaͤtzt worde 
ſtad, an den Me: Rorethenden oͤffentlich verkauft werden, und werben alfo Kauf⸗ 
luſtige hierdurch mit der Bemerkung vorgeladen, daß det Zuaſchlag erſt uach 
Genehmigung des Konig. Ober⸗Landesgeriches von Ober ſchleflen, erfolgen Nader 
Frey ſtandes here. Beuchner Geriche. 
Pt. chen den 17ten September 1879, Auf den Antrag eines Reaigläu⸗ 
bigers, fol das hieſelbſt ſub Nro. 46. delegene, auf 30t Nile. gerichtlich abge⸗ 
ſchätzte Wohnhaus in Derming den aaſten October, a 2zſten Nov em der und perem⸗ 
torte den agſten December g. c. neceſſarle ſubhaſtiet werden. Kauflaſige und zah⸗ 
lunzsfäbige Käufer werden daher biermit zu bieſen Terminen unter der Ver ſeche⸗ 
rung vorgeladen, daß nach erfolgter Genedmigung der Glaͤubtger an den Meiſtble⸗ 
tenden der Zuſchlag erfolgen und auf fpäter. eingebeude &irbothe keine Ruckſicht gr⸗ 
nomen werden wird. Die Taxe und Kaufsbdingungen konnen e ‚jederzeit 
in a Gerichts Canziey 16 1 werden. a 
ene s Koͤnigl. Gericht der Stad. 
ar Dae Feen Die ja Scpögan h ae We 
ſub Nro⸗ 176 detegene dem Gottftisd Rothkehl zugedoͤrige Müslen Peſſeſſion de⸗ 
ſtehend aus Wohnhaus, Stallung, 2 Guͤͤrkchen, Windmuͤhle und 3 1 Acker⸗ 
land, welche auf 1498 Rth. 20 far. Cour. abgeſchaͤßzt worden, sol iu Wege ,der Sub⸗ 
baſtacton ſchuldenhalder verkauft werden. Es ſind hierzu 3 See ven 
3 bteperemtotiſch ft, namlich den 25. Ostbr. a. ., den 3a. ov. a. c. 
und den 29. Deca a. 17 aul dem hieſigen Naldhgüſe Bermittggs e hir: vor. dem 
Stadigertichis Aſſeſſor Fiſeg er ſezt, und haben alle und jede, eiche diele 
Mahlen Poſſeſſion zu ER ele „Fahig keit und steh delgen, fe in eirſen Lezmi⸗ 
nen, beſonders in! beit lech ten 0 und ihr Geber) adgugeten, Kup als dann r 
Me iſt⸗ und Be iber ente den d lag mit. Einwilligung der Extra enten der Sub⸗ 
haſtat “on zu gewärtigen hat. er nachheiige G be wird nic, t kückſcht ! geng m⸗ 
men und armee er bel dem 10 0 ügten. ade gericht, digeleh ein! werden, 
4 i Gym t Ir nigl. ‚Stadt? un „aahäge icht. * 
g Glas den 6. RR Da das a A dem Angel jud, No, 607. 
ee uud, e N. and 1e Baus un Berge der gothwen⸗ 
A: en fol ut 9 Terminus Hialtgtienis unteus 
früh um 0 vor ung an 
Kader erſchte teh aut: dem hieſi 05 han uttehet e TB D wird ſolc es 
ſowoehl den Kaufluſtigen Fur. lb ang i her, Gebothe, ‚als, dug ‚den, ıkabefcuns 
ten Real e EN 0 1 e eh N 
7 155 e 


dis 


— 


au gewobnlicher Gerichts ſtaͤlte zu Michelau anberaumt worden, und wir laden 
bierzu deſith⸗ und lere ndtoeg Kaufiuſtige unter der Verſicherung ein, daß 
der Meiſt? und Biſtdlethende den Zulchlag zu gewärtigen hat. Die Tape kann 
in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden, woſelbſt auch dle Kaufsdedingungen 
zu erfahren ſind. ee eee eee e Ba 
nd N n Das Koͤnigl. Jaſtizamt Michelau. 
BA We ER TE TR r Friemelt. 
Gruüftau den 1cten Auguſt 1819, Von dem Königl. Gericht der ehe⸗ 
zum 


Vermögen des deſelöſt verstorbenen Pleſſerküchters „ Hoffmann gehörige 


auf Anras der Reale Gläubrzer (nbhanirt...Es: werden gaben dee Neo, unbe 
lungsfähtge Tauftuſehe dler durch eingeladen in dem auf den aaſten Movfander 
peremtoslſct Vormütags um 9 Uhr ſeſtgeſetzteu bicitatlens Termine ana 
tigen, 
aͤudiger 


6 


* 
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fände als richtig und zugeſtanden werden angenommen, und auf Ebeſedaratjon 


zuerkannt, und er aller daran habenden Rechte für verlullig ertlart werden 


wird, g.) 


EB. öbarg Kent ſchüger Kieiſes ge⸗ 
legen s roboth ſreies Ackerſtuͤck von 10 M ßen Bresſauer Maas Ausſaat eigenthüm⸗ 


. er fein ausſchluͤßliches Erbrecht daran nicht nachgewieſen hat, fo. werden, 
zum 
waͤhnte Acker 


genthümer des Ackerſtürts quäfi erklart werden wird. 
onigl. Gerichtsamt der Herrſchaft Grobnig. 


uͤber 10 


Kirche zu Eunzend orf; „0 die Intabulstiens⸗Recogaltton vm gien März 1804. 
5 N 
5 


3400 5 
küche; die Jntobulgtions⸗ Recognition vom igten Novbr, 1797 über 


Rinde; 5) das Hodotheen⸗Inſtument vom gien . N 178 J ber 15 Ntle. auf 


ace e e er Beſistittels, alle dieſemgen, welche an das er⸗ 
1 


Ar 
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Intobulaflens-Recognitiont bom 28. Deißt, 181. über 46 Mtb. auf des Epriftian 
Vot'lteb Weickerts Bauergut zu Cunzendorf für die daſige kathol. Kirche; 8 das Py⸗ 


pothekenInſtrument vom 2g ſten April 1788. Über 12 Athlr. auf des Sieg mund 
Pfennigs Paus zu Cunzenborf für die daſtge kathol. Kirche; 9) die Fntasulariongs 
Recognition vom len Januar 1789. über 13 Rehlr. 24 for. guf des David Weni⸗ 


gers Haus zu Cunzendorf für die daſige kal hol. Kirche; 10) die Intabulations⸗Re⸗ 
cogmirton vom agſten März 1768. uber 12 Rthr. 7 sgt. auf des David Reſſels Hus 
zu Eunzendorf für die dafige kathol. Kirche; 11) die Intaßulations⸗Recognitton 
vom zten März 177% über 5 Rthle. 10 fgr. auf des Gottfried Würfeld Haus zu 


Cunzendorf ſür die daſige Kirche; 12) die Intabulatlons Retognition dom 25. Marz 


1765 über 4 Rth. 8 far. auf des Gortfried Weickerts Haus zu Eunzendorf für bie daſſge 
Kirch; 13) die Intabulations, Necognitto vom ıften März 1783. über 4 Rthlr. 
auf des Ehriſtop Grabſes Haus zu Cunzendorf für die daſige kathol. Kirche; 14) 


die Intabulations⸗Retogutlon vom agſten März 1765. über 4 Athir. 8 for. auf 
des Joh, Gottfeled Kuhns Haus zu Cunzendorf für die en ee 
in 


tabufbtlons⸗Recognitlon vom zrſten July 1775, über 20 Rihlt. auf der Maria 
Roſine Hedwig Efmertin Garten zu Eungendorf für die Neuländer Bergkirche; 16) 
die Intabulations⸗ Recognition vom 29ſten März 1765. über 14 Rihlr. 1a far. 
auf des David Menzels Haus zu Cunzendorf för die daſige kathol! Kirche; 177 
die Intabulattons-Retognetton vom ıgten May 1759, über 18 Rthlr. auf des 
Cbriſtian Gottlieb Boͤhms Garten zu Selfers dorf fur die Neuländer Bergkirche, 
18) dad Dypethequen-Inſtrumen: vom rzten April 1793. uber 15 Rthlr. des Gott⸗ 
lob Wuͤrſels Haus zu Cunzendorf für die Neuländer Bergkirche; 19) dos Hypo · 
thequen Inſteument vom zoſten April 1800, Über 100 Rthli. auf des David Punzels 
Bauergut zu Wenigrackwitz für den Verwalter Michaͤnnsky; 20) die Intabulati⸗ 
end: Recognition vom agßen März 1804. über ss Rihlr. 2 far, 8 d', auf des Joh. 
Casper Schotzes Haus zu Neuland für die mindrenne Tochter des Häusler Joh. 
Casper Scholz daſelbſt; 21) das Hypothequen. nſttument vom 15 Oct. 1794. über 
180 Rih, auf des Müller Ortes Mäble zu Seifersdorf für den Kuͤpferſchmildt Joh. 
Heinrich Stief zu Loͤdenberg; 22) das Hypothequen, Inſtrument vom 2 Oct. 
1811. über 37 Nthir, auf des George Kehlers Haus zu Canzendorf tür, den Kir g⸗ 
müller Schudertſchen Sohn zu Cunzendorf eingetragen, nachgeſucht worden; fo wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an erwähnte Schuld⸗Inſtrumenke und keſp. den daraus 
zu begruͤndenden Anforderungen als Jubaber, odere deren Erben, Ceſſtonarien, oder 
aus welchem Rechtogrunde es ſonſt immer ſeyn mag irgend einen Aaſpruch formi⸗ 
ren zu können glauden, hierdurch mit der Anwelſung vorgeladen, ſich binnen dato 
und 6 Wochen ſpäteſtens aber in Termino den ipten Nopdr. dieſes Jahtes Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in der bieſigen Cangley zu ſiſtiten, die Origingl⸗Schuldtuſtru⸗ 
mente mit zur Stele zu bringen, ihre daran habende Rechte gehörig vachzuwelſen, 
im auß enbleibenden Falle hingegen zu gewärtigen, daß vargedachte Documente 
tür nüll und nichtig erklärt und die bisher verßfändet geweſene Grundſtücke, ſowelt 
die Ze hlunng nachgewirſen i, für anſpruchstos werden geachtet; und die koͤſchun⸗ 
gen der ſchon erwahnten Schuldpoſt werden verfüge, le hp die Zahlung 
nicht bepanprer und nachgewieſen worden, neue Phypotheke⸗Recognittones daruͤber 
werden ausgefertiget werden ien oe f 
i Reichs gräfl. v. Noſtiz Rieneckſches Gerichts amt. 
Aver 


4 
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\ AVERTISSEMENTS “ 
9 Breslau. ( Austern) ganz ſeiſche große Holjſteiner in Schaalen erhlelt 
l letzter Poſt G. B. Jaͤckel, im Sckhanſe des Naſchmarkts und der Schmiedebruͤcke. 
) Breslau, 20 Kiften Gard. Eitronin, eine Bartbie oſtind. Ingber, gem. 
Jeruem duct, Sofflor 34 fod«p Freytag den 5. 8 eh 9 Uhr auf dem 
‚Badhof meihbigchen?, vgeſteigett werden. WAs 
Wer og 10 chin i ee see, . A. Bäbnbrih., 
E 5 ia, Ein Eröfeung diet cal be Areale, und Siſchofeſtroßen⸗ 


N Bi Se aa dle . n Bun Gregg 
I gsben ind Hör an Zufpragsn 
15 hi ag „Diet, Eonhiter. 
. tau. Das Sibnig der a Kate, während der Vorſtellung 
. et und in Panktlettonmagler von den Zebrͤdern Heuiſchel ans 
f 125 e 1 Buchhandlung dag e 8 gt. Cour, zu haben. 
PER, 15 Es werden gegen pugillariſche Sicherheit auf ein im beſten 
j Sütande 2 Landgut 4 bis 8000 Rihlr, geſucht. Naͤhere Auskunft hler⸗ 
. üdergieht ohne Einauiſchung! eines Dritten „alle Tage krüg von bis 9 Abr, und 
des Machmittans bon 12 bis 2 Abr der Sit ez eee Aſeſor Leldel, 
wehnbafe Schwledebrücke No. 1820 
Ze 27 Breslau. Frisch geräuchttter er und’ Marl, ene Kor fo. 
ehe , und sthfanfe folche zu den blalgſten Prefßen. 
L „Ehmen Gorulub Diäten, an der Ecke bes Windes und ber Schwiids 
en Hd n nitzer Gaſſe. Sul, 1 
5 9 Breslau, Da 5 Herbſt⸗ Birfendung von Dbſt⸗ 57 ndern bl. 
ſetht wiedtr a 1 ade ich meine Abnehmer hierbur aufmer fanı machen wol⸗ 
len, an 1 AR na. hochſtö mige e tn. weiß, keth und 
gelben Centif ölen; n Yfirfig, Abrikeſen und Mispelbäumchea, 
Weinſenker, und noch wie bekannt ſehr viele andre Samen zu beben; an lo nnen 
7 110 Baume 8 1 ensfirhen. dre 
190 10 eh Most jaupl, Site Nor 488, and 186 
1 Mit „echten Spigen, za en bieten Breißen emafeie geh 
PN ie ehe id woch v & J., Kypkr, 008 latin auf . 
arne, No. gr. 55 net. Saßringe eiue Stiege boch. 
f ee. gu wer then und bald zu dezlehen aa e 538. ey 


h an ver genen Baufnbräcke nabe deym 1 
Bee are 

; ele han (he eee N Ein ne „ an 
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Abends auf dem Wige vom Neumarkt aus No. 1616. bis auf ben gebe Redonlen⸗ 
Saal berlohten gegangen. Dit ehrliche Finder wird gebelhen „eg dete Der ar 
duchsd or Welchen er Alemerzens bo Geldocbener 7 
to En e n n 

Er Brtnün Auf = pfrertgaßt kr ge 910 beht kin, a HdR 125 

gut und bequem gebauter Reiſcwag en wegen Mangel dis daun zun Ver ko. 
testa. Da ich mein Gewölbe vofſ der Reuſchengoſſe nach deim Hie · 

derbe hof auf den Slerlüg verl'zt hade, und mit ganz fen modernen‘ eublemeat 
von Berlin, fſowohl Mar agont; ' Bundeum) wie euch 'ordinatre s on ode e 
verſehen bin, fo recommiantire‘ ich mich eineni hochzuverehtende "Ba 
8 Lu er 7500 gate Waaren- 


N — 
At; 5 


3 Bie stau. Ein in ter Nan enen, J dat Wega Eh 
nee zugebrouchender Jaͤget mit guten Atteſtaten verſthen , füge Denk, es ſeh hler 
dber auf dem konde Naͤhrre Auskunft glebt der ‚Galoirip Her Sch pröter lar 
gteßen Stäbe auf der Schmiedebruͤcke 

ey Hrestau. Der nach Erfurth verſetzte Wider Hanpfmabt Na ‚Streit 
bat bey feiner ſchleunigen Verſetzung ſich mut einen Creditoren noch nicht arrangt⸗ 
ten konnen, jedoch die Abſicht, dieſelben ſobald als moglich zu befriedigen!“ Der 
Us terzeich nete hat den Auftrag, dieſes den Creditoten deſſelben nicht nur zur Be⸗ 
rubigung zu melden, fondern ihnen auch Vorſchlaze zu machen, wie HN den kurze / 
‚fen und beſten Wege ihre Befriedigung durch ihn erhalten können, und ladet dieſel⸗ 
ben auf den 18ten November Nachmittags um 2 Uhr in feiner Wohnung ein um 
ihre Fo , 190 nur zu liquidiren, ſondern auch dle Borſchlaͤge zu verneh⸗ 
men wie Her mann Gtreit fie befriedigen will. Es iſt zo erwarten, daß 
die teſp. e 1 dieſe Vorſchlaͤge um fo, willlger annehmen. werdeg, dg 
fie von der Art ſind, daß . 575 ihre baldige Befriedigung erwarten konnen. 
x Juſtit⸗ Conumiffortuß Junternfiraße No, 610, ' 
0 Brestäw So es 00 ar die Frauenzintmer, wie fe waren, 
wle ſie find, wie ſie z n werden, oder vollſtändiger Katalog auler Neigungen, Ge⸗ 
wehn heiten, en 99 0 e und e ene e e 


23 fo wie „alhier un 985 85 find. ir 
I) Se verfiehtt 0 Aue zelgg und us Basti 9 5 
925 f d b ee Dedtp asche, 
von Saen Wee , M für e I a 1 au N 
RE ai ne . . Korn, Beinnältis, e e 
We en . ie Hiderichrikritiſce Darſeneng des 
Jad gen t e l e 3:ulen an bis auf 
i BE ee 
rei ton a 
dieſe Schrift des gelebrien 15 Esten ee ju K 1 5 die den Ge⸗ 
bildeten unter lanen nicht embebrlich ist.. Si zeigt das weſentliche und 9 
liche, bas Bei und das 8 das s * neue e in 
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einer eben fo u 1671 J 1085 e 2 er Darſienung. Zugleich 
kann aber auch K Ehri daß Buch empfohlen. a der mie dem Geiſte 
wie mlt e des jüdifchen Cultus bekannt werden will. Manches 
Vorurth. denn derſchwinden) wenn man her Hier die Sacde ennen lernt, die 
nur durch die Form 5 er ward. Wißbegiertgen, Theologen und Geſchichts⸗ 
freunden Ran wir es ab tt gutem Gewiſſen als die deſte Quelle empfehlen. 
3 © „F. Schoene, Ohlaver⸗ und Orafgaſſen⸗ Ecke 
. b r * ee 
Landesbut Pre igten September 1810. Das von dem benen 


Baͤcker me ſtet Pe legene brauberech⸗ 
tigte und 2 er a ee Nad gte. ee 1658 dan auf den 8 
EN d. J. vor uns anſtehenden einzigen te rc an den 


Meiſt⸗ und e e werden 5 7 urch eine 
lade r 0 Wer die etwa Koh undekangten 1 r deſſelben 
al 5 ben dle ate ey Verlußß W in di 17 ie: ‚Salt gaͤnz⸗ 
In rund öffenttich Borgekade,. ©; 
e gz 5 Königl. Peng. Srabfzerigt, 


400 e ben. 23 Ocibr 1819. Der durch dle Verfügung vom . 0 vort. 
gen Won den 30. Röhm dieſes Jahres anberaumte wirentorifbe Bie- 
2 5 jur), wer 8 e e 5 Nro. Basti VDech en bei 
elſſe, wird wegen des von den Be 11 808 en na ais e Mota⸗ 
a tot, auf, e aufgehobe 2 
# Jufttzamt Bi pet Deca 2 
en:, ee ee n 5 —.— daten 4 ee RER 
8 adt den gien Septhr 1819. 5 den lutrag 28 eiſcher⸗ 
RR 8. 0. eee ren; ſollen mehrere zum Nach laße deffeiben 
2298 en Grundfäde, nehmlich ein Haus am Markte ſub Nro. 3. auf 60 Rthlr., 
nebſt Scheuer und Stallung, in der Bres lauer⸗Vorſt Fe 2. + 


Een ede  kaf dt Senger Kegel eg ee een 


58 8 der 9 ſub Nro. 2 42 a und 20 auf 1340 Rthlr. 


ie ger ae ee en Meiftsierhenven 
A t Veigzeln. 5 0 Neuß nn 1 50 hun den Ver kaufster⸗ 

— f der 25ſten Nobbr. a, c. annıt babe den wir Känftuſtge 

und . Dit Ka rnit ein, am ae Tage, Vormittags um 10 Uhr vor 


d tezhend n gleich d | 1 
ge e e 
1 eich wi Sant iſt zu jeder ſchickltchen Zelt RER em Rath⸗ 
erden alle Diejenigen, ar 390 Be ir⸗ 
5 0 7 7 ER Acaſpiuch BR te inen, bier a in Termino 
888920 einen, ihre Anſpruͤche zu Iq üſdiren und ibi eng augen dleſdenden 
. ſtyn! daß Ro mis deaf ben präcubirt, „ mb üben ein ewl⸗ 


900 au wer 8 
2 $ u re Studiseriär,, 


re re 5. 


Ar — e e 


uns auf hieſtgem Rathhauſe einen, ihte Gebothe abzugeden, und den Zus 
. 


| 


ne gen Stadigericht find nachfolgende Kaͤufe confirmiret worden: 


(51890 
en i 1 | 
Nrxo. XLIV. des Breslauſchen e 


Jem 2. November 1819. a ö 
—— * Ar Ba ee j 
Ates Et 7 ar 2 Aas“. 
1 Dis 1 0 

Seu nf Rech 2. 1 75 ER 
Für ARE IE dar 
205 Breton 1 zei "September" 1819, Ven dem 
Königl. Hof! . wird biermit bekennt gemacht, ber, Backer; 
meiſter Carl Würm die Hinterm Dohm hieſelbſt“ ſub No. 441 gele⸗ 
gene Erbſtelle von dem vorigen Beſitzer Anton Ktoll laut Kauf- Ron a 
tract dd. 3 gten April 1816 et tonfirmato den agten, Auguſt 1819. 
mit Ausnahme rer dazu gehörigen fieben Scheffel Acker, und noch 
eines andern Stuͤcks Acker mit dem darauf befin glichen Piben 

Scheuer und Stadung; welche Gtundſtͤcke ſich der Verkäufer vi 
behalten „ um a0 wbl Courant erkauft hat, und der Beſitz iu N 
für ihn er Decreto von; 18ten le 1879. eingetragen „wor ’ 


den iſt. N NEE . —— HER i Ace 795 


b Dohm resin ah. August 1 19. Von den ze 
Preuß. Hoſtichter Amte zu Breslau wird, Rei 0 benen gentacht, daß 


der Gärtner Franz Carl Kronife zu Neudorff bei Pogul, die ſub No. 


18. daſelbſt gelegene Gaͤrtnerſtelle laut . dd. 16ten 

Jung 1819. et co ſi mate 260ten ezusd. m. it af dem Gört⸗ 

ner nn Bel und r I e a ‚200 rihl. 

pa i der Beſit e Deckets vom 26ten 

Ei 8 ir am 855 Mae 15 worden. 

| den 2 2. S infler bat 

e Bau b uud . ae von ‚feinen 
iterben um 400 115 f 


5 fe. ER 9508 
all 3 1519. er; Ehumacher 


Meiter Jeroß Heffmann het das Orug ud No. 129. am Steinau⸗ 
ſchen Thore zu Maudten plus Weiden um 120 rihlr, eikauſt. 
Oppeln den ı6ten Aüguſt 1819. By dem Konigl. biefi⸗ 


1, der 


2 (0% f 


. der Joſeph Kawureckſchen Ebeleute, um das Kart jockſche Haus 
ſub Nro. 179 pro 1050 rthl. 
4. des tat Koba, um das Wach Sans füß. Neo. 60 
pro ie ah er 
„der Wittwe Sufanna Baller um das Simon Balietſche 
Haug eb Nie. 18 pto 10 uhle 
4. des Auguſt Beer um das Hei rich Beerſche 9. ſub Nro. 
194 pt. 3 1% the, den Garten ſub Mio. 122 1 100 rahlt. 
und Werkſtaet ſub Neo. 22 3, pr. 1000 tthle. 
3 Weigetsdorf den, 29. Mey 1819. Bey dem Biegen 
Ofeches Amte ſind dachſtehende Kaͤuſe couſiraurt worden: 
T. des Joseph Friedrichs um . ut Zacherſche Freiſteae 
fur 486: I BEE 
2. des Gottfried. Beben um die eue Sana Hius⸗ 
lerſlelle für 176 ethl. N 12 2 4 
3 Adſudicutions „GBeſcheid des Cart om 5 * TER der 
Biredrih Hinnigfgen Coneuts Moſſe erkauft Freſtele für 73 8 rehl. 
des Johann Gottfried Nu denfahrs "on: be Johann Fried 
tich Gasirse, Freäipäustferfielle für 80 riß. a 
Quickendocff den 29. May 25197 "Ben. dem biefigen 
. ie Amte find nachſtehende Kaufe sonfirmire werden . 
7 — des Ignatz Feitel um die Eenſt Broſſiucche Greigdetnerfie 
für: 105 Le n DI re. De 
214 des Johann Carl Jude über . ri aus dem Gottftied re 
ſeſchen Bauerguthe erkauften 3 Scheſfel Ackerlagd füt 320 rthl. 
Antbeil . 19. May 1819. By 


dem, ieſigen Gerichte mte iſt uf . aß Thauer um die 
ſoͤr 295 hl. ekauſte Joh W Heerde „gonfirsniet 


worden, 
Ss bechd un 5, WI 1 ge Wey dis Biegen 
Gerichte⸗Amte ſind vachſlebende Kaͤufe con ofiemirt worden: 
5 2) des Florian Gerſchs um die von denr doro Gauteſche 
Erben erkauſte Auenhausle. ſtele fuͤr 230 rtl. 
2. des Johann Friedrich Heyſcheis um die Sloan Gerſchſche 
Auen haͤuslerſtelle für 31 I niht, 
3. des 


E (3191090 E 


des Jehann Goulob Koͤchels um die- Jehan Goulob Hit 
3 en far 850.201. Au geo d ei 
Brieg des zten September 1819. Bei Sieben. Gerichts 
Amt wurde der Beyerſche Kauf um die Winnt ee 
per 80 kihl. ci rmut.. e nd eee 3 


Gerichts Amt Bei: Weng wit 
Brieg den 2. September 1819 Hei bieſigem Eu 


Amt iſt der Kauf des Müller Kappler um der Wirme Wah cable i 


Mühle b a zur Confirmation gelommen ul Il 4 
RT Gerichts ⸗Amt von one Ohl. Ke. 
„Brieg den 12. Auguſt 4819. Bey hieſigem Köntol. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf zwiſchen der Appeln und dem Scholz um 
die zu Cantetsdorff ſub. u. 18. Langes Heſtga watkele n pro 005 ‚eihle, 
cos fiem int worden. 4 185 
Schur gaſi den 5. Mürz 5 9 Bei en Gericht der Herr ⸗ 
ſchaſt Schurgoſi iſt nachſtebender Kauf Kontract con fis mixt worden: 
Kauf des Joſeph Spielmann um dos zu When, {ub,, ng, 40. 
belegen: Carl Schelzſche Bauerguth per 18 0 tthl. 
BT = 8 30. e Sehe Bei dem bieden I dune 
DVomainen⸗ im Ja hre 18 8. de 
derungen den de: > ee 
1. bin Atntleppems T. Kauf daa ho deu. amn d un 
Naß rung no. 31. fuͤr 60 rihl. 
2, Kauf der Anne Marie Pefömann um dead. Keb 
no. 36. für : 160 bl HR Ay PERL TEENEEM rue * 3 
ze an des Gneduich ‚Reimann um die benen, Nebrurg, bo. 18. 


des ns Cal R. aut um ie Stocker Rafting de. a6, 


ße, Kauf des Jopann Biel ges um die. Häusler Mahtün ve · 
17. fir 250 ribl, 
510 Kauf des E22 a0 um Gr ie Robtung A; 38. 
für 60 ithl. 
II, bei Ober Bill. 7. Kauf der mie Elbe Kurz um die 
Gärtner Naprung no. 43, für 140 le j 
Ul. ei 


201. 
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III. bei Nieder Beiesnitz 8. Kauf des ZojephRärgelum Die Hutter 
Mah ung no. 25. für 190 rihl. 
IV. bei Deutſchmachen⸗ 5. Auf des nah Singen um bie 
Gaͤctnernahrung no. 7. für 200 seht. 
V. Aatheil Kapper. 10. Kauf der Regina auth um die Haͤus⸗ 
lernabhrung no, 12. für 80 rihl. 
VI. bei Kalkreuth. 11. Kauf des Joſepß Keauſe um dle Häusler 
nahen no. 23. für 700 tihl. 
VII. bei Neuwaldau. 12. Kauf 8 Joßtph Heinze um ER 
lanah rung no. 63. fur 40 bl ö 
13. Kauf des Anguf Bure um a. HAusleagrung a0; 48. 
fur 100 cih \ 
1᷑34, Kauf des Jobaan Oord Same um die uuslawahee 
0. 87. fur 180 seht. 
15. Kauf des Cprifian Weinert um die bungen 1090. 
für- 250 HB et) N 
EIER Kauf des Berl Riedel um die Dauernegtung mo, ar fir 
6g00,t16le: 7 g 
VIII. bei pepowitz. 17. Kauf des Seifen Birsmane un die 
Bauernahrung no. 5, fut 8 30 rtbl. 
IX. bei Reichenbach. 18. Kauf des en Stomamı um dis Hude 
lernahrung no 8 6. für 150 rehlanıı. 25 
72 49. Kauf des eim Sup: um di map tab; ei 1 50. für 
1700 ıhl« vr ah 2570 
8485 Kauf des Jobe Eroſt Sarmunp um die obe 
no. 48. für polit. 
21. Kauf des George Henri unge um die Sieben 
10, 38 für 31 c%ethl. EL Bir Nos Hs 
22. Kauf dulce, Bine, um die, denen n 17 für 
1800 Ul. © 0 
23. Kauf ve Coup: benden om die Duudlauehung 00. 39. 
fur a20 cih. a 
XI bei PR 24 Kauf des Anton rin um die Mühle 
ih no; 39. füt RO th. „ 
„ 23. Kauf des Franz Schiler um die Fate hin ue. 35, 
für 90 rihl. 
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XI. bei Schoͤnbrunn, 26. Kauf der Marie Nheuge dad. uin bie. 


88 no. 18. für 746 rtbl. 


27. Kauf des Franz Jede, am Bi Suu; 50 64. für, 
26 rthl. 


28. Kauf des Gorfried Vogt u die Shuttueung no. 8. 


für 400 rthl. 
209. Kauf des Caspar Bayer um dle Hrusteiapnäng: 173 at. für 
170 riß ES 81 
Camenz den 28. September 1819. Bei an Huna, 
Gericht ver Königl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaſt urn d gachbeneno⸗ 
te Kauf⸗Comrocte confitmirt worden: 


1. Der Witte Anna Maria Neugebauer, um das ige‘ vertgch. 


te ehemaͤnnliche Ackerſtuͤcke ſub no. 17 T. zu Heinkichswalde piö 100 rr 
2. des Martin . um eine „ zus Fanmeras 
pto 200 rihl. ö a 
3. des gran Rösner, ' um ine: Huus. m obungnen, 
pro 95 rthl. 7 9 - 6 


le 


4. des Joſeph walener, um ein Wen M ouch e ö 


pro 2000 rtl. 
5. des dran Neumann, um eine dunner. de gang, re 
406 ribl. Re r n 


6. der Witwe Anna Marla eures, um dannach bent. 


liche Haͤuslerſtelle zu Heinrichswalde, pro 120 rthl. 

7. des Joseph Fiſcher, um eine Raule lu Seöenopn, 
pro zorthl 8 Hane ang 8 

9. des Franz ech, um eine Häuser 75 Hemmets, 
dorff, pro 00 ttbl Ser 


9. des Gärtners Auguſtin Draufe aus ene) un 0 Ackerſücke | 


ſub no. 69. in Pauwitzer Jurisdietion, pro 240 tihl⸗ 

10. des Gaſtwirths Auguſtin Schoͤnwieſe zu Bau, um eine 
Scheune daſelbſt, Pro 285 tihl, 14 fr. 

II. des Amand e ‚um eine Häusler iu Grunau, 
pro 140 tthl. 7 
12. 50 5 Jofam u, um ein e Biryepuus zu Wartha, pre 
327 ethl. 55 
13. 


an Ya 


(514) 
gg, des Schußmachermeiſters Jehnſcher, um ein Bürgerhaus zu 
Martha, peo 268 rrhl. N 
14% des Augustin Schön wieſe zu Wortha, um den ſogenannten 
N Bleichgarten ſub oo. 67. daſelbſt, pro 1420 rthl. e 
reden, um das Gaſthaus zunt gelben given dafelbf, 
pro 4139 rtl. 5 dar. 
art des Ignatz Otte, um elne rege zu Gass „bio 
aaO rihl. 
. ı, 201 77.202 11790 38 wg, um eine grüsinfene 1 Hemmer 
derff, uro 17 5 bibl. 
% 8. des Joſeph⸗ Geneva, um nk Henstiee zu Bann. 
garten, pro: 40 rthl 133 79454365 
g, bes Awand Bauch, um 20 Oln ebene zu Derfaßeoe, 
pto 1200 rtl. : 
In 0. des Joſeph Reaineropf, um ale Saale. iu Daum 
* Ac teh % os 0 875 
e Johann Gewohn, um eine blen, 10 Srofnefen, . 
pi ht 5955 bim a m 
22. des Jobenn Hoffmeiſter, um ein Dirgeifaus zu Matıha,. 
pro Sys ara d'r. 
23 des Bauers Wilhelm Kablert zu Geinerstrf, um die Wieſe 
fuß no; san Groch witzer Jurisdietion, pro 4240 hl.. 
24. des Häusler Joleph Baitz, um das N IR von 6. in 
SOrochwitzer Vnisdiction, pro 380 Ut. 
235, des Jof ph Heupeld, um we oha. 10 Paulwit, 
pro 13 rihl. 
26. der Frau Poftwärterin .cn ech e nba abe, um die 
Bude ſub no. 68. ju Wartha, pro 180 eil. 
27. des Bernard Giler aus Grunau, am das Aang. ſub 
no. 14. zu laubsitz, pro 250 pl! Pl 
28. des Gärtner Franz Tſchinke aus ban wer: das. Acker 
ſtuͤcke ſub na 15. daſelbn, pro 280 cihl - % ei 
29. des Girtners Jofıpp Kaps aus s um das ckꝛtſiacke 
ib. ne“ Tea. Wen e ee en ee ee BE 
ld OLE 
Y 38. des 


” 


8s) 2 


1 a Franz Kartwig, um eine Nene ‚se Sduriäenalte, | 
m 40 tißl 
34. des wand dne 1 u eine HAusterfie 1 8 
tichewalde, pro 100 rthl. ne d g e ene 
3. des Ludwig Lure um eine Hluslerſſelle zu 5 
pro 160 rihl. 
| 33, des ‚Sehafian Hermann N um eine rterfede wi Sn 
richswalde, pra 1230 rthl. 
33, der Witwe Tbereſſa Bodemberger aus Frartenderg, u 
das Ackerſtücke ſub no. 8 1. in Warihnet Jurisdiction, deo 280 rithl. 
48. des, Gaͤttnets Anton Maupel aus Frankenberg, um das 
Ackerſtuͤcke ſub no. 82. in Worthner Jurisdiction, pro 380 rithl. 
36, des Gaſtwirth Preſch aus Wartha, um das Ae ven 
2. 79. daſelbſt, pro 40 ethl. 
37. des Königlichen Juſlitz Raths Herra v. Mutius u ae 
Ai um das e fnb no. 80. in Werther Jurte, 
pra 280 hl. 
38. des Kaspar Siet, um, dt HAustefete 1 Haun 
walde , pro 28 rtbl. 
359. des Florian Side, f um 5 Oirtnerfeie yu-Röensefl 
pro. q O ctthl. W asg agis 95 C 
40. des Anten Jun, um eine eee 8 weden n. 
228 drihl. 18 sor. 9 dr. ee 
41. der Clara Nüsche, um Die Hiustehee dub m 29. 1 
Altaltmaunsdorff, pte 80 rtbl. RE 8 
42. der Wit we Froncis ca Marlin “ um das ihr 8 ahn 
manche Bauerguth zu Dornkorff, pro 1280 ttb. 
43. des Joſeph Scho, um eine Hüuslerſtel. 50 ge 
BRNO Ha e ‚end Bun Mh ee 
44. der Wittwe Thecla Kaps ‚oa Die ebemduptiche bude 
fielle zu Hemmers dorff, pro. 60 hl t RR TR > 
45. kes Polen Rachere ae unt Hhusierebe 7 vu m 
470 th. niit 3. 
46. des Florian Greet, um eine stufe m tant, 
pro 429 tıhl. 
47 vos 


2 (310860 
457. des Joſeph Wache, um eine Haͤuslerſtelle zu Aftoltmanns⸗ 
dorff, pro 90 rtl. a 
49. der Witwe Thereſia Negwer, um das ihr verreichte ehe⸗ 
männliche Bauergoth ſub no. 39. zu Baumgarten, pro 2700 rthl. 
4359. der Erbkretſchmerin Fraueiseg Wittwe Schneider, um das 
Ackerſtücke ſub no 189. zu Baumgarten, bro 2300 rihl. h 
30. des Bauers Ludwig Langer aus Boumgacten, um die Wieſe 
ſub no. 84. in Grochwitzer Jurisdietion, pro 700 ethl. RER 
‘ Ft. der Wittwe Johanna Werner, um die ihr verreichte eher 
männliche Haͤuslerſtelle zu Grunau, pro 128 rthl. eh 
Fa, des Mepomucen Wolff, um eine Haͤuslerſtelle zu Grunau, 
pro 250 wbl. RE = Fr 
33. des Franz Ritlig, um eine Haͤuslerſtelle zu Johnsbach, 
pro 180 rthl. Br Pe 
54. des Carl Gerth, um eine Haͤuslerſtelle zu Sand bei 
Frankenberg, pro 123 rihl. n 5 
S8 8ͤ. des Anton Müller, um eine Haͤuslerſtelle zu Gierichswalde, 
pro 70 rihl. a RE 
36. des Amand Pierfch, um eine Gärtnerſtelle zu Schrom, pro 
304 ha N 
57. des Johann Theinert aus Grunau, um das Ackerſtück ſub 
no. 44. in Haarthner Jurisdiction, pro 240 ri. . 
38. des Joſeph Hannig, um eine Haͤͤuslerſtelle zu Plottnitz, 
d „ ee i 8 here 
859. des Bernard Stiller, um eine Haͤuslerſtelle zu Doͤrndorff, 
pro 222 rihl. 25 for. een SB 
60. des Florian Mirfche, um eine Häͤuslerſtelle zu Heinrichs⸗ 
walde, pro 220 hl i * 
61. des Franz Roſenberger, um eine Haͤuslerſtelle zu Gierichs⸗ 
walde, pro 372 rihl. { 2 : d 
62, des Bauers Franz Heinrich aus Johnsbach, um das Acker⸗ 
ſlücke ſub no 8 3. in Banauer Jurtsdietton, pro 220 rihl. 
63. des Johann Seifert, um eine Garten ſtelle zu Baitzen pro 890rtbl. 
64. des Joſeph Werner, um die Erbſchmiede jucamenz, pro 2700. rihl. 
65. des Johann Henrich. Wander, um ein Buͤrgerhaus zu 
Wartha, pro 390 rthl. | | 


—— 


erſucht, ſt 
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Nro. XI. IV. des Breslauſchen Intebigens⸗Blattes die 
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87028771 En AVERTISSE! S. N 256 AL a 
I HBreBlan. Eine gelb und ſchwarz; getigerte Wludhünd in, Gicht mehr 
jung, bat N unden und iſt wahr ſcheirlich verlaufen z der Eigen ihnmer wird 
ſich bey der Majorin von Folgersberg geb. v. Sydow auf der Harxasgaſſe 
im Haufe des Portrait, Malers Hrn. Hocker zu melden, wa denn die perlehrne 
Hoͤnden dem Beſther mit Vergnügen zuräck gegeben werden ä 
) Breslau. Es find frfche Aalen, Forellen und gute Teltauer Rüden 


angekommen und auf dem giſchmarkt und im Bürgerwerder bey Roimänlig ng, 1083 ; 
um billigen Preiß zu haben. in eren ann 
Breslau, Ein bedeutendes Grundſtäck, mit einem großen Im beſten 
Zuſtande befindlichen Garten verſehen, in elner biefigen Vorſtadt belegen, welches 
Grundſtüuͤck ſich zu verſchledenen bo theilhaften Anlagen eignet, iſt aus freper Hand 
zu verkaufen Räbere Auskunft erthellt auf directe Anfragen ie 
; der rue Sol „Im Feigenbaum auf der Kupfer 
ſchmiedegaſſe. * BTT 
J Breslan Eine Wohnung von 2 Graben und einer zu verſchlleßenden 


Entree im efſten Stock belegen if als Abſtelge⸗ Quaxtter zu vermierhen und glel 


in bezeben. Des Nähere iſt auf der Albrechtsgaſſe No. 137 3. im iweyten Stock 
zu erfragen. 55 3 
„ Landeshut den sten October 1819. Das dem ſich inſolvent erklärten 
Dreck er » Meiſter Stahl gebörige ouf 666 Rthlr. abgeſchaͤtzte Haus No. 181. 
in birfiger Stadt, desgleichen deſſen auf 51 Rthlr. 10 far, taxirte Bude Ne. 1. 
am Markte ſoſlen im Wege der notbwendigen ubhaſtartion in dem auf den 
Beth ne d. J Vormittags um 5 Uhr eee —. — 
Delbungs Ten ene gerichtlich an den Meiſt⸗ und Beſthiethenden verſteigert 
den, wache Kaiinlitgen hietdürch bekannt gemacht wird, Zugleich werden 
auch die unbekannten Gläubiger des Stabi zu eben dieſem Termine bey Vers 
meidung der a ae eee . 
Denn MT 50 „ onigl. Preuß. abtgerich tt 
Bunzlan den 18ten Sehe e richts amt zu Lichtenwal⸗ 
deen hiermit neceſſürie auf Antrag eiges Real Glaͤubigers das in rich⸗ 
tenwaldau ſub Niro, 33. belegene Wenige pſche Freihaus, weiches bon dem Gericht 


in Lichtenwald in auf 120 Rthlr. Courant gewuͤrdiget worden. Es ſetzt einen einzi⸗ 


gen peregitorſſthen Biethungs⸗Termin auf den 17ten Decemder 1819. 9 8 
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um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Lichtenwaldau an. Es werden da⸗ 
her ſammtliche beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige hiermit vorgeladen, in dem 
gedachten peremteriſchen Termine zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeden und zu ers 


warteu, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen daare Bezahinag das Grund⸗ 


ſtüͤck zugeſchlagen werden ſoll. Auf ein nach dem Termin gethanes Gebot wird ke ne 
Rücklicht genommen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Gerichts⸗ 
kretſcham in Lichtenwaldau und beim unterzeichneten Juſtitiacio einge fehen werden. 
Zugleich wer den alle undefannte Real Praͤtendenten hiermit zum Erscheinen in dem 
‚ Pprtemtorifchen Termine vorgeladen, um Ihre etwanigen Real- Anſpeüche geltend 
zu machen, bei Verluſt der ſelden. Er : 
Das Gerichtsamt. Lichtenwaldau. 
! Frank. 


Neiſſe den gten September 1819. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Neiſſe 


macht hiermit bekannt, daß auf den Antrag eines Reul-Glaudigers, die dem Flei⸗ 
ſchermeiſter Jeſeph Bauch gehörige Niederhurweldet Fleiſchbank eto. 12. allhier, 
welche au 1535 Rthlr. 4 far. 3-0°. gewürdtger iſt, ſubhaſtitt und Öffentlich ful ges 
bothen wird. Es werden daher alle dieſenigen, welche dieſe Fleiſchdant zu kaufen 
Willens ſind, hiermit vorgeladen, in dem hierzu angeſetzten peremtoriſchen Bie⸗ 
thun termine, den voten December d. J Vormittags um 10 Uhr auf dem Königl. 
Stadtgericht vor dem ernannten Deputiten, dem Koͤnigl. Oberlandesgerichtsre⸗ 
ferendnrio Herrn Director Beck ſich einzufinden, und zu gewärtigen, daß dem 
Melſtbiethenden dieſe Fleiſch dank adjudtzirt werden ſoll, wogegen auf ſoaͤtere Ges 
bothe nicht reflectirt werden kann. Auch werden alle Diejenigen, welche an diefe 
Fleiſchbank Realanſprüche zu baden vermeinen, hiermit antgefordert, ſolche bis 
dahin ſud pöna präcluſt er perpetut ſiſentti zu Kqutdiren und zu jufufistren, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 

Hirſchberg den ı6ten Sedtember 1819. Das unter der Häuferzahl 
ſod No. 4. zu Quirl im Hirſchbergſchen Krette delegene, zum Nachlaß des verſtor⸗ 
benen Seidenweber Benjamin Scholz gehoͤrige, und von den Or sg richten zu 
Qutrl unterm 15ten Juny d. J. auf 94 Rthlr. 5 for. gewürdigte Freyhaus, wird 
auf den Antrag der Reat⸗Glaͤubiger öffentlich verkauft und iſt zu dieſem Behuf ein 
Biethungs⸗Termin auf den 14ten December e. In der Gerichts⸗Kanzeley zu Buchs 
wald anberaumt worden. Beſitz- und zahlungsfaͤhige, Kauftuſtige werden daher 
aufgefordert, ſich an dieſem Tage am beſagten Orte einzufinden, ihre Gedothe 
zum Protocol zu geben, auch erforderlichen Fall Sicherheit für dieieiben zu beſtel⸗ 
len, und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 
Auf frätere Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen, und Die Kaufs Bedingun⸗ 
gen follen in Termino bekannt gemacht werden. Zugleich werden alle Real: Prä⸗ 
tendenten hierdurch vorgeladen, in dem obigen Termine ihre etwanlge Real⸗ An⸗ 
ſpruͤche geltend zu machen, widrigenfalls aber die Auferlegung eines ewigen Still⸗ 
ſchweigens zu gewaͤrtigen. 2 e 

Das Patrimontal-Gericht des hochgraͤfl. v. Redenſchen Gutes de 


„) Haus dorf bey R 13 Dominto hieſelbſt ſteh Sit 
8 800 ey Neumarkt. Auf dem Dominto hieſel ehen 250 Stuͤck 
fettes Schaaf⸗Vieh zum Verkauf 5 N. 5 

8 Das Wirthſchaftsamt. 
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) Domslau den 30 len October 1819. Geſern wurde mein Weib von 
einem gefunden Knaben gluͤcklich entdunden. 
Maͤnn ug, Köalgt Wege : Baus Eontucteue, 
- Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Schweidnitz den 12. Ott. 1819. Deſignat ion derer vom 1. April 1819. 
Bis ultimo September 1819. beim Koͤnigl Land ⸗ und Sldadigericht zu Sana 
verlautbarten Kaufes 
A. Aus der Stadt. 
1) Kauf des Fleiſchermelſter Michaells, um das Gaſwitth Beidefr Binz 
No. 1 4 für 5330 Rihlr. 
2) Des Huf und Woffenſchmidt Sirowatky, um das Schmidt Gtaaſche 
Haus nebſt Schmiede No 614. far 801 Rihir. 8 
ö 3 Des Tuchmacher Haniich Grund, um das Tuchmacher Chriſtian Gruno: 
Th: Haus No. zho., 2800 Rthlr. 
4 Des uf: nfirder Prillner, um das Büchner Groß mannſche Haus No. 1 N 
für 1100 Rihlr. 
5) Des Chtrurgus Dſchirn, um das Pfarrer Mülerſche Haus Ro, 367. 
für 3065 Rihle. 
6 Des uhrmacher Eicher, um das Welsgerber Zahnſche Haus No, 152, 
fuͤr 3800 Rihlr. ; 
7) Des Kaufmann Mende, um das Kaufmann Höh mannſche Haus No. 364% 
für 10500 Atbir. ; 
8) Des Serffenfieder Streit, um das Seiffenſteder Stolleſche Haus Re. 156. 
für 4350 Rth r. 
99) Der bieſigen Stadt: Commune, um ein Srepaderfü der ie Heiber 
zu Schönbrunn, tür 130 Rthlr. 
120) Des F eiſcher Michgells, um die Fleiſcher Schubertſche Fleiſchbank, 
für 115 Rihle. 5 
11) Des Goſtwirtbs Holmberg, um das Buchdrucker Stuckardſche Lehn⸗ 
ackerſtüct No. 112 , fuͤr 3600 Rihlr. ä 
2) Des Huf und Waffenſchmidt Strowally, um das Schumscher Sen⸗ 
kelſche Haus No. 6 ., für 525 Rthlr. a 
13) Des Fielſchermeiſter Müller, um das Rense udbefüt No. 54. 7 Die ; 
600 Rthlr. 
14) Deſſelben Kauf, um die ate Halfte des Roſſchen Ackerſtaͤcks No. 59, 
für 1400 Rthir. 
15) Des Gaſtwirths Tickert, um dle ee Hilfe des Roſiſchen Aderndds 
No. er für 3200 l 
16 Des 


= 4 9 


— — 16 ) Des Job un Cheiſtlan Katt ge, um die Roſfſchen Grundſtͤͤcke No 48a, 
479, 480, 641,, für 4200 Rio. 
„17) Des Brandweindrenner Hubner, um das kelnwondhündler Purrmann; 
ſche Haus No. 245. für 700 Ithlr. 
c 18) Der verwit. Engemann, um das von keen verſtorbenen Sohne dem 
Fellenbauer En ‚ern, für 300 Nihlg. ju getollene Haus No 3017 
x 19) Der verwit. g weſenen Fritſchin wieder verehl. Daſcher Tinz, um das 
von ihrem verſtorbenen Ehemann. DR, Tucker Sue (er BR Nthle. auge» 
gap Bus, Ro. 1597 oe Era 
. Auf dem Lande. x 
20) Kauf des Landwebrmann Kalma, um das Bitte Halbhaus N 26, 
zu Leuthmannsdorf Bergſeite, fuͤr 190 Riblr. 
a 21) Des Webet Stief, um dos Weder Stlerſch Auenbaus No. 54. u 
Leuthmannsvorf Fergfitte, für 124 Kehl. 
23) Des Einwohner Langer, um die Wolleſche Waltmühle No. 11. kaut 
inannsdorf Bergſeite, für 735 Rtblr. 
23) Dis Weder Jaͤckel, um bas Jackelſch Aienfaus Ro. 40: zu taub, 
5 manns dorf, für 240 Rthir. 
24) Des Gottlieb Opitz, um dle Hoffmannſche Gropfine No, 4. zu Niebere 
Biersdorf » für 400 Rthlr. 
25) Dis Chruttan Schneider, um die muͤtterliche Halbhaͤuslerſtelle No. to, 
zu keuthmannsdorf, für 100 Ktblr. 
26) Des Bauer Ulbrt, um oog Kiunerſce Bauergut No. 40. lub 
dorf Grundſeite für 18 00 Rthlr. } 
„ 27), Die Tageloͤhner Mucke, um das Beerſche Auenpans No. 33. zn keuth⸗ 
“3 mannsdorf, fuͤr 150 Ripi. 
28) Des Gottfried Siumpe, um das Muͤckeſche Halb haus No. 3. au eat 
ö wanns dorf, für 130 Rehir. 
29 Des Tageotbelter Gottlieb Siemens, um das Anforgerhe Halbhaus 
No. 14. zu Hoh Gersdorf, für 100 Rtolr. 
230) Des Buͤttner Paul, um die Weber boniſche geyfele No, 1a is tung 
N mannsdoff. Dergfeite, für 800 Rthlr. 
a Den Sleifcher Muller, um dle Reumeiſterſche Oreyſtele Me, 25. 10 
Kletſchkau, für 450 Rthlr. 
332) Der verwit, Scheel, um das Lehnbaͤcker Fiedlerſche Onenfant No. 10. 
zu beutbmannsdorf Bergſ., für. 200 Kehle, 
33) Des Schneidermeifter Enter um die Sinus Salon 10 
Groß , für 9o0 Rt 
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„und werden die Liquldanten damit praͤcludirt werden. 


„ (320 
Mittwochs den 3. November 1819. 


5 Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie. 
5 | allergnädigſten Special» Befehl. 5 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No, XLIV. 2 


a Bekanntmachung 
Es if der Gatnifon: Verwaltungs »Inſpectot Fleiſchmann zu Meiſſe lm 


Monat Juni c. berſterden, das dechnungsweſeg der Wargiſen Verwaltungs Caſſe 5 
zu Neiſſe commiſſarlſch regullrt, und find auf den Grund der eingrgangenen Liqul⸗ 
dationen die noͤthigen Zublungen gekeuſtet worden; Ahe diejenigen, welche aus der 
d- riode vom iſten Occobet 18 18. bis Ende Juni d. J. für Lieferungen, gelelſtete 
Arbeiten, oder aus welchem Grunde es auch fein mag, noch Anſpruͤche an die da⸗ 
ſige Garnifon = Berwaltungs » Caffe baben ollen, werden hiermit aufgefordert, ſich 
bis zum 3 ſten Dechr d. J. dieferhaib bey dem Koͤnigl Polizey⸗Directotio zu Neiſſe 
zu melden, ihre Anſpruͤche gehörig nach zuweiſen, und demnächſt das Weitere zu ge⸗ 
wärtigen. Spater angemeldete Forderungen koͤnnen nicht welter beruͤckſichtigt, 


Oppein den 4. October 18 19. 2.) i | 
2 Koͤnigl. Reglerung. Erſte Abtheilung. 


| „ .AVERTISSEMENT: © = 
Die Veräußerung der Arrende in Popp au Amts Kupp betreffend. 
Die im Oprelner Creiſe und Im Amte Kupp belegene Arrende zu Poppelan, 


weiche das Recht zur Getraͤnfe „Fabtikation von Bler und Brandtweln, die dazu 
gehörigen Gebäude, einen Bemuͤſe⸗ Garten, und das Zwongs recht in 9 Kretſchams 
enthält, fell o den Meiſibiethenden verkauft werden. Die Bedingungen der Ver⸗ 


zußerung koͤnn en zu jeder Zeit Im-R Nlamte Rupp und in der Re giſtratur der unter⸗ 
zeichneten Regletung eingefehen werden, fo wie das gedachte Rentamt ang wleſen, 


iſt, den Kaufluſtigen die Reolitäten auf Verlangen vorzuzelgen. Der Lienatlons⸗ 


Termin iſt auf den 25flen Nopbr. 1819. auf dem Rentamte zu Kupp vor dem dazu 
ernannten Commiſſatio, von Vormittags um 9 Uhr bis Abends um 6 Uhr ande⸗ 
räumt Kaufluſtige werden aufgefordert, ſich da ſelbſt eingufinden und ihre Gebote 


abzugeben. Oppeln ı ıten October 1819. 


8.0) 
Koͤmgl. Preuß Regierung, Zwepte Abtheilung. 
ei 3 AVER- 


— 
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AVERTISSEMENT 3 8 N 
Die Verdußerung der Arrende in Damratſchhammer Auits Kupp betreffend. 
Die im Oppelner Creiſe und im Kentomte Kupp belegene Arrende zu Damz 
ratſchhammer ſoll mit den dazu gehörigen Gebäuden und Realitäten und dem Vers 
lagsrechte in 15 Kretſchams an den Meiſibiethenden verkauft werden. Dle dazu 
gehoͤrlgen Realitäten enthalten: 1) an Hof: und Bauſtellen 133 li.; 2) an Gaͤr⸗ 
ien 1 Morgen 75 IR.; 3) an Teich 105 Mergen 42 DIR; 4) on Öräferep 
ts Morgen 11 n.; 5) an Wleſen 8 Morgen 42 R.; 6) be wachſene Graͤ⸗ 
ſerey 9 Morgen 165 R. Die Bedingungen der Veräußerung können zu jeder 
Zeit im Rentamte Kopp und der Regiſtrotur der unterzeichneten Regleruag ein geſe⸗ 
hen werden, fo wie das gedachte Rentamt angewteſen it, du Kauflafligen die 
Realitäten auf Verlangen vorzuzeigen. Der Lieitationstermin iſt auf den 25. Mos 
vember 1819. vor dem dazu ernannten Commiſſallo ‚ von Vornuttags 9 Uhr bis 
Abends 6 Ihr auf dem Rentamte zu Kupp anberaumt. Kauffuſtige werden auf; 
gefordert, ſich dort einzufinden und ihr Geboth abzugeben. i 
Oppeln den 1rten October 1819. g.) : : 
25 N Königl. Regierung. Zwepte Abtheilung. 
Zu verkaufen. 5 s i 
Breslau den 8. Septbr. 1819 Von den reichs freyherrlich v. Saurma 


Gnichwitzer Gerichtsamt wirdehlermit bekundet, daß auf Antrag der Muͤller Frie⸗ 
demannſchen Erben die zu Gutchwitz belegene mit no. 16. des Hypoth kenduchs bes 


zeichnete, und auf 2938 tehlr. 22 for. 6 d', gerichtlich abgeſchaͤtzte Waſſermühle, 


im Wege der freiwilligen Subhaſtatton öffentlich verkauft werden ſoll. Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche die Mühle zu kaufen geſonnen, zugleich aber 
ihrer Qualitat nach, ſolche zu befigen ſahlg, und zu bezahlen vermoͤgend find, 
hlermit aufgefordert, ſich in denen hiezu auf den ıflen December c. a., 2. Februar 
3. April 1920. angeſetzten Bietbungärerininen, wovon der dritte und letzte perem⸗ 
zoriſch iR, Vormittags um 1 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Gnichwitz 
vor dem Unterzeichneten einzufinden, ihre Gebothe abzug ben und ſodann den Za⸗ 
ſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen, lu dem auf diejenigen nach dem letz⸗ 
ten Termin anzubringenden Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. Die ge⸗ 
richtliche Taxe kann in der Canzeley des unterzeichneten Gerichtsamts, fo wie bei 
den Dorfgerichten zu Gnichwitz nachgeſehen werden. Ze 
Das Freyherrlich v. Saurma Gmichwißer Gerichtsamt. 
5 f 8 v. Schramm 


) Skorlſchau den azſlen October 1919. Weil im Subbaſtattons⸗Ter⸗ 


mine den aaflen d. M. auf die Freyſtelle ſub Nro. 7, zu Doͤrnberg nur eln 
Geboth von 223 Rthle. abgegeben worden, fo wird auf den Antrag der Real- 
Glaͤubiger und Erben noch ein neuer Termin auf den 16ten December 1819. 
i um 10 Uhr hierorts anberaumt, ſolcher aber Kaufluſtigen bekannt 
emacht. x = na a 
2 Koͤnigl. Preuß. Domainen -Jufligamt, 

Tres pe. 
) Lieg⸗ 


7 


2 (2030 4 


„) Liegnitz den 1 sten October 1819. Auf den von uns genehmigten 
Beſchtuß der Stadt⸗Verordneten ⸗Verſammlung hieſelbſt, ſoll der, det hieſtgen 
Stadt⸗Commune zugehoͤrige, am ianern Haynauerthor hieſelbſt belegene, mit 
einer Stube verſehene, aus 4 Etagen beſtehende, groͤßtenthells ader noch un⸗ 
ausgebaute 74 Fuß bohe viereckige Thurm, welcher auf 331 Nihlr. 12 for. 
10% d'. vorſcheiftsmäß 9 gewurdiget worden iſt und wozu weder Pertinentten 
noch ſonſlige Realltaͤten gehören, im Wege der freywiligen Subhaſtation Des. 
hufs des ordentlichen Ausbaues deſſe ben, an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Wenn nan hierzu ein einziger Diethungs⸗Texmin auf den 16ten Decbr. 
a C. Vormittags um to Uhr anberaumt worden, ſo werden beſitz⸗ und ſab⸗ 
lungsfaͤhige Käufer bierdurch vorgeladen, in dieſem Termine vor unſerm Stadt⸗ 
Syndico Herrn Roͤßler als hierzu ernannten Deputſrten in der Magiſtrats⸗ 
Seſſtonsſtude zu erſcheinen, hre Gebothe abzugeden und nach erfolgter Geneh⸗ 
migung von der Stadtorrordneten⸗Verſammiung, den Zuschlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen, wobey beſondets bemerkbar gemacht wird, 
wie auf ſpäter eingehende Gebothe durchaus nicht Nuͤckſicht genommen werden 
wird. Haupt- Bedingungen für den Käufer hierbeh ſind, daß derſelbe weder 
den Thurm abtragen, noch die aͤußere Form deſſelben verandern darf, ſondern 
vielmehr gehalten iſt, denſelben nach den Regeln der Bankunſt förmlich aus zu⸗ 
bauen, demfelben eine Nummer im ſtaͤdtiſchen Hypotheguenbuch geben zu laſſen 
und davon gleich jedem andern ſſädtiſchen Grundstück Serbis zu entrichten und 
Einquartirung, darauf zu tragen, auch das hielige Buͤrgerrecht zu erwerben. 
Aue übrige Bedingungen ſollen in Termine licttatioais noch beſonders bekannt 
gemacht werden. Diäer Magiſtrat. Er 

Breslau den 18ten September 1819. Die zu Groß Wlehrau Schweid⸗ 
nitzſchen Kreiſes ſub No 24. und 26. gelegene zur Vetlaſſenſchaft des verſtordenen 
Johann Ignatz Jungnitſch gehoͤrige bey den Bauerguͤter, wovon das erſtere aus 
27 Hufe beſteht) und auf 6857 Athlr. 3 far. 4 d'. gerichtlich abgeſchaͤtzt, das an⸗ 
dere aus 2 Hufen beſtedende aber auf 4917 Rihlr. 9 far. 8 d'. taxirt worden, und 
wovon die diesſaͤlligen Taxen zu jeder ſchicklichen Zeit in biefiger Amtscanzelley ins 
Apicher werden koͤnnen, werden hiermit auf den Antrag der Erben Behuf der Erb⸗ 
theilung in Ter mino unico et peremtorlo auf den azſten November dieſes Jahres 
zum freywilligen gerichtlichen Verkauf aus geſtellt. Sammtliche Zahlungslaͤhige 
Kaufluſtige werden demnach hiermit aufgefordert ſich in dieſem Termine Vormit⸗ 
tags um 10 Uht in dem Gerichtskretſcham zu Groß ⸗Wiehrau, entweder in Perſon 
oder durch hinlaͤngliche wit genugſamer Information verſehene Bevollmaͤchtigte 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und hiernachſt den Zuſchlag dieſer Bauerguͤ⸗ 
ter an den Meiſt⸗ und Beſtbteihenden mit Einwilligung der Erben zu gewärtigen, 

Kaooͤnigl. Preuß. Gerichts amt des vormaligen Sandülfts 
Seitenberg den 19ten Auguſt 1819. Im Wege der nothwendigen Subz 
haſtation der bey Wilhelmsthal gelegenen zgängigen oberſchlaͤgigen am ıflan Sep⸗ 
tember 1806. auf 3451 Rehlr. 17 Jar. abgeſchäzten Muhle find dle Licitattons⸗ 
Termine auf den zollen October und zoſten December a, c., peremtoriſch aber auf 
den aten März 1820. Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Canzley angeſetzt, wozu 
Kauffuſtige eingeladen werden. 2 a 5 g 
ar 5 Juſſizrath v. Mutius Seitenberger Gerichtsamt. ; 
| Stebelt, Juſtit. 

Ohlau 
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2, Hhlau den’agfien Julg 1819. Das maflive von Grnnd aus neu erbaute 
ehemalige Hoffmannſche, jet Friedrich Peimlichſche Coffe „Haus ſub Ne. 76 b. 
nebſt dem dazu gehörigen von Bindwerk errichteten Wohnhauſe und dem daran⸗ 
ſtoßenden Garten von ätel Ausſaat alles zuſammen an der Oder bieſeldſt gelegen 
und auf 2403 Rthl. gerichelich gewürdigt fol, im Wege der Subhaſtacton in denen 
am zoſten October c., am zoſten November c., peremtorte aber den g. Maͤrſ 1820. 
Vormittags um 9 Uhr an hi'ſt er Gerichtsſtelle anderaumten Terminen oͤffenelich 
an den Mriſtblethenden verkauft werden. Saͤmmtliche Kauftuſtige werden dem⸗ 
nach zu Abgabe ihrer Gebolhe auf dieſe Realitäten aufgefordert und ſollen in dem 
letzten Termine obgedachte Gtundflüde den Meiſtdtethenden nach Einwinigung 
der Real⸗Intereſſenten ohnſehldar zugeſchlagen und auf die etwanlgen nachherigen 
hoͤhern Gedothe aher keine weitere Ruͤckſicht genommen werden. Die aufgenom⸗ 
mene Taxe kann täglich in der StadtgerichtsMegiſtratur eingeſehen werden. 
onigl. Preuß. Stadtgericht. a 
REP DS in Rh,» TER 


Schmlede berg den aten Auguſt 1919: Das allbier ſub No. 11. in 
Ober⸗ Schmiedeberg belegene Clauſenſche Grundſtäck, wozu ein kleiner Garten 
deim Hauſe, und ein Buſch von 348 Morgen in Cultur geſetztes Forſiland ge⸗ 
hoͤrt, deſſen gerichtich aufgenommene Taxe einen Werth von 3096 Rlblr. 20 for: 
Cour. nach Adzug aller Laſten und Abgaben nachweiſet, fe auf den Antrag 
der Erben im Wege der freiwilligen Subhaſtation öffentlich an den Meiſtdie⸗ 
thenden verkauft werden. Der peremtoriſche Termin ſteht hiezu auf den 13. Der 
cember c. Vormittags um 11 Uhr auf dem hirfigen ſtadigerichtlichen Commiſ- 
ſionszimmer an, wozu Kaufluſtige vorgeladen werden. 

a a oͤnigl. Preuß. Land, und Stad. gericht. 
Albendorf den zoſten September 1819. Nachdem auf Andringen des 
Real: Gläubiger Gutbeſitzer Anton Schmidt zu Haſſitz die zu Scheide be: Glatz ges 
legene und dem Arnold Meyer zugehörige Coloniſtenſtelle nebſt Fubehdr, welche 
Ag Were auf 104 Ned. 6 gr. 6% pf. Cour. gewuͤrdiget worden, öffentlich an den 
M ifibierhenden verkauft werden ſoll; fo iſt hiezu ein für allemal ein Zerinin auf den 
13ten December c. a. anberaumt worden. Es baden ſich daberd Kaufluſtige und 
Zahlungsfaͤhige an odigen Tage Vormittags um jo Uhr ſich in dem herrſchaftlichen 
Schloße zu Scheibe einzufinden, ihr Geboth zu thün und hat der Beſtbtethende zu 
gewaͤrtigen, daß dieſe Coloniſtenſtelle nebſt Zudehör nach eingeholter Genehmigung 
der Jatereſſenten zugeschlagen; auf nachherige Gebothe nach dem Termine nicht 
weiter reflectirt werden wird. Die dtesfallige Taxe iſt bey unterzeichnetem Gerichis⸗ 
amte zu jeder ſchickllchen Zeit einzufehen und die Kauf⸗Conditionen werden im Ter⸗ 
mine felbft näher dekannt gewacht werden. i i 
l Das landräthlich o. Frobelſche Gerichtsamt auf Scheibe. 
Grünberg den 7. Aaguſt 1819. Schuldenhalder ſollen die Tuchmacher 
Johann Anton Nippeſchen Grundſſäcke, nämlich: das Wohnhaus Nro. 420. im 
Iten Viertel taxirt 1075 Rihlr. 6 gr.; der Weingarten No. 464. auf dem Koſch⸗ 
berge taxirt 86 Rthl. 18 gr., der Weingarten No. 1822. In der Drentkauer Straße 
taxirt 199 Rthlr. 2 gr. in Termino den zoften Nevember d. J. Vormittags um 
11 Uhr auf dem hieſigen Land» und Stadtgericht um Wege der nothwendigen Sub: 
baſtation oͤffentlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich Käufer ein⸗ 
i 2 zufinden 
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zufinden und nach erfolgter Erklarung der Jutereffenten in den Zuſchlag, ſolchen 


ſogieich zu erwarten haben. 


Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. SR 
Hermsdorf unterm Kynaſt den goſten Auguſt 189. Von Seiten des 


reichsgraͤflich Schaffgotſch Rynaſtiſchen Gerichtsamtes wird, hierdurch bekannt ges 


macht, daß die dem ehemaligen Handelsmann jetzigen Gerichts ſchreiber Ehriſtian 
Ephraim Großmann zu Petersdorf gehoͤrige ſub No. ar. des Hypothekenbuchs zu 
Seifersbau belegene und in der ortsgetichtl. Tape vom i. Junt c. auf 1994 Rthir. 
„Ifgr..6 d. Cour. gewürdigte Garten- Beſitzung ad lnſtantiam einer Real- Gläubl⸗ 
gerin, im Wege der nothwendigen Subhaſtation veräußert werden fol, Kauflu⸗ 
flige Besitz und Zahlungsfähige werden daher hiermit aufgefordert, binnen drey 
Monaten vom zoften. m. c. angerechnet, (wovon 1 Monat für den erſten, 1 Mo⸗ 
nat tür den zweyten und 1 Monat für den dritten Terwin auzunebmen) ſpäteſtens 
„aber in Termino peremtot io den azſten Novemder d. Fe Vormittags um 9 Uhr in 
der hieſigen Auts⸗Canzley iu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protocoll zu geben 
und nach erfolgter Erklärung der ſuphaſtirenden Gläubigerin, ſo wie der übrigen 
Real Pratendenten, zu gewärtigen, daß die in Rede ſtehende Gartenbeſitzung dem 
Melſiblethenden und Beſtzadlenden adiudicirt und niemand welter dagegen gehört 
werden wird. e Reit . N 
f Ober- Glogau den azſten September 1819. Eln Koͤnigl. hochpreißl. 
Pupillen⸗Collegium des Koͤnigl. hechpreisl. Oberlondes gerichts von Ober ſchleſien 
zu Ratibor hat den meiſtbiefhend «Öffentlichen Verkauf des zum Nachlaſſe des ver⸗ 
ſtorbenen Mojorats⸗Beſitzers Herrn Franz Grafen von Oopersdorf zugehörigen, 
auf der biefigen Schloß⸗Gemeinde zwiſchen dem Schloße und dem ſtaͤdtiſchen Schloß⸗ 


none belegenen maſſiven im Hppotbeguens Buche No. 1 vermerkten Hauſes ver⸗ 


fügt, Wle haben dieſes Haus wovon die Grenzen gerichtlich bei den Acten verzelch⸗ 
net find abgeſchaͤtzt. Der Werth iſt von den Sachverſtaͤndigen auf 400 Rthlr. 
Cour, angegeben worden, und kann diefe Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſern 
Akten eingeſehen werden. Der Verkaufstermin ſteht auf den zaſten December d. 
J. Vormittags 9 Ubr in unferer gewöhnlichen Gerichtsſtude hieſigen gräfl von Op⸗ 
persdorfſchen Schloſſes an. Kaufluftige und Befigrähige laden wir zu dieſem Ter⸗ 
mine ein, und bat der Meiſtbiethende nach erfolgter Vernehmung der Intereſſen⸗ 
ten den gefeglichen Beſtimmungen gemäß, den Zufchlag zu gemärtigen, 
3 SGerichtsamt der Majoratsherrſchaſt Ober⸗Glogau. 
u Citatio . Creditorum. g A 
Breslau den zoflen July 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur Herrn v. Buſſe zu Schweldnitz werden von Seiten des hieſigen 
Königl. Oder⸗Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle un⸗ 
dekannte Gläubiger, welche ſeit dem ıflen April 1816. dis ult. Decbr. 1818. an die 
Kaffe des ıtten und aten Batatllons des ebrmaligen gten ſchleſiſchen, jetzt aten 
Reichenbacher Landwehr⸗Regtments Nrol 18. aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Aaprüͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Freytag auf den ı2ten November c, Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten Liquidattons -Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe verſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßizen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz ra 
\ miſſa⸗ 
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miſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſſonkrath Nowag, Juſtliz-Commiſſarius Riedel und 
Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheil⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer Au⸗ 
ſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verlustig erklaͤrt werden. ' > 
KXKoͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſten. 
an er e Eiratto nes Bdictl es. 

Breslau den zien Auguſt 1819. Der Kaufmann Forni hat bey uns auf 
öffentliches Aufgebotd mehrerer ihm verlohren gegangenen Dypetbeguen » Eeff eng: 

Inſtrumente über nach endende auf feinem ſub No. 1974 , 75. 76, gelegenen 
Hauſe gehaftete, angeblich ven ihm berichtigte Capitallen, als: 1) für die verehl. 
Otte per 200 Rthlr. Ceſſtons⸗Inſtrument dom 28ſten März 18714. Hypothequen⸗ 
Schein vom aten April 1814. 2) für dle Rosine Elenore Schröter per ꝛdo Athir. 
Ceſſtons⸗Inſtrument vom e. März 1913. Hhpotheguen⸗Scheln vom 17. May 1814.3 
30 fuͤr den Carl David Belzer per 400 Rihtr. Ceſſtons⸗Inſtrument vom 17. Octo⸗ 
der 1814 Hypethequen⸗ Schein dom raten Nebember 1874. welche ſaͤmmtlich von 
dem Danptihuldz und Hyporthequen⸗Inſtrumente des sc, Forni an das General⸗ 
Devoſitum des ſtadtiſchen Pupillar⸗Orpoſttorli über 3700 Rihlr, vom 24ften No⸗ 
vember 1800. abgezweigt worden find, angetragen. Wir laden daher die unbe⸗ 
kannten Innhaber dieſer Inſtrumente, deren etwantge Erben, Ceſſtonarien, oder 
die fonf in ihre Rechte getreten, hierdurch edletaliter vor, ſich in Termino perem⸗ 


torio den uten December c. vor dem Herry Juſßtizrath Muzel einzufinden und ihre 


Anſpruͤche anzumelden und zu jufifieiren, widrigenfalls und'bey ihrem Ausb leiden 
fie mit ihren Anfprüchen an diefe Documente werden peäcludirt, ſolche amort . ſirt 
und die dadurch begründeten getilgten Poſten werden geloͤſcht werden. a 
a Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Breslau den 20. Juli 1819. Wir zum Königl. Gerichte hieſtper Haupt- 
und Reſidenz-Stadt verordnete Director und Juſtiz⸗Raͤthe, laden den Mousque⸗ 
tler des arten Linten Infanterie⸗Regiments (aten ſchleſ.) Ferdinand Vechthold, 
welcher eingezogenen Nachrichten nach am zgſten September 1813. in das Lafareth 
nach Prag gebrecht worden und feit dem keine Nachricht von ſich gegeben hat, auf 
den Antrag des Carl Wilhelm Bechthold in Gemaͤsbeit des K. 6. Tit. 37. der Als 
gemeinen Gerichts-Ordnung und der Verordnung vom izten Januar 1817. 9,2, 
hiermit edictalſter vor, daß er eder die etwa von ihm zurückgelaſſenen Erben und 
Erbnehmer binnen drey Monaten und zwar laͤngſtens in Termino prajudtcialt den 
sten December c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtiz⸗Rath Witte ſich 
entweder perſoͤnlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ſeinm Lebene 
und Auſenthalt verſehenen Bevollmaͤchtigten obnfehlbar melden und das Weitere 
bey ſeinem Ausbleiben aber gewärtigen ſoll, daß er fuͤr todt erklaͤtt und was dem 
anhaͤngig nach Vorſchrift der Geſetze wird erkannt werden 105 
Breslau den gten Juli 1819. Vor das hieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
und denen von demſelben authortſirten Liquldations-Commiſſarlo Hru. Juſttzrath 
Kroufe werden hiermit alle und jede, weiche an das in 4173 Rthlr. 6 gr, 103 pf. 
Activ und 4299 Rthlr. 11 gr. 5 pf. Paſſiva beſtehende Vermögen des verſtorbenen 
Kaufmann Ch iſtian Gottlieb Menzel irgend einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 23ſten Auguſt c. angerechnet 5 . 
5 Lonaten 
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Monaten ſpaͤteſtens aber in den z24ſten November e. Vormittags um 10 Uhr anſte⸗ 
henden Termino kiquldationts peremtorio ihre Forderung an den Cridarium entwe⸗ 
der in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender Information ver⸗ 
ſehenen Mandatarkum anzumelden, den Betrag und die Art ibrer Forderung um⸗ 
ſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Brietfchafter und übrigen Beweismittel, wo⸗ 
mit fie bie Wahrheit und Richtigkeit Ihrer Anſprüche zu erwelſen gedenken, in 
Orlginalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocol anzuzeigen und als dann die 
geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Claſſifications⸗Urtel zu gewärrigen ; wogegen ſie 
bey ihrem Ausbleiben und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu erwarten 
haben, daß die außenbleiben Creditores aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig 
erklätt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Befriedigung der 
ſich meldenden von der Maſſe übrig bleibt, verwieſen werden ſollen, Uebrigens 
werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perſoͤn⸗ 
lichen Erſcheinen gehindert werden nnd denen es an Bekanntſchaft unter den hleſi⸗ 
gen Rechtsfreunden fehlt die Juſtiz⸗Lommiſſarii Herrn Dziuda und Maler jun. 
angewieſen, von denen ſie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Juforma⸗ 
tion zu verſehen haben. DSA en 5 ar 
Nattibor den 12ten Marz 1919, Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Oberlandesgericht werden auf Anſuchen des Offictalis ſisci die aus Gollendorf 
gebürtige, entwichenen Unterthanen Brüder Florlan und Anton Blaſig, welche ſich 
in Wien als Tiſchler etablirt haben ſollen, dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß lie 
ſich innerhalb neun Monat und ſpaͤteſtens in dem auf den zten Februar 1820. vor 
dem Deputirten, dem Herrn Oder⸗ Landesgerichts⸗Rath v. Schalſcha anſtehenden 
Termine geſtellen, von ihrer Entweichung Rede, und Antwort geben und ihre Zu⸗ 
ruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Ausblelbens aber gewaͤrtigen ſollen, 
daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt noch elwa zufallenden Erbſchaf⸗ 
ten verluſtig an und ſolche dem Fleco zuerkannt werden ſollen. 8.0 
oͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 

*) Laͤhn den 13. October 1819. Auf Antrag des hleſigen Buͤrgers und 
Handelsmanns Johann Ehriſtoph Relnwald wird deſſen für eilf Jahren auf 
die Wanderſchaft gegangenen vollbürtiger Bruder, der verſchollene Schneiderge⸗ 
ſelle Gottfried Samuel Reinwald, da er ſeit dieſer Zelt von feinem Daſein 
keine Nachricht gegeben hat, hierdurch citiret, binnen neun Monaten vom rjien 
November c. gerechnet, entweder perſoͤnlich vor hieſigem Gericht, ſpaͤteſtens den 
3teg Auguſt 1820. zu erſcheinen, oder wenigſtens glaubwürdige, ſchriftliche An⸗ 
zeige bis dahin bey demſelben von feinem Auffenthalte zu thun. Sollte er nicht 

“ mebr eriſtiren, aber Teſtaments⸗ oder Leibes Erben verlaſſen haben, fo wer⸗ 
den auch dieſe aufgefordert, bis zu dieſem präcluſtolſchen Termin den 3 Auguſt 
ſich zu manifeſtiren, geltend auszuweiſen, daß fie es gewiß ſind, ausbleibenden 


Falles aber zu gewaͤrtigen, daß er ꝛc. Reinwald für tod erklaͤrt, die berufenen 


Erben für nicht Daſeyend geachtet und dieſem gemäß das vorhandene Bernd 
gen, dem obgenannten einigen, volldärtigen Bruder dergeſtalt ausgeantwortet 
werden wird, daß wenn auch nach der ergangenen Praͤcluſerta der für kod er⸗ 
klaͤrte, oder Teſtament⸗Leibes⸗ Erben deſſelben ſich melden ſollten, ſie alle 
Dispoſitionen des Johann Chriſtoph Relnwald über das nachgelaſſene empfan⸗ 
gene Vermögen anerkennen, weder Rechnung nach Erſatz des ae vers 
angen 
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Langen duͤrſen, fondern damit begnügen müſſen, was etwa davon noch da fein 
moͤchte. re N 


thuͤmer, „Pfand ⸗ oder ſonſtige Brlefs⸗IJnpaber Anſprüche zu haden 

vermeinen mit auffordern, ſich damit bet dem umterzilchneten Stadtgerſcht 

binnen 3 Monaten, und beſonders an dem auf den 28. Januar 1820 Vormittags 

um 9 Uhr g unten Termine entweder in Per ſon oder durch einen mit gertcht⸗ 

licher Spectal⸗Vollmacht und hinläuglicher Information verſebenen Mandatari⸗ 

um einzufinden ‚ihre ve emeintlichen Anſprüche gebührend amumelden und zu recht⸗ 
t 


fertigen, und die. weiteren rechtlichen Verhandlungen, im Fall des Ausbdleibens 
aber 3 u gewärtigen, daß fie nicht uur werden mit ihren Auſpruͤchen daran praͤcla⸗ 
dirt werden, ſondern ihnen auch ein ewiges Stillſchweigen deshalb auferlegt, und 
das verlohren gegangene Inſicument ſeldſt für amortiſiet werden wird. 
Pitſchen den asſten September 1819. Der Flelſcher Michael Czoja 
aus Jaſchkewit Kreuzbürgſchen Kreiſes, welcher ſchen über 6 Monate von 
Haufe abweſend iſt, ohne eine Nachricht über feinen Aufenthalts Ort zu biater⸗ 
laſſen, iſt ſoltdariſch mit feiner Ehegattm wegen eines ibm zum Schoͤpfenhandel 
angeblich geliehenen Geld⸗Quanto das zum Reſt noch 73 Mehr. 7 gr. und 
Zinſen ſeit dem raten October 1818. beträgt, von dem dieſtgen Bürger und 
Büchſenmacher Albert Choton in rechtlichen Anſpruch genommen worden. Es 
wird daher derſelde guf den Antrag des ihm beſtellten Curatoris und des Kids 
gers zur Beantwortung der Klage und Inſtructlon der Sache zu dem auf den 
Iten Jauuor künftigen Jahres früh um 9 Ubt in der Stadtgerichtscanzley hier⸗ 
ſelbſt angeſetzten Termine hierdurch edictaltter mit der Warnung vorgeladen, 
daß im Fall ſeines gaͤnzlichen Auſſenbleibens in Contumactam gegen ihn er» 
— 2 9 auf rn Andringen des Klägers auch mit der Execution in 
fein Vermögen verfahren werden wird. 
c den Das Sa erg der Stadt 
Nordenburg den sten Sepkemld 1819. An den Antrag der Mous⸗ 
quetier⸗Frau Anne Barbare Streiber geb. a Mann, den Mousgquetier 
Chriſtoph Schreiber altas Strelber⸗ welcher nach den eingegangenen Nachrichten 
un Jahre 1813. wegen Krankheit in das ſpaͤterhin beym Andrange feindlicher Trup⸗ 
ven durch rußiſche Behoͤrden evacuirte Lazareth zu Polkwitz in Schleſten gebracht 
worden und nachher nichts welter von ſich hören laſſen, für todt zu erklaren, haben 
wir einen Termin auf den 23. December c. in Drengfurth anberaumt, zu welchem 
wir denſelden, mit der Warnung, hiedurch vorladen, daß er bey ſeinem Ausbieis 


ben für todt erklärt und fein nachgelaſſenes Vermoͤgen feiner Ehefrau und den naͤch⸗ 


fien Erden ausgeantwortet werden wird. g.) . 
7 Koͤnigl. Oſtpreuß. Stadtgericht Drengfurth. 
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vom 3. Novbr. 18 19. 


Gerichtich confnniete Kaufcontra 
9 Do bm Breslau den 3. October 8 9. Von 
Hofrichteramts wird hier eit bekaunt gemacht, daß der Fl 
die ſub Mio. 36. zu Meleſchwitz gelegene, laut Kauf ee 
z0ſten Junp 1849, et conti den sten Oetsbee eſüsdem aum vo 
dem Philipp. Paſchks für ein Kaufprätium von 93 Kehle. 10 ſgr. Cour. 
erkauft hat, und ber Beſitztitel für ihn er Deereto ‚vom aten Sctober 
c. a. im Grund und Hyhotheguen⸗Buche eingetragen worden iſt. 5 
Reichenbach den gten Oeteber 1819. Das Stadigericht 
macht folgende Beſigveraͤnderungen bekannt: RT REN 


N 


| Me ß 
1 des Gottlieb Foͤrſter, vom Haufe. no. 82. für 300 rihl. 
2. des Auguſt Kirch, vom Haufe no. 285, für 2590 sthlr. 
3. der verehl. Greulich, vom Haufe no: 186, für 500 Fehl 
A 15 Cbriſtian Friedrich Gittiing, vom Hause no. 45, für 
2420 hl. 3 2 u 
ig 5. des Gottfried Hiller, von der Fleiſchbank no: .ı3:, für 36 rihl. 
6. des Chiſſtian Gottlieb Maywald, vom Haufe no. 88-, für 
300 it. f EEG 
7. der verehl. Sauermann, von dem Hauſe no. 18. für 300 rihl. 
8. die verwitt Stark, vem Garten no. 4. für 580 rthl. 
s iche Chriſtian Friedtich Haveaſt jn, dom Haufe no. 249. , für 
18 50 ehe n Bat a a 
10. des Friedrich Wußelm Hiner, von der Fleiſchbank no. 6., für 
22 kihl. 16. gr.. a Pau e 
11. des Gotilieb Becker, vom Hauſe no. 98 , für 780 ithl. 


112 des Friedrich Wilhelm Jahn, vom Hanſe no. 362., für 
1300 rthl. N i 


13. des Carl Boͤge, vom Haufe ne: 113. „ für 1650 rthl. 
14. des Ferdinand Rordorf, vom Hauſe no. 19, für 2250 rthl. 
15, des Anton Lindner, vom Hauſe no, 59., für 2325 rihl. 
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16. des Franz Stark, vom Gute no. 306 „ fuͤr 13,000. rhl. 
17. des Auguſt Rockel, vou Hauſe Rio. 18., für 835 rthl 
18. des Ferdinand Gerber, vom Hauſe no. 34 für 4950 rthl. 
19. des Daten Gottlieb eee en Wale no. 306., fuͤr 
1 3,800 rthl. 
20. des rap Stew um ein, Gortenfleck, für 40 reple: 
B. Ernsderf, ſtaͤdtiſche. 
„at- des Gottuab⸗ Wilhelm; derer wü außer 197. für 
900 Rihlr. 
22. Krautſtrunkſche Eiben, pom "Hufe: no. „235 b., für 360 rthl. 
23. des Benjamin Landeck, von denſelben, für 360 hl. 
Bra Marja Elisabeth Schneiden, vom Hauſe no. 390 fuͤr 
7 ttbhl. 
7 br des Friedrich Wüelm Junge von dest 5 0 für 420 rthl. 
26. die Krautitiunkichen Erben, vom Gute no 287 a. ‚ für 3000 rthl. 
27. des oterontan Pakaſchek, vom Hauſe no. 5 „ für 
430 tihlr⸗ 
228. der Johann Gottlieb „Sefmannfhen Eiben, ven im Hauſe 
no. 112, für 210 ithl. 
29 des Joſeph Sandmann, von dieſem Haufe, fuͤr 205 ribl. 
30 des Carl Merle vom Hauſe no. 87, fuͤr 1000 rthl. 
*) Kauern. Bey bieſigem Gerichts am'e, iſt der Kauf des Klar, 
um des Stiller Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 220 Rihlr. beßätiget worden. 
ö *) Löwen deu 2oſten October 1819. Bei dem unterzeichneten 
. iſt der Kauf des Züchner Klette, um das Angerhaus ſub 
Mro. 26. zu Frobeln dem 8 gehörig, um 30 Rihle⸗ verlaut⸗ 
baret worden. 92 
Graͤfl. v. Etoſch Schloß ednet und Froͤblet Gerichtsamt. 
*) Ober? Weiſtritz bei Schweidnitz den 16ten October 1819 


Vom sten May 189 bis 16ten October 18 ſind bei dem unter⸗ 


zeichneten Getichtsamte nachſtebende 5 zu Senfmaton vorgekommen: 
N 2. Zu Oberweiſtritz. 
1. des Haͤuslers Gottfried Meſſners Kauf, pro 2156 ret 
2. des rc Carl Heincichs Kauf, pro 450 Rthle. 

b Zu Breiten hann. 
3. des Hlutlens Gortlich Kellers, pro 200 reibe 

c. Zu Butckersdorf. 

4. des Haͤuslers Golleb Stephan, nik 160 niht 8 
5. des 
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5. des Fleygärtners Heinrich Hoffmanns, pro 300 rihlr. 

N d. Zu Alt = Friedersdorf. 
6, des Haͤuslers Gottlieb" Rösners, pro 86 rthtr. 20 ſor. : 
er Das reichsgrafl. Puͤcklerſche Gerichtsamt der Herrſchaft 

Odbberweisritz und Burckersdorf. ne 

Berger, Actuarius im Auftrage. 

„) $dmen den goſten October 1819. Bei dem unterzeichneten 
Juſtigamte, iſt' der Kauf des Johann Franz Laugwitz, um das Freihaus 
des Joſeph Werner zu Michelau ſub Nro. 45. pro 100 ith lr. zur Sons 
firmgtion vorget tagen worden." ma ma 
Das Königl. Juſtizamt Michela. 

»nFrankenſtein den gten Januar 118. Vom Koͤnigl. Stade⸗ 
Gericht wird bekannt gemacht, daß heute der Schmiedemeſter Joh ann 
Hübner das von der Wittwe Anna Barbara Hübner, pro 324 ethlr. er · 
kaufte Wohnhaus ſub no. 18. civiliter tradirt worden. 

*) Frankenſtein den gten Januar 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Bürger und Bäder 
meiſter Franz Schmidt das von der berwitt. Bäder Peſchke, pte 
12 50 rihlr. erkaufte Wehnhans ſub no. 43. civiliterf tradirt worden. 

„) Frankenſtein den 8ten Januar 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Buchbinder Anton 
Schneider der von dem Andreas Knauer, pro 410 ihr. erkaufte Garten 
ſub ud. 8. civiftter tradirt worden. 

) Frankenſtein den 2uſten Jannar 1818. Von dem Koͤnigl 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneider Franz 
Hübner die von dem Benediet Rentwich, pro 575 rihlr erkaufte Auen⸗ 
baͤuslerſtelle ſub no. 65. und Garten Nro. 49. zu Olbersdorf civiliter 
kradiet wider RAR en 

*) Frankenſtein den 2rſten Januar 1818. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Handelsmann Ernſt 
Broſig, das von der Witwe Wolff, pro 815 rthlr. Courant erkaufte 
Wohnhaus ſub no 60. civiliter tradiret worden. f 

) Frenkenſtein den 2iſten Januar 1818. Von dem Loͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tagelöhner Paul 
Schon, des von dem Johann Klinkert, pro 300 rihlr Courant erkaufte 
Haus ſub no. 306“ cieiliter tradfret worden. 

*) Frankenſtein den gten Februar 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, duß heute dem Bürger Franz Senft⸗ 

i FE ner 
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ner, tos Vell eme Fran geber / pro 1680 rihlr. erkaufte Haus ſub 
ag, Er Gab „zrabirt u word 1 
eh gkankeng eig. den 1ylen Februar 1818. Von dem Königl. 
f ei | wies! ekönt 150 neh heute dem Strumpfwirkermeillee 
= 100 5 15 18 3830 rthlr etkauftt Waſ⸗ 
e und 103! civüllter tavicet worden. 
1 gta ke EURER den 2 en, Februar 5 „8. Von ae Koͤnigl. 
0 e 4 das aha Nathraann Weeſe pro 1135 rthlr. 
ene e Fele ſub nö. ro. delltee tissue worden. 
engkähkenſtein den öſten Februor 1818. Ven dem Königl. 
cherte t wild beka it gemacht, daß beute dem Sberglöckner Anton 


* 


ek ri. träditet worden. ö 
ee den 7ten März 1818. RE den Koͤnigl. 
Sach e wil bekannt gemacht, daß heute dem Stellmacher Lucas 
8 das von dem Negotianten Johann Senftleber / pro 630 sthle, 
Cauaph erkaufte Haus ſub no. 388. civilitet traditet worden. 


Fkankeßſtein den 1 ten März 1818. Von dem aönigl. 


Gaben lee wid bekannt nacht, daß heute dem Johann Golifried 


Depolt, das von der Jobanne Helena Hoffmann früher verwitt. Haſſe, 
pro 160 rihlr. Courant erkaufte Olbersdorfer Ackerſtüc er 19, 72. ci⸗ 


viliter tradiret worden. 


Frankenſtein, den Tem Maͤrz 1818. Von dem Königl. 


S wird bekannt gemacht, daß heute dem Joſepb Rieger, das von 


den dem Johann Kuttnerſchen Ebeleuten, pro oo kthle. Hur ige Haus i 


in der Vorſtadt ſub no 2 eipilſter tradiret worden. 
* Frankenſtein den Taten März 18189. con dem König. 


Frankenſtein Silber berger Stabigeeicht ve bekennt gemacht, daß heute 


dem Tiſchlemeiſter Amand Vogel, das voc feinen Vater, pto 600 rihir. 
eikaufte Wohnhaus ſub ! no. 82. elviliter itadiret worden. 


* Frankeyſt ein den ten Apel rg is. Von dem Koͤnigl. 


Stadtgericht wied bekaunt gemalt,” daß heute dem Schmidt Joſeph 
Raſch in Zadel, die 0 den Hampelf ſchen Creditoren, pro 658 rthlr. 
Courant erkaufte ra e, ſub no 1 civilſter tradiet worden. 

„) Frankenſtei en 1 len April 1818 Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Burger und Schmie⸗ 


demeiſter Bernhard Dittmann, das von den Franz Senftner, pro 


2200 tihlr. 


kaun 5 K gemacht daß, bente dem Bauet Gottlob Sprin⸗ 


Sla * 
n dae & Yon, dem Joſeph abet, pro 500 eile. eule ne 5 
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ar00-tthle. Courant erkauſte Wohnhaus ſub no. 49. civiliter tradiret 
worden > 


) Feankenſtein den zten May 1 jon dem 
Ftaukeaſtein⸗ Silberberger Stadtgericht wird. 1 5 0 | 
% 


160 rıhle. ‚estaufte, Wohnhaus, fub no an 50 
) Frankenſtein den 4ten May 1818.5 on dem Kößigl Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Robgärbermeſee Faß 
Heinze das von der, Schuhmacherzunft hiefelbft, pes 0 „I I, Coltank 


zu Olbersdorf cidiliter tradiret worden. mus e 
„) Frankenſtein den loten May 1818. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Strumpfwirker Elias 
Sontag, das von dem Ignatz Piehl, pre 335 khr. e kaufte Wohnhaus 
ſub no, 336, cioilitee tradiret worden. . 8 Een 
) Sranfenften den s5ten, May 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadigericht wird bekannt gemad t. daß dem Bürger und Schmiedemel⸗ N 
ſter Joseph Rasch, das von dem Bernhard Pittmann, pro 1800 rthle. 
Courant erkaufte Haus ꝛc ſub ud 23. cioiligee krädirek worden. 
Stadtgericht wird, bekannt gemacht, de $ heute dem Inlieger Franz Heu⸗ 
mann zu Olbersdorf, der von dem Zeich Waller, pro 400 kthir er, 
kaufte Garten ſub no. 428. civiliter t adjret, warden. 25 
„) Ftankenſtein l e ay 1818 Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird, bekannt gemac 1, daß heute dem Gärtner Joſeph Bus 
her, das von em Rathmann Wee e, pro 217 rthlr. Courant erkaufte Acker, 
ſtuck ſub no. 109. auf Olbersdorfer Juris dictioß ibhiter tradiret worden 5 
5 e % Sran⸗ 


8 (nu) 8 
BR cz, Frankenſtein den zoften May 1818. Von dem Kön’gl. Stadt⸗ 

gericht wid bekannt gemacht, daß beute dem Baner Joſeph Mannel, das 
von dem Florian Carlauf, pro 500 rthir Courant erkaufte Ackerſtuͤck ſub 
10. 128, zu Zadel civilifer tradt: et worden F N 
9. Fcank enftein"denzgften May 1818. Von dem Königl. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Bauer Cal Seidel, das von 
dem Joſepb Manuel; pro 2 rihlr. Courant erkaufte Ackerſtuͤck ſub no. 127. 
in Zadel eiviliter tradiret worden r ee a 


>; 


) Frankenſtein den a z ſten May 1819. Von dem Königl. Stadtge⸗ | 


richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Joh. Heinrich Stache, das von 
dem Gottfried Koch ſub no 74. zu Silberberg, pro 530 tthlr. Courant erkaufte 
Wohnhaus ewwiliter tradiret worden. V 
1524 SW Frankenſtein den 25 ſten May 1818. Von dem Koͤnigl. Stadt» 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute der Johanne Kriſcher geb. Franzſy 
das von den Anton Kriſcherſchen Eiben, pro 150 rthr. erkaufte Wohnhaus 
ſub no. 5 2. in der Vorſtadt cioiliter tradiret worden. 8 
„0 Frankenſtein den sten Juny 1818. Von dem Königl Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gema cht, daß heute dem Schuhmacher Auguſtin Müller, das 
von dem Joſeph Beck, pio 220 rthlr. Courant eckaufte Haus ſub no. 220. 
civiliter tradiret worden. f e dere i 
) Frankenſtein den 27. Juny 1818. Von dem Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Zimmermann Gott ieb Andermann, 
das bon den Thereſia Faulhaberſchen Erben, pro 400 uihlr. Courant erkaufte 
Wohnhaus ſub no. 307 civiliter tradiret worden. i 
» Frankenſtein den iſten July 1818. Von dem Konigl Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter Franz Riedel, 
das laut Adjudicatoria de publieato zten Juny 1819 aus det Fiſchhaͤndler 
Anton Pr adellchen Schuldenmaſſe, pro 273 etlr. als Meiſtviethende rerſtandene 
Wohnbaus ſub no. 29. in der S chweidnitzer Worftadt eiviliter tradiret word n. 
9) Frankenſtein den Eren Zug 1818 Von dem Koͤnigl Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß beute det Bau Communſtät das von dem 
Jobann Anton Michaleck, pro 600 rthlr. erkaufte Wohnhaus ſub no. 221. 
civilitet tradiret worden e e eee 
9 Frankenſtein den Eten July 1818. Von dem Königl. Stadtge⸗ 
richt wird bekannt gemacht, daß heute dem Kauf⸗ und Rathmann Franz Wee⸗ 
fe, das von der Stadt Commune pro 2005 rihlr. erkaufte Haus ſub no. 433. 
civiliter tradiret worden J. 5 
9) Frankenſtein den 7ten July 1819. Von dem Königl Stadtge⸗ 
8 richt 


2 (2186) 


‚gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Tatzegärt Franz Gulich ſenior ⸗ 
das von dem Flerian Blümel, pio 200 rihlr. er kaufte vorſtaͤdtiſche Wohnhaus 
ſub no. 49. civ liter tradiret worden „ 


LI N U 

„) Frankenſtein den Eten July 818 Von dem Köͤntgl. Preuß 
Frankenſtein Silberbergee Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute 
der Jungfer Roſine Raſch das von dem evangeliſchen Kirchen⸗Collegio, pro 
1500 rthlr erkaufte Wohnhaus ſub no, 39 civilitet tradirt worden. 
) rankenſtein den 18 en Juli 1818. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute der Witewe Thereſta Melzelin geb. 
Heumann, das von dem Riemermeiſter Joſeph Ceh, pro too tthlrt erfaufte 
Wohnhaus ſub no 330, civiliter tradiret worden 
Frankenſtein den 16ten July 1818. Von dem Königl. Preuß 
Frankenſtein Silberberger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem 
bürgerlichen Tageloͤhner Johann Flaſſig das von den David Fabevſchen Erz 
ben, pro 178 rthlr. erkaufte Vorſtadt Haus ſub no. 58. civiliter tradiret 
worden . Nat « 191 51 10 12 5 en a In 80 
*) Frankenſtein den aoſten July 1818. Von dem Koͤnigl Stadt⸗ 
Gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Handſchuhmachermeiſter Gott⸗ 
tried Schwendel das aus der Gottlieb Altelſchen Subhaſtation, pro 1280 rthlr. 
plus licitando erkandene Haus ſub no. 380. hieſelbſt eivjliter tradiret worden. 
*) Frankenſtein den Iſten Anguſt 1818. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gaſtwirth Friedrich Klinger, 
die von dem Schmidt Joſeph Padelt, pro 300 rthlr erkaufte Scheuer ſub no. 2. 
zu Frankenstein civiliter tear worden aan, me. 
„) Frankenſtein den toten Auguſt 818. Von dem Königl, Stadt⸗ 
gericht wird hiermit bekannt gemacht, daß heute dem Fram Boͤgner, die von 
dem Joſeph Beyer, pro 300 this Courant erkauſte Haͤuslerſtelle ſub no. 3 t. 
zu Zadel civiliter tradiret worden 
9 Frankenſtein den azſten Auguſt 1818. Von dem Koͤnigl Stadt , 
gericht wird bekannt gemacht, daß hente dem Fleiſchermeiſter Joſeph Bittner, 

die von dem Joſeph Hentſchel, pro 400 uthlr. erkauſte Fleiſchbankgerechtigkeit 
ſub no. 30 cioilitex tradiret worden⸗ ET Wee e 
„ Frankenſtein den 2gften Auguſt 1818. Ven dem Königl. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht „daß dem Burger Johann Galiſch, das von dem 
Fanz Henkel, pro a 30 rthlr. erkaufte Wohnhaus ſub no 5 1. in der Vorſtadt 

civiliter traditet worden. 5 
„) Frantenſtein den sten September 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadigericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Weber Chriſtian Siege⸗ 

. mund 
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t das. em Carl Schwa pro 600 rthir. 
. A Blau, ehe . 


Courant erkauft 


. Koͤnigl. 
Sl nnch Ne bene t 1 9 75 me na 


Zofeph Kunert, das. er dere dee ure go ithlr. A Vor⸗ 


et worden. 
) Frankenſtein den 0 . 1818. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt 1 55 1e dem Bauer George Ardelt, 
a eh 9 Reg orthlr. 2 sseaufte 
"Brand 115 e e 161 10 daten g. died worn rden, 


Franken imeden 5. Septbr. 1818. = Von: dem Königl. Stadt⸗ 
15 5 1 aß heute dem Rothgerbermeiſtet Carl Franke 
Kal ohne et eee e mr 
i A dgelle. iu nb, 83 34, lc ktadite werd n. 
ann 195 Kein den 5 September ı 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird beinen gab e daß beute dem Maurer Auton Koch, das 
— ne Eva Koch geb. Lorenz, pro 480 riblr⸗lexkaufte Wohnbaus 
ſube no⸗ Nwititer:te8viret Wonen ee rn Ai BEER 2 % 
*) ene den Zoſten September lSrs Von dem Königl. 
Kart gr gemacht, daß herite dem Inlieger Carl Bittner, 
ſep:Beinlich, pro 236 fethlt. Coutant erkaufte Auenhaus ſub 


5 Re e dis a dub gel 1 55 0 , rihle. traditet 
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zu Nro, XIAV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
den GREEN. le 
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5 15 Ir enn 18 20 Arie. 112 14015 
Zu veräucttonſten. war an 
„) Brestan, Morsage din sten November 2. k. Wege en 
werden auf dem Heerings Platze ohnfern der Wange 24 Tonnen Berger dag 
. gegen gleich daare Zahlung in klingenden Cont. gerichtlich veraurtionirt 
erden. ra a ART a nenne 
„J Breslan. Donnerſiags den aten ſrüß um 9 Mbr werben Auf Di bi 
2 , e Anke 
e, € ten, Uhren, les gegen baare Zahlung 
„ 2 l ee 5 sc Berker? Auct. Comin iſſ. ' 
*) Breslau den 12, October 1819. Montags den Sten Nover; (. um 
9 Uhr werden im gerichtlichen Auctlonszimmer im Armenbauße einige Rauchwaaren, 
Kleidungsſſäcte und Beiten im klingenden Preuß Cour oͤffentlich veiſte gert werden. 
FR " Citat 10 nes Edict. les. inis 18. 65 
Beleg den 29. September 1819. Der ſeit 1813. abwelende Landwehr⸗ 
mann Königl. 13 ten Schleſiſchen Landwehr Inſanterte- Regiments, Johann Bort« 
fried Sl Mechwit Oblauſchen Kreiſes pa Wenn ch edictaliter vor- 
geladen, ſich binnen 3 Monaten, ſpätſtens aber im peremtot ben Termin den 
29. December dleſes Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem untengenannten Ge⸗ 
richts am te bieſeldſt zu melden, ſich auf dle wider ihn von feiner Ehewirthin Marla 
Eliſabetö gebehrne Gebühr wegen doͤslicher Verlaſſung auf Trennung der Coe beute 
angeſtellten Klage tinzulaſſen und die Inſtructton der Sache, ausbleibenden Falles 
aber zu gewaͤrtigen, daß er der boͤslichen Vetlaſſung in contumetam Waise 
dig und üderwieſen geachtet, und dem Annage der Klögerinin gemäß, e Ehe 
durch rie terlichen Aus puch getrennt werden wird. „ ee eee 
ag Dre Jüſinamt Otlauſchem relſen . 
; e in en en ANDI en ragt a ro [25 
Ben bu 8-dgn.gten- August 1619, Inder Ihen im hre 1768. über das 
Vermoͤgen des bree eee e Ent Sieg Ad e von 
Oder⸗ Wilgen eingeleiteten, wegen Unbotftändi it ber aufgenduft an Verbands. 
lungen aber via und: ede ahre 182, rea ultten Conturs⸗ 
Sacde, werden don dem Un erzeichneten König Gerichte nachſtehende, ihrem Aufe 
enthalte nach undekaunte Gläubiger aß: 10 det Jäger lover; us) der George 
udnet; 3) die Clara Herrnſtein; 4) die Elifabeth Thiel; 5) die Eliſabeth 
cherfenberg; 6) die Reſina Sander; 7) die Eliſabeh Gurlich; 8) bie Roſina 
Andner; 9 die Ellſadeth Mitſchke; 10 bie Eliſabetb Michel; 11) die Elifas 
berh Altmann; 20) der Förſſer Wütwer; 13) die Braun kriſchen N 
— 34) 
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14) der Joferh Arndt; wu 50 ene e eg 16) der Corlſtian Eppert; 


17) die go 400 % 400% ber. 0 Schwode 
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5 N e re Seele Sutil. 
„ eee f ER TISSENMEN IS.. a rte 
25 Dees as ten 31. October 1819. Von tiefen Samen gebeugt jeige 
ich RAR REMOTE Nager Uhr in rem Altet von 4 3 Jahren 
erfolgen Tod weln 6 gellebten Manasse det Duͤrgers uad hut macher lers Jobaun 
Ebriſtlan S eblig, welcher nach Omonptlichen elde an det Jus ebruvg fein für mch 
dbeufes Vebeuendcter she Verwandten und Freunden ergibend an, und bis: um 
dalle Sbeim hie, Er erwarb ſich durch he lafache vpe ie Machtitrit 
viel Gager And gecube Zuzſe ch mache ich cite: cebrungs würdig in pub lilo 
bierunie erg e beuſt bekannt, wie ich ferner dle Geſchaͤſte meines verſtorbenen Mannes 
unter Leltang welnes dannen, aul s, verſichere e able 
? Bedisaung e und bete um Zügen goſpeu d: Wann > 
Jobanna Chriſt. Slebig seh, becher, Neufhsgafe De, 41 » 
resten des sten Ccteber rz, Belnterzeihnetsn i erſchienen: 
G. J. Singer, Elemente der Electrititdt und Eleotrocheme : Aus dat engl überſ. 
von C. B. Weller) Mensa bid der Mane in Breslau . Herr Hofcoth. Ocken faut 
ke der-Iftec uber VIF Hue Fol uses zu Theil; Ot ſech d irt iche; une als ju- 
enthalten, was man jetzt don einem folchen Duche fordern konn. “ Gute Ore nun, 
Bollſtändigtelt der Gegentünde / Ge Ränerge Eittärupg det Krſcho ungen und Klat⸗ 
beit der Aaſicht. Dader zweifeln wir nicht, det Urberſetzen hahe Verelenſtliches 
9 leistet) und ſeln Eier belehnt werden. MEER, der ſich über Electri⸗ 
ceitat unter ruten IN lebe diefes Buch un be gchtet laſſen o und es er tür ge 
raume Zeit der Code fur dieſes Copttel der Naturleh re werden e 
ene ee e e eee eee age dt Hordur e. 
Breslau. Zu gen u anf der Wätinergaffe No. 35. ein Abfleiges 
We ee, nt a 2 Quer, f Wii, Wey⸗ 
. 4 8 5 
an De 477 n Lou, Gt u er wird lar feenern Führung 
einer bedeutenden Zul o. ae aa Neo. 19 1. zwey Treppen 
nr Naher. es 
9 res- 
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N Vetfidt me K Wigtse 
OR Bee ng An i nn N Fi Sn 
9 Breslau. est Sv aus am Ring, N 
eben, 5 in bekommen und koglelch In berſetin- 
Auskanft giebt S. F. Coldiß . Rose (a der goldenen Krone 
No. 1200 e noſſt c ner ald |? 7 
„ Bersteul Ein funger Menſch, 18 Jahre alt Acht nen Hier. wins 
als Lad.ngibülfe oder Beblenter tines imknen Hbern une jutamm en m Röhre 
Auskunft Albrechtsgoſſe Noc eine Snege bed 0 De s 65 
Y Br ea Wer einta Schrank, well er gar Aulfbewohcun g eineg M uc 
tablnets eing uchttt 10 zu ene mäßflgeu Mteiße , abzulaſsen bat bylirhe ſolchte⸗ 
deym Una Einf deer er N e eee N 6 4939• 
anzuzeig 88 7 s a Arge ke 
95 rentan. ge denen g 0 ee deren Fenſter⸗ 
Sront nach der Prommenabe geht, und zn eiftagtn in der heiligen Geiſigaſſtabey 
Hrn. WII are eee et 
f S engere Rs Tae Beh BsFarn 
Garten fur Liebhaber Blumenſelder ju vermlethen , welche won drm. Dien 
in Stand geſotzt uod erhalten werden! euch fia debeo ſribſt Far täuftiers Saab. 
angenehme Sbenmeb ⸗ Logis nebſe Stellung füt 6 0 sg 
beym Eigenitzlmer. u % 1 lt ae ec eg 806 101 nun d 41 
*) Bres tau Bote Geltgtuhett aach Berlin dun ⸗ Sten un und gli auf an 
Reifer gaſſe im gold hen Urteben d. 39955 1a ee eee eee e 
*) Steele Einem bochil. e ee euf 
den yien Nevbr als den utänfsigen Gogntäg das orſte Kaflinp geben wrden wohn 
ich um ge a 7 ga ara ah) web 16 inf a run! 
. Gotttoh; Kracauer, Hötel de Pologtie im ee großen 
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ſchworzen Sammtkrag eu 1 0 Ar uen Taft gefurtert und 
watti t. aus dem Wagen entwen er it hält eine angie e: 
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Breslau. Montags den gten November früh um 9 Uhr und Nach ⸗ 
mittags um 2 Uhr, werde ich auf der Weidengaſſe Nro. 1090. dem Kirchhof 
geg nüber eine Verlaſſenſchaft, beſtzbend in verſchtedenen Meublement, einigen 
ſchoͤnen Tiſch⸗ und Wand Uhren, Wäſche, Kleider, Belten, Kupfer und Zinn, 
nebſt mehreren Haus ratbe öffentlich gegen dagte J z klingenden Cour. 
verſteizern. Auch ſiehet in meiner Wohnung Alebüſſergaſſe Ro. 1406, ein ſehr 
gut gearbelteter gam neuer Mozartſcher Flügel zum billigen Verkauf. 
—T. . RE, Vor ER Bat Kiki. 
92 teslau den rſten November 1819. Da In Sachen des verſtorbegen 
Herrn General⸗ Lieutenant 9. Huͤnerbein, von Seiten Eines Königl. bechlöbl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten hleſeldſt, der erbſchaftliche Lig nidarionsPro⸗ 
eß eröffnet werden, fo fordre ich dem Auftrage Eines König hoch hel. Pu⸗ 
iuen⸗Couegii von Schleſten gemäß, alle diejenigen hiermit auf, welche, wie 
es aus den hinterlaſſenen 8 des verſtorbdenen Hrn. Geueral⸗ Lieutenant 
v. Hinerbein notoriſch erw ſen und deutlich hervorgeht noch bedeutende Sum⸗ 
men an denſelden zu kahlen batten, dis jetzt aber, ſich dey der Vormundſchafts⸗ 
Beboͤrde mit nichts über ihre Schuld ausgelaſſen haben, ihre Ruͤckſtaͤude ohne 
Weiteres dis zum ı6ten Deeemder d. J. an mich, zur Beförderung an das 
Königl. Pupillen Depoſſtorlam zu zahlen und wenn dieſes nicht, ihre weitre 
Erklärungen darüber einzureichen, wiorigentaus aber, wenn keines von beyden 
erfolgen ſollre, dem Königl. 0 Ya Papillen Collegio Anzeige zur weitern 


Deranlı emacht werden w i R 
n, > W. Katkſtein, Koͤnigl. Bekleidungs⸗Depot⸗Rendant als Vor⸗ 


mund der v. Hänerbelnſchen minorennen Kinder. 
Bresla den Sten September 1819. Von Seiten des Konig. Juftlz⸗ 
umts zu St Vincenz wird die der verehl. Actiſe⸗Einnehmer v. Paczenska zugebörige, 
in Hundsfeld Delöner Cteiſes delegene, von dem dortigen Magiftrat auf 805 Mehl. 


24 far. 87 d, Cour. gewürdigte Kleingärtnerſtelle, welche aus einem noch unvoll n⸗ 
20 50 eband „nee, Parten 0 e Kirchen ⸗Aecker 
eſteht, au 2 1 


ö Real» Gläubiger biermit nothwendig ſubhaſtirt und 
öffentlich feilgeborhen. Zu diefr een 
war der igte Dixober, 19, November und lte December c. anderaumt worden 
und es werden hierzu auſtuſtige Best und Jabinnasfägtge hiermit eingeladen, 
in dieſen Terminen, beſonders aber in dem auf den ten Deceniber c. letzt perem⸗ 
toriſch anſtehenden Blethun 4% Termine Vormittags um 9 Uhr in hieſtger Amts⸗ 
Cap zley zu erſcheſnen, die nähere Bedingungen und Zoblungs⸗Modalltäten zu vers 
nehmen, darauf ihr Geborh zu thun und demnachſt zu gewärtigen, daß befagte 
e dane gan d * 5 — pe 8 
e auf ſpaͤter the ader nicht weiter reſtectirt wer den 
Sb e genommene Taxe kann ſowohl bey dem Maglſtrat zu Hundes 
feld, als eh. hie „Amts⸗Conzley eingefehen werden. Uebrigens werden 
alle etwa men Real⸗Prätendenten Behnes der Wahrnehmung ihrer Ges 
rech ſams ſub voͤna präciuf er ſilentii verpetui biermit ebenfalls eingeladen. 
5 h Közigl, Juſtizamt zu St. Vincenz. Yungnik 
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Donzerſtags den 4. November 1819. 
Auf Sr. Königl Majeſſat von Preußen ꝛt. ꝛc. 
Aaallergnadigſten Special ⸗Bef ehr. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLIV. 


— — — 


5 Zu verkaufen. W 
„) Breslau den ıflen November 1819. Von dem unterzelchneten Gerlchts 
amte wird auf den Antrag der gegenwärtigen Beſizer, der mit No 8. bezeichneten 
Dreſchgartnerſtelle in Koslau der jetzt verehl. Brinnig und der Friedrichſchen Vor⸗ 
mundſchaft, welche dorfgerichtlich auf zoo Nihlr. 22 igr. gewuͤrdiget worden, nebſt 
Obſtgarten son 1 Scheffel Ausſagt im Wege der nothweadigen Subhaſtation Be⸗ 
hufs der Erbtheilung verfeinert, Es werden demnach beſtz⸗ und zablungs fähige 
Kauflutige bhlerdurch aufgefordert, in dem auf den 13 Detember c. o. anberaum⸗ 
ten peremtoriſchen Lieitstions Termine Vormittags um 0 Uhr in der Canzley des 
graͤfl. Schloſſes zu Groß⸗Peterwitz zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben, ſodann 
aber zu gewaͤrt igen, daß dem Meiſt une Beſtblethenden dieſes Grundſtuͤck vor⸗ 
behaͤltlich der Genebmigung des Walſenamtes gegen daare Zablung in Cour, zuge⸗ 
ſchlagen werden wird Die darüber ſprechende Texe kann jeder Zeit in der Cunzley 
des unterzeichnet. n Gerick iso mts eipgeſehen werden. RE 
Das —.— 55 Biene uam 2. — 5 5 freyen Burg⸗ 
lehns Groß⸗Peterwi o8lau und Zaugwi z. y 
E f N En e 47 7 et 2 5 Eckerkunſt, uſtit. x 
) Tracchenberg den 25 Ditober.ıgı9. Auf den Antrag der Erben fol 
die ſub Neo 4. zu Pactaswitz iu, Wohlabſchen a belegene, auf 238 Rehlt. 
24 für. 6 d“, Ceurant adgeſchätzte Feeiſtelle des verſtor denen Gottfrled Scholz in 
dem auf den 16. December d. J. früh um 9 Uhr ange etzten Bletungstermine 
theilungs halber offer tich. an den Meiſtbierhenden ver kouft werden, wozu zah⸗ 
lungsfaͤbige Kaufuftize auf das herrſchaftliche Schloß zu Ditiersbach hiermit 
eingeladen werden. 5 EEE | 8 f 
/ ; Das v. Koͤlichenſche Gerichtsamt von e ee i 
3 x 5 8 a 1 a A 2 koch. 5 
) Schmiedeberg den 13. October 1819. Das allhler am Landes huter 
Thore belegene Jentſcheſche Glälthaus deſſen Maſchine durch ein Räder⸗Werk 
don ſtets auslaͤnglichem Waſſer getrieben wird, mit den erforderlichen Utenfflien 
virſehen, weiches zwar ganz von Holz aber dennoch laut gerichtlicher Taxe nach 
Abzug aller koſten und Abgaben auf 357 Riblr abgefihägt worden, ſol zur Be⸗ 
triedigunz der Gläudlger in dem auf den 7. Januar 820. Vormittags 11 Uhr auf 
dem Stadtgericht anfiebenden Termine off entlich an den Meiibierhenden verkauft 
werden, wozu Ranfinjige hierdurch vorgeladen werden. a . 
Koͤnigl. Preuß, Lands und FERN, 
£ i 5 ber⸗ 
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Ober⸗Glogau den z3flen September 1819. Ein Koͤnigl. hochprelsl. 
Pupillen Collegium des Königl. Sberlandesgerichte von Oberſchlenen zu Ratibor, 
bat den meiſtbiethend öffentlichen Verkauf des zum Nachlaſſe des veruordenen Mas 
jorats-Beſitzers Herrn Franz Grafen von Oppeesdorf zugenörigen zu Altku:tendorf 
belegene, in unſerm Hypothequenbuche Nro: 8 vermerkten reboteſemen Bauer 
gutes verfügt, und uns aufgetkagen. Die Taxe, welche bei uns zu jeder ſchiali⸗ 
chen Zeit elangeſehen werden kann iſt auf 226 Mihlr. 5 ſgr. Cour. ausg fahen, und 
ſtehen die Biethungs⸗Termine in unſerer hiefigen Geelcdtstanzley jedesmal Vor⸗ 
mittags 9 Ubr den z6flen October, den 26fen November diefes Jobres der letzte 
ader den §. Januar 1820. an. Kaufluflige und Beſitzfahige ladeg wir dehero zu 
dem letzten Biethungs⸗Termine ein, und hat der Meiftbiethende nach vorheriger 
Vernehmung der Intereſſenten den geſetzlichen Beſtimmun en gend den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. Gerichtsamt der Majoratsherrſchaͤft Ober ⸗Hlegan. 
= Dber :Glogau den azſten Sepiember 1819. Ein Koͤnigl. hochpreist 
Puplllen⸗Collegium des Koͤnigl. Oderlandesgerichts von Oder ſchlefſen zu Ratibor 
hat den meiſtbiethend öffentlichen Verkauf des zum Nuchlaße des verſtorbenen Ma⸗ 
jorats⸗Beſitzers Herrn Franz Grafen von Oppersdorf zugehoͤrizen zu Altkuttendorf 
belegenen im Hypothequenduche No. 6. vermerkten Freibauergotes verfügt, und 
uns aufgetragen. Die Taxe, we che zu jeder ſchicklichen Zelt del uns eingeſehen 
werden kann, iſt auf 757 Rthir. 25 ſgr. Cour. ausgefallen, und ſtehen die Bie⸗ 
thungs-Termine in unferer Gerichtscanzeley des hieſſgen Schloßes jedesmal Vor⸗ 
mittags 9 Uhr den 26ſten October, den 20ſten November dleſes Jahres der letzte 
aber den gten Januar 1820. en. Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige lden wir dahero 
zu dem letzten Blethungs⸗Termine, und hat der Meiſtdierhende nach erfolgter Vers 
nehmung der Jntereſſenten den geſetzlichen Beſtimmun zei gemäß den Zufchlag zu 
gewaͤrtigen. Gerichtsamt der Majoratsherrſchaft Oeer-Glogau. N 

Lublinitz den 2gtien September 1819. Asf den Autrag eines Real⸗ 


Glaͤubigers wird das in hieſtger Statt, auf der Roſenbergergaſſe ſub Ro. 125. 


belegene von Schrotholz aufgeführte, und auf 389 thlr. Courant gewürdigte 
Haus nebſt Stalung öffentlich feilgebothen. Die Viel hungstermine nd auf 
den iften Rovember, aten December 18% und der premtofiſche Terümm auf 
ben zien Januar 1820. feſtgeſetzt, zu weiten Kauflaſſige und Zuhlungsfahige, 
mit dem Bemesken eirgeladen werden, daß in dem lebten Termine der Zuſchlag 
nach vorheriger Einwillfgung der Juterreſſenten erfolgt. Die Taxe kann zu je⸗ 
der ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur des unterſeichneten Ger nis eingeleden 
wer ven. Das Koͤuigl. Preuß. Stadttzericht. 5 
a a Citauo Creatorum 
Ratibor den 20. Juli 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden den beſtehbenden Verſchriſten geu:äß, alle dirſentgen, weiche 
an die Caſſe des aufgeloͤßten Erſatz⸗Batatllons des 7ten Infanterie Regiments 
(zten Weſtpr.) Anſprüche zu haben verneinen, dergeſlalt offentlich bvergeladen, 
daß fie ſich innerhalb 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den 15. Nobär. 1819. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Ober-Landesgerichts⸗Aus⸗ 
enltator Sachs anſtehenden Termine entweder perſonlich oder durch einen aus der 
Zohl der hieſigen Juſtiz⸗-Tommiſſarien zu erwählenden Bevollcäͤchtigten geſtellen oder 
gewärtigen muͤſſen, daß fie nach fruchtloſem Ablauf des Termins ihres Anſpruchs 
8 . - der 
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verluflig fein und blos an die Perſon desjenigen mit welchem fie tontrahirt haben, 
vecwieſen werder ſollen. g.) ac 
Kenigl. Preuß. Ober⸗Londesgericht don Ober⸗Schleſien. 
Gorariones Edictales. N 
Breslau den 0 en September 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Oberlandesgerichts wird auf ten Antrag des Oſfiet fisch der Joſeph Teuber, 
weicher iich im Anguſt 1913. beimlich entſernt, und ſeudem bey den Canton Rerl⸗ 
sionen nicht gefickt hat, zur Ruͤcktehr binnen 3 Monaten in die Königl. Preuß. 
Lande hlerd urch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin 
auf den sten Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herten Oberlandesge⸗ 
richtsrath Fuhrmann anberaumt worden, zu ſeldigem auf das hieſige Oberlandes⸗ 
gerichtshaus vorgel den. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auh 
nicht wenigſten schriftl. ſich melden; ſo wird gegen ihn ols einen um ſich dem Kriegs⸗ 
dienſt zu entzichn Ausgetretenen verfahren und auf E onfiscation ſeines gegenwartigen 
als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Deren des Fisch erkannt 
werden. Königt. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien. g. „ 
Breslau den 6. Auguſt 1819. Da von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schlefien über den in 150763 Athle. 14 gr. Activis 
und Mobilien und 17893 Rih. 14 gr. 9 pf. Paſſtois angegebenen Nachlaß des 
am 4ten Februar 1879. hleſeldſt verſtorbenen Koͤnigl. General: Lieutenant und 
commandirenden General in Schleſten, Ritter mehrerer Orden Freyheren v. Hüger⸗ 
bein auf den Antrag des bi-figen Koͤnigl. Pupillen Collegit von Schleſten als 
vormundſchaftliche Behörde der minorennen Kinder des Verſtorbenen, heut Mit · 
tag der erdſchoftliche Liquidations: Prozeß eroͤffnet worden iſt, fo werden alle 
diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſpruͤche zu baden vermeinen, hierdarch vorgeladen, in dem vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn v. Wallenberg II. auf den ı6ten December 
1819. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqaldatioas⸗Termine in dem hie⸗ 
ſigen Ober Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen gefetzlich zulaͤß gen 
Bevollmächtigten, (wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 
hieſtgen Jaſtz⸗Commiſſarten, die Juſtiz-Commiſſions⸗Raͤthe Meyer, Ludwig 
und Nowag in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤn⸗ 
nen) zu erſcheigen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 
fie allet ihrer etwanigen Vorrechte tür verlustig erklart und mit ihren Forde 
rungen nur am dasjerige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte werden verwieſen werden. 
Koöͤntal Preuß Oder-Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 18ten October 1819. Die nachſtehend verzeichneten Pfandbrieſe werden 
hiermit nach $. 126. und 122. Tit. 51. Th. 1. der Gerſchts Ordnung aufgebothen, und ſonach 
die etwanigen untekaunten Inhaber edietaliter aufgefordert, ſich bis zum Intereſſen⸗Termin 
Johrunis des künftigen Jahres, foätetens aber den 8. Juguſt 1820. Vormittags um 10 Uhr 
im Caſſen Zimmer des Haupt ⸗Landſchaftshauſes hieſelbſt zu melden, und ihre Anſprüche an⸗ 
zubringen, oder die gaͤnzliche Amortiſation der Pfandbriefe zu gemärtigen, welchen letzteren 
Falles an deren Stelle neue Pfandbriefe ausgefertixet, ſolche den exttahirenden Partheven aus⸗ 
ehändiget, die aufgebothenen Pfandbriefe aber in den Hypothekenbüchern und Landſchafts⸗ 
egiſtern gelöſcht, und darauf, went ſie auch je wieder zum Vorſchein kommen ſollten, von der 
Landſchaft Zahlungen an Capital ſowoyl, ald Zinſen, niemals geleiſtet werden würden. 
i N — No. 
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[ ertigbenten Beieichannzsz Dieſe Pfendbe et 
* e VE Te We: — ſind nach der. 
No. Aufgebotys. Pfandbriefe Angabe: 

— —ñ— — — 
rf... 
Be. Br IAKutlau V. B. No. 15. über a0 Kth. entwendet 


j a : Allod, Lud⸗ f 
ke: mmigsdorf M. G. No. 9. Über'sooR:Hl. 
f Vernſtadt O. M. No, 69. uber 300 Nth. 


Izbelm Herzog in Namslau. Ktogullnd O. S. No. 47. uber 1000 Ntb. verbrannt. 


* 


3 Die Schul talen vafte Ster und Nieder.Kietfeüh Be: Do. 1 
ieſeloſt. N über 100 Ri hl. 
ek bieſe ſt IJeoltendorf und Zubehoͤr BB No. 56, verbrannt. 
n \ * 5 über 500 Rthl. 4 : 


. Schleſiſche General- Landſchafts⸗Dixection. 

„) Brieg den ı3ten Octoder 1819 Da der im toten Linten- (erſten ſchleſ.) 
nianteries Negimente und deſſen tem Compagnie geſtandene, aus Zindel hieſigen 
reiſes gebürtige Mousgqnetier Johann Seydel ſeit der am 1ꝛ4ten Februar 1814. 


deep Montmtrall vorgetallenen Gefechte, wodey er ſchwer verwundet worden ſein 


fol, vermitzt wird und ſich dey gedachtem Regimente nicht wieder eiggefunden bat, 
ſo wird derſelbe auf den Antrag feiner Ehefrau hierduech edictalfter vorgeladen bin⸗ 
nen drey Monaten und ſpäteſtens in Ter mino den guten Februar 1820. Vormittags 


8 um 9 Uhr hierſelbſt in der Amis⸗Canzlep ſich entweder perfönlich zu melden oder 


bis dahin von feinem Leden und Auffentbalte ſchriftſich Nachricht zu geren, wiori⸗ 
gemals aber hat dertelde zu gewaͤrnigen, daß er fur todt erklärt, feiner binterlaffes 
nen Ehefrau die anderweitige Verehelichung nachgegeben und fein Nachlaß feinen 
nach ſten Erden zuge prochen werden wird. 
8 8 Koͤnigl. Preuß. Domalnen Juſtizamt. 
N „Offener Arreſt. 


Ra tib or den 9. Sept. 1819. Nachdem bey dem Koͤnigl. Oberlandesge⸗ 


richt von Oberſchleſten über das Vermögen des Nachlaſſes des verſtortenen Hof⸗ 
und Kriminal⸗Raths Victich der erbſchaftliche Liqaidatides- Prozeß eröffnet und da 
ſich die Erben der Ad memiſtration des Nachlaſſes begesen haben, zugleich der offe⸗ 
ne Arreſt verhängt worden iſt; fo werden Alle und Jede, welche von dem gedach⸗ 
ten Hof⸗ und Keimlual Rath Vletſch etwas an Gelde, Sachen oder Brietſchatten 
beſizen, hiermit angewieſen; weder an des Gemeinſchuldners Erben, noch an Je⸗ 
mand von dieſen beauftragten das Mindeſte davon zuverabfolgen, vielmehr ſol⸗ 
18 ; des 
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Re) 
ces binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen, und jedoch mit Vorbehalt der daraen 
babenden Rechte, in das gewohnliche Depoſttum abzultefern, widrigenfalls zu ger 
wärtigen iſt: daß jede an eigen Andern geſchehene Zahlung oder Auslieferung für 
nicht geſcheben geachtets und das verbotwidrig Extradirte für die Maſſe ander⸗ 
welt Seigetes en „ auch der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen bei deren ganzli⸗ 
chen Verſchweigung und Zuruͤckhaltung feines daran habenden Unterpfand⸗ und 
andern Rechts für verluſtig erklärt werden wird. 93 
TEEN Koͤnigl. Preuß Oberlandesgericht don Oberſchleſten. 

e eee end... a 2% 

Breslau. Ein zur Kriegs: Rö ſerbe entlaſſener, im Forſt und Jogd⸗ 
weſen wohl unterrichteter Jäger , der zugleich ein geuͤdter Schutze und mit guten 
Zeugniſſen verfehen iſt, wuͤnſcht ein baldiges Umterkommen als Revier» oder Leibr 

fager. „Das Nähere iſt Mo. 945. Oblauer Straß: zwey Treppen hoch ju erfahren. 
. .. *) Breslau, (Neue Musikalien bey C. G. Förster, Ohlauer- und Brust- 
gassen Ecke.) Gerlach, 6 Walses et 6 Ecossaiseg p. le Pianof, oe 3. 0 gr. 
Bach, I. I. Lob und Ehre und Weisheit ect, achtstiimmige Motette Partitur 
16 gr. Baermann, 5 airs var p. Clarinette avec Orchestre ou Pianof. oe 18. 
No. 1. 2.5. aı Rıhl. 6 Baron de Bognebourgk 12 Walses et 8 Ecosbises p. 7 
Instruments oe J. »Rth, Dasselbe für Pianof. 12 gr. Bornhardt, der Sänger 
zur Zither Sammlung ernster und froher Lieder mit Begl. der Guitarre 1 Rthl. 
Cramer, Concertino p. Clarinette 2 Rth. Fischer, 48 kleine Orgelstücke für 
Anfenger 1 th. Gerlach, 3 Marches p. Ie Pianof 8 gr. Hacser, Salve Re- 
gina (Ur 4 Singstiimimen 16 gr. Käbler, N. F., 18 Concerto p. le Violon 2 Rth. 
Klein, Salve Regina für eine Sopranstimme mit Begl. von a Violiien,. Viola, 
et Bass 6 g. Kunniner, Concerto p. le Bsson ve 16.1 Rik. 16 gr. Lindemann, 
6 Polonoises p fePianof L., 1. 12 gr. Mähling 12 vierstimmige Arien ohne 
Begl.-igs W. ı Rthlr. Nava, 12 Walses et Var. p la Guitarre oe 51. 6 gr. 
Kossini „Elisabeth von England, Clavierauszug 5 Rthlr. Nebst sehr vielen 
neuen sehr eurpfeblungswerthen Musikalien, \ 5 
8 * Breslau. (Neue Musikalien bey C C. Förster.) Gufliani, Variat. 
p Flute ou Violon et Guitarre ou Pianof de 84 22 gr. Ders. Duettino ka- 
cite per Fluto a Violino, e Guitarre op. 77 la gr. Ders. gr Duo concert p., 
Fliite ou Violon et Guitarre ne 85 ac gr. Ders. Studj delettevoli per Chitarra 
1g gr. Hummel, Variat p. Ie.Pianof. sur un theme original aa gr Uaensel, 
Quatnor pour 2 Viol Alto et Basse oe 83. 1 Rth. ı2 gr. _Moscheles r. Due 
concert. p. le Pianof. et Violencelle oe 34, 1 Rth. 16 fr. Berg, Rondo pour 
le Pianof. 8 gr. Guiliani, Cavatini de tanti palpiti varie p. le Chant avec 
aco,p de Guitarre ou Pianof op. 79. 14 gr. Guiliani, M. 3 Tema favoriti 
con Variaziarıi di i Catalani messi per Chitarra solo 16 gr. Schmidt, leichte 
Vaziat. für dus Pianof, über: das ist alles eins ect. 14 gr, Rossini, Othello 
N d f . arrange 
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arrange en Qnatuor p. 2 Viol., Alto et Basso L. i. et 2. 4 Rıhl, 4 gr. Dasselbe 
für Flöte, Violine. Alt und Bass 4 Rthl. 4 gr. Daraus Ouverture für Pianof, 
auf 4 Hände 16 fr. Ders Ouvert. aus der Oper: die diebishe Elster fur Pia- 
not auf 4 Hände 14 gr.. Dasselbe für Flöte, Violine, Viola und Bass — oder 
2 Violinen, Violasund Bass à 1 Rthl. a gr. a 12 
„ Breslau. Bey Ziehung der igten kleinen Lotterle trafen folgende Gr: 
winne in mein Comptolt: 150 Rthlr. auf No. 28375. 40 Rthlr. cuf No. 35343 
46. 20 Rtblr. auf No. 28520 78 38371 44118 81. 10 Reiher. auf No. 10281 
35322 88 44105 86 5 Kthlr. auf No. 28374 84 98 35330 45 49 44133 60. 
4 Athir. auf Nro. 10270 80 11093 23454 28319 22 39 50 52 58 59 88400 
35331 47 48 30 80 92 44,01 12 28 32 60 71 88 53224 52 70 75 86. 33 Rthlr. 
auf No. 10238 28328 65 344,9 33324 29 59 60 73 85 934410 40 48 72 75 
76 89 93 48589 53201 11 12 17 20 22.28 49.5, 33 5892 77 95,98. 
Be a Peinz, Bolauerſtraße in der Hoffnung. 
„) Breslau. Bey Ziehung der ic ten kleinen Lotterie trafen folgende Ge⸗ 
winne in meiner Cotzecte, als: 150 Rehlr auf Nro. 20635. 100 Rthlr. auf 
Nro, 20629. 20 Rihlr. auf Nro. 10299 44954. 10 Rthlr. auf Nro. 14164 
20612 27982 29858 31364. 5 Kthlr. auf Nro. 10296 98 18305 40 27976 
288666 31394 44952. 4 Athlr. auf No. 14161 67 68 79 18309 16 29 42 49 
20602 14 21 87 32 36 41 50 27973 31370 85 39 54390. 33 Rthlr. auf No. 
14166 77 18301 501 20%03 7 23 28 48 49 27580 28873 74 31355 69 80 83 
96 99 44951 49320 54368, welche fofort au gezahlt werden. Mit Looſen zur 
zoften. Heinen kotterie empfieblt ſich der Königl. beſtallte Lotterie» Einnehmer 
L. Schleſinger, Albrechts ſtraße im ſchwarzen Baͤr. a i N 


5) kähn den 13. October 1819. Bey der kriegeriſchen Zerſtoͤhrung bieſiger 
Stadt den 18. Auguſt 18 3. ging das Rathhans durch Feuer, und allen darinn 
defindliche Acten, Documegte, Grunde und Hppothekenduͤcher verlohren. En⸗ 
des genanntes Gericht befindet ſich daher veranlaſſet, um die Sicherheit der Grund⸗ 
tigenthuͤmer, old aller daran Berechtigter, in geſetzliche Sicherheit zu bringen, 
neue Hypotbekenbücher anzulegen, und machet dies zu jedermanns Erfahrung 
hlerdurch oͤffentlich bekennt. Zu dem Ende werden demnach alle und jede jo hieſtge 
ſtädtiſche Grundſtuͤcke fe haben Namen wie fie wollen befigen, aufgeforderr, ihr 
daran habendes Eigenthumsrecht darzuthun, und bey dem Stadtgericht ſofort 
anzuzeigen. Eben fo werden auch alle, ſo ein beſonderes Intereſſe an den Privat⸗ 

beſitzungen der Stadt und Realrecht daran zu haben vermeinen ſo die Ingroſſati⸗ 
on erlaubet, angewleſen, wenn fie fich dieſelbe verſchaffen wollen, dey demſelben 
zu melden, es anzugeben, und zu rechttertigen, worauf als denn die wirkliche 
Eintragung geſchehen fol. Hierzu if. ein Zeitraum von neun Monaten aus zeſetzt, 
in welchem dieſe Ausweiſungen geſcheben muͤſſen. Es iſt nothwendig, daß jeder 
EizenchumssBefiger und Real- Berechtigter ſich ſelsſt melde, die Juſtramente 
worauf fie ihre Rechte grünt en wollen, dem Gericht im Original zu der Erſehung 
und Prüfung vorlegen muͤſſen, weil alle vor der Zerſioͤhrung vorbanden geweſene 
Nachrichten ermangeln, und müffen die Grund: Eigenthämer nicht allein ihke etz 
wan habende Beſitzungs⸗Urkunden, ſondern auch die von ä 
’ } x e 
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fit ſolche in Händen haben, beibringen oder anzeigen, wo fie ſich befinden, das 
mit der rechtliche Erwerb beurtheilt werden konne. Diejenigen, ſo dies alles in 
dem beliebten Zeitpunkte unterlaſſen, haben zu erwarten, daß alsdenn idr ver⸗ 
meintliches Eigentums: Recht durch rechtliche Ausmiftelung auf lire Koſten bes 
ſtimmt werden dürfte, ſo ſonſt dis zum Ablauf des Terming von neun Monate 
ohnentgeldlich jedoch mit Berichtigung der Kanz ei⸗Gebützten für die Ausfertigun⸗ 
gen geſcheben würde. Unterlaſſen die Real- Berechtigten die Befolgung dieſer 
Auffordrung, fo müͤſſen fie ſich gefallen laſſen, daß fie entweder ihre Rechte gegen 
den Eigenthümer gar nicht mehr geltend machen koͤnnen, oder nach Maasgebe der 
Hypotheken Ordnung Tit. 4. H. 43. dem eingetragenen nachjiehe, ihr VBorzugsricht 
gegen dleſe verlieren, und alsdenn die wegen ihrer Vernachläͤßigung verurfachens 
den Koſten bezahlen müſſen. Gtundgerechtigkeiten bleiben dem Berechtigten nach 
dim Allgemeinen Landrecht Theil 1. Tit. 23. H. 16. und 17. auch §. S8. des Anhan⸗ 
ges zu dem Allgemeinen Landrecht vorbehalten. Es ſtedt aber dieſen Berechtigten 
fret, fie entweder nach Anerkenntniß des Grundeigenthuͤmers, oder nach gehoͤri⸗ 
gen Beweis eintragen zu laſſen. g.) 17 TE RE 
5 d Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
„) beubus den igten October 1819. Auf den Antrag der Erben fol die zu 
Städtel Leubus im Wohlauſchen Fuͤrſtenthum und Kreiſe belegene zur Verlaffens 
ſchaft der daſelbſt verſtorbenen Wittwe Roſina Schmidt geb. Stohl gehoͤrige auf 
56 Rthlr. 20 fer; Cour. gerichtlich taxirte Haͤuslerſtelle in Termino peremtorio den 
zten Jonuar 1820. im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon oͤffentlich an den 
Meiſibiethenden verkauft werdez. Kaeufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden 
daher hierdurch aufgefordert, in diem Termine Vo mittags um 9 Uhr in dee hie⸗ 
ſigen Koͤnigl. Gerichts, Canzley zu erſcheinen, ihre Gebetye abzugedeg und zu ges 
wärtigen, daß on den Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Erben und der 
Vor ſo wie der Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe nach 
tem Licttations⸗Termine kann nicht weiter refleetirt werden. Die Toxe kann ſtetk 


in hieſiger Regiſtratur nachgeſeben, die Kaufs-Bedlngungen aber werden im Lici⸗ 


totions Termine bekannt gemacht werden. Zugleich werden auch alle unbekannte 
Real, und Perſonal⸗Gländiger der verſrbenen Reſina Schmidt hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen anzugeben und 
geſetzlich zu begränden, lm Ausdkeitungsſalle aber zu gewͤrligen, daß fie oller 
ihrer etwanigen Vorrechte vetluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jerige, was nach Bijriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben wird, verwieſen werden ſollen. N s er . 
Koͤntgl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiſtsguͤter. 

„) Wartenberg den syfen October 1819. Auf Antrag eines Glaͤubigers 
ſollen die in Kraſchen Wartenbergſchen Kreiſes belegenen Wagneiſchen Grundſtuͤcke, 
welche nebſt allem Zubehör auf 633 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden ſind off entlich an den 
Meinbiethenden verkauft werden. Zu dieſem Verkaufe find 3 Teraune und zwar 
der erſte anf den 29 ſſen November c., der zweyte auf den 29ſten December c. und 
der dritte auf den 28. Januar 1820. angeſetzt worden. Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
ſähige werden dahero vorgeladen, an gedachten Tagen trüb um 10 Uhr auf dem 
berrſchaftlichen Hefe zu Kraſchen zu erſcheinen, um ihr Geboth zum Prorocell zu 
geben, wo als dann dem Veſt- und Meiſtbieth enden die Geundſtuͤcke zugeſchlagen 

RR £ werden 


* 


„ I 


werden folfen. Die Taxe iſt in der hieſigen Rrgifiratur zu Infoleirem. Zugleicher 
Zeit werden alle und jede, welche an dieſe Grundſtüͤcke Anſprüche zu baben vermeis 
nen, vorgeladen, an gedachtem Tage zu erſcheinen ihre Praͤtenſa zu liquid ren und 
zu jufificiren , weil in deſſen Entſtehang auf ihre fnätern Anträge nicht geachtet, ſon⸗ 
dern denen ſich nach hero meidenden ein ewiges Setüſchwelgen aufgelegt werden wird. 

5 Das Kraſchen Gaſron und Miefker Gelichtsamt. 
Leoblchüͤtz den 19. Jun 1819. Von dent unterzeichneten Gerichtsamte 
wirt die dem Franz Thomiczek eigenthuͤwliche ſud Ira 149. in Deutſch Crawarn 
Morftborer Kreſſes belegene gerichtſich auf 9847 Kthlr. 13 far. 6 d'. gewürdigte vier⸗ 
gängige Nieder = et reſp. Brettichneide⸗Muͤhte ſam et den dazu gehörigen Reaſitä⸗ 


ten hiernnt Schulden halber nothwendig ſubhaſtiit uns oͤffentlich fell gebothen, und | 


es werden demnach alle Beſitz, und Zahlungsfähige hiermit aufgefordert in dem 
dieſerhalb peremtoriſch auf den zien Jauuar 18 20 anberaumten. Biethungs⸗Ter⸗ 
mine in bieger Gerichts⸗Conzley zu erſcdeln in, ihr Geboth abzugeben, und ſonaͤchſt 
zu gewärtigen, das beſigte Mühle nerft Zubehör dem Pluslicitanten zugeschlagen, 
auf etwa fpäter eingehende Gedothe aber nicht weiter reflettirt werden wird. Die 
daruͤder im Jahre 1816. aufgenommene Taxe liegt in der Eanzl y alhier zur Ein ſicht 
bereit. Zugleich werden alle etwa unbekannte Reak⸗Prätendenten Behufs der 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub nöna präcluſſ et perpetul ſiſentii eingeladen. 
N Das Gerichtsamt der Herrſchaft Deutſch Crawarn und Kauthey. 
Schwenzner, Juſtit. 


Oppeln den ı2ten October. 1819. Der Bretiſchneide, Mider Johann 


Herzel in Gwoßdezuͤtz hiefigen Creiſes, beabſichtigt neden feinem Schneldegange 
roch einen Mahlgang anzulegen. Es wird ſolches hierdurch bekannt gemocht, 


mit dem Bemerken, daß derjenige, welcher hlergegen gegründete Einwendungen 


zu machen ſich befugt glaubt, ſich dinnen heut und 8 Wochen praͤcluſſver Friſt 
hieſeldſt melden muß. 87.2 : 
75 55 N Das landraͤthliche Amt Oppler Kreiſes. 
Nee 2 f i G. o. Hang oltz. 
s . Wechſal⸗ Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 3. Novobr. 1819. : 
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LETTER Freytag den 5. Novemober 1819. ö ER, 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ıe. i. 

aA lglergnädigſten Special⸗Befenl. En 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XLIV. 


Sn BUBEICANDUM RL A.r. 80 > 
Die Chauſſee⸗Joll Einvahme der Ehaufee» 3 Mflätten. a. Im Liegniher 
Erelſe: 1) zu Hopdan. b. im Löwendergfchen Creiſe; 2) zu Braunau; 3) zu Arie 
deberg om Queis; 4) Goͤriſſeifen; 5) zu kangwaßßſer; 6) zu Schmottſeiffen; 7) zu 
Plagwitz und Gloß Rackwitz, welche Zoͤlle jetzt bey Loͤwenderg vereintget find. 
89 zu Ulieredorf. c. im Goldberg⸗Haynauer Creiſt: 9) zu Erneſtinembal; 10) zu 
Hermsdorf; 11) zu Neudorf am Rennwege; 12) zu Reuwleſez 13) an Selfersdorſßß 
14) zu Vorhaus; 15) zu Wolfsdorf; 16) Wältſch. d. Im Glogauſchen Creiſe: 
27) iu Graniſchuͤtz; 1 80 zu Jaͤiſchau ſollen jede einzeln an den Meiſtbiethenden vom 
rſten Januar 1820. ab, verpachtet werden Derminus tt hierzu auf Son nadends 
den 1 zien Movdr, d. J Vormittags 9 Uhr im Conferenz⸗Soal des Negierungss 
Lokals auf deim btefigen Koͤnigl. Schloſſe vor dem Geheimen Negierungsrath Hrn. 
v. Colomd und dem Hırn Regierungsrath Menger angeſetzt worden. Hierzu wer⸗ 
den Blethungsluſlige, welche die erforderliche Redl Caution vor dem Termin nach⸗ 
weiſen koͤnnen, eingeladen, und koͤnnen die Verpachts⸗ Bedingungen in der Regi⸗ 
ftratur der unterzeichneten Koͤn gl Regierung iaͤglich eingeſehen werden. Der Zur 
ſchlag wird dem näͤchſt bis zum Eingang hoͤberer Genehmigung vorbehalten. 
Liegnitz den ıflen Octbr. 1819. g.) > 4 5 
41 2 König Reatetung. Zweyte Abtheilung. BEER 
ER, Zu verkaufen. a a? 
„Grunberg den zten Auguſt 1919 Die dem Tuchmachermeiſter Jobann 
Chriſtlan en hiefelbft gehörigen Grundſtücke, als: das Wohnhaus 
Nro. 239 B. im aten Viertel, taxirt 83a Rthlr, und der Weingarten Nro 1973., 
tarttt 47 Rthlr. 12 gt. Cour., ſollen in Termino den zoſten November d. J. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht, im Wege noihwen⸗ 
digen Subbafation, uͤffentlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu fich 
Käufer einzufindın.und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten ig den Zuſchlag, 
lolchen ſogleich zu erwarten haben. n 
Fe Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stodtgericht. 5 
J Hltſchberg den aaſten October 1819. Die uniet der Häuſerzahl ſub 


No. 118. zu Kupferderg im Schoͤnauer Kreiſe gelegene, dem Scharfrichter ea 
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haben ſich daher perſonlich oder durch Mandatarlen zu melden, und vach adgeleg⸗ 
tem Melſtgedoth den Zuſchlag mit Genehmigung des Extrahenten zu erwarten. 

i RXRaoͤnigl. Preuß. Frankenſtein Suderberger Stadtgericht. 
% Wohlau den 29. Octoberindrg. Auf Anſuchen eines Real⸗Gläublgers 
ſoll das dem büurgerlichen Pfeſſferküchler Porrmann zugehörige hleſelbſt auf der 
Bteslauer Gaſſe belegene ſub - Nro. 85. des Hypothekenbuchs verzeichnete braube⸗ 


rechtigte Haus und Zubehör, ſo auf 740 Niblx. Courant gerichtlich adgeſchaͤßt 5 


worden, in den angelegten Bletungsterminen den 6. December 1619, den 3. Ja⸗ 
nuaz 1820. und peremtorie den 4. Februar 1820, öffentlich an den Meiftbietenden 
verküuft werden. Kauftuſeige, Beſtz⸗ und Zahlungsfähige belieben ſich daher in 
den gedachten Ternunen Vorunttags⸗um 10 Uhr hier auf dem Rathhauſe einzufin⸗ 
den und ihre Gedothe abzugeben, in dem aaf ein nach dem letzen Termin einge⸗ 
hendes 8 tachtet werden wird. „Uebrigens haben alle bekannte und 
unbekannte Real⸗Ekebitoren ſich in dieſen Terminen und beſonders in dem letzten 
in melden, weil nach gerichtlicher Gtlegung des Kauflchillings die Loͤſchung der 
faͤmmtiich eingetragenen ſowohl, als auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar letztere ohne Propuctios der Inſtrumente verſügt werden wird. Zugleich 
dient hierbey zur Nachricht, daß die Taße des Hauſes und Zubehör zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit bey dem unterzeichneten Gericht eingeſehen werden kann. ' 
aD Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. N 
Grunberg den ꝗ4ten September 1619. Schuldenhalber ſoll der dem 
Winzer Jopann Gottfried, Schult hieſeldſt zugehörige Weingarten Nro. 1458. mit 
darinn beitedendem Wohnhauſe, zuſammen taxirt 314 tbr. 10 ſgr. Courant, in 
Termino den 27ften November d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hleſigen Land» 
und Stadigericht, im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den 
er ne 8 8 7 er 2 8 und 
nach erfolgter ung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen ſofo zu erwar⸗ 
ten haben. Raoͤnigl. Preuß, Land⸗ und Se 2258 e BER” 
Ober⸗ Glogau den 2gſten September 1819. Ein Königl. hochpreist. 
Pupillen⸗ Collegium von Oberſchleſien zu Ratibor, dat den meiſtdiethend oͤffentli⸗ 
chen Verkauf des zum Nachlaße des verſtorbenen MajoratsBeſiters Herrn Franz 
Grafen pon Oppersdorf jugebörigen, zu Froͤbel belegenen in unſerm Hypothequen⸗ 
Buche Red: si vermerkten rodethſamen Bauerguts verfügt, und uns aufgetragen. 
Die Taxe, welche zu jeder ſchicklichen Zeit dei uns eingeſehen werden kann, iſt auf 
1391 Nihlx, 6 far. 11 d'. Cour. ausgefallen, und 1 die Biethungs⸗Ter mine 
den 26ſt n Otidder, den zö6ſten November dieſes Jahres, der letzte aber den 


6. Januar 1820. an. Kauſtuſtige und Beſſtzfähige laden wir dahero zu 1 g 
mußg 


Biethungs Termine ein, und hat der Meiſihletheude nach vorheriger Vernthmun 
der Intereſſenten den Nie be din schen Delmmungen zu gewärkigen: 

3 Gerichisamt der Majorars herrſchaft Ober ⸗Glogan. 
„Ober ⸗Glog au den eaſten September 1819. Ein Königl. hochprelsl. 
Pupillen⸗Collegium des Koͤntgl. Oderlandesgerichts von Oherſchleſten zu Ratibor, 


bat den meiſibiethend offentlichen Verkauf des zum Nach la ße des verſtorbenen Ma ⸗ 


jorats⸗Beſiter Herrn Franz Graten von Oppersdorf gehörigen, zu Froͤbel delege⸗ 
nen in unſerm Pypothequen Buche No. 10, permerkten Rodothbauerguts verfügt, 
und uns aufgetragen; die Taxe, welche zu jeder ſchſcklichen Zeit bei e 


\ 


NETT ee 2 
ben werden aan; ik auf 1379. Ribler 3 ber. 2 5 e. Cour. assggfegen, und fe 
a hen die Blethun 36 ⸗Termige a. der ecſte auf dem 26flen Derbr., b. der zweiie auf 
den 26ſten Novembr dieſes Jahres, c. der Dritte auf den 7ren Januar 1820. jedes 
mal Vormittags 9 Uhr in unſerer hieſſgen Caafley un. Kaufluflige und Beſitz aͤ⸗ 


hige laden wit dabero zu dem letzten Biethungs⸗Termie ein, und dat der Meiſt⸗ 


Bienen dee der Iltereſſenten den Zuſchlag nach den ges 
lichen Beſtimmugen zu gewartigenn „ „ 
ſehlichen Be ws Gerſchlgant der Maſoratsherrſchaft Oder ⸗ Glogau. 

Subrau den 26ſten August 189. Das Witwe Kabichſche Haus 
ro! 38. der Vorſtadt köriei auf 220 Niglr. wird theilungshalder in Termino 
den 2 5flen Nodbr. c. a. Vormittags 10 Uhr ſabhaſtirt, wozu Kaufluſſigr etage⸗ 
laden werden, und den Zuschlag gewärtigen könne, wenn gicht geſekluche Din 
derniſſe vorkommen. Kaͤnigl. Preuß- Stadtßericht. 8 

ern e Sagan den dien Auguſt 1819. Auf den Antrag der Erben des veeſſor⸗ 
denen Juſtiz Commiſſions⸗Rathes Dziuba, iſt das denſelben gehoͤrtge auf der So 
rauer Gaſſe ſub Mo. 85 hieſelbſt. belegene, ganz maflio, drey Etagen hohe Wohn⸗ 
haus, worinnen ſich 10 Stuben, 2 Kuͤchen, 4 Keller, 2 Stuben⸗Kammern, 2 Ge⸗ 
wölde, Waͤſchboden und Boden-Kammern, fo wie in dein an das Haus ſotzenden 
Hose Wagen⸗Remieſe, Holzſtall, Pferd ſtall auf 3 Pferde, eine Plumpe und 
ein Paar Aberitte befinden, welches gerichtlich auf 3768 Rthlr. gewürdigt worden, 

um freywilligen Öffentlichen Verkauf ausgeſtellt worden, und hiezu find 3 Biethungs⸗ 
eine und zwar auf den 14ten Septeniber, 15ten October und peremtoriſch den 
azſten November d. J. anberaumet worden. Es werden alle beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige Kouflaſtige eingeladen, in dleſen Terminen, beſonders aber in dem letzten 
peremtoriſchen Termine den gaſten November d. J. Vormittags um 10 Uhr vor 
unſerm Deputatdo Protonſul Weisſlog zu erſcheinen, ihre Gedore adzugeden und 
den Zuſchlag des Hauſes an den Beſtdlethenden unter Genehmigung der Duuba⸗ 


e ewaͤrtigen. a 
en den 1553 gen. Das Gericht der Stadt Sagan. 25 N 
3 Altkemnitz den 1 8ten Scptbr. 1819. Den ermanigen unbekannten 
Miller Anderſchen Verlaſſenſchafts ⸗Glaubizern wird dir Theilung des Nachſoſſes 
unter Verwarnung H. 14 1. it. 17. P. I. des Al. E. N. hierdurch bekannt gemacht. 
5 8 Reichsgraͤfl. v. Breslerſches Gerichts amm. 
Altkemnitz den 2. Septbr. 1819. Terwinlſ ſabhoſtationſs perrmtoril; 


1) des 110 Rihlr. toxitten Kramer Sturmſchen Ver laſſenſchofts⸗ Dienſthauſes 


No. 27 zu Hinndorf; 2) des 8 5 Rth taxlrten Forster ſch u. Vertaſſenſchafts Dienſt⸗ 
dauſes No. 37. daſelbſt; 3) des 73. Rth. taxirten Weber Gebhardſchen Frephauſes 
No, 92. zu Relbaltz, ſteben den 18ten Novdr. c. an. BE 
da a Reichsgraͤfl. v. Breslerſches Gerichts amt. 
ü Eitatio Creditorum. 5 
Glogau den rzten [Auguſt 1819. Von dem unterrzelchneten Koͤnigl. 


Oberländesgericht werden alle undekannten Caſſenglaͤubiger des 18 en Linlen-In⸗ 


fanterie⸗Regiments (zten Weftpreuß.) vorgeladen, in Termine den roten Decem⸗ 
ber 1819, Vormittags um ro Uhr vor dem ernannten Oeputato Ausenltator Hoff⸗ 
N 5 mann 


— 


2 (23) 
mann Scholz auf dem hieſtgen Schloß verſoͤnlich oder durch hinreichend informlrte 
und Bevollmächtigte bienge Juſitzcommiſſarien zu erſcheinen, ihre Anſprüche andte⸗ 
Caſſe des gedachten Regiments aus dem Jahre 1818. anzumelden und zu deſcheint⸗ 
gen, biernächfi auch ihre Auſetzung in dem abzufaſſenden Priorttäts⸗Ueteil, un 
Fall des Ausdleibeas aber zu gewärtigen, daß ſie e e erungen an die erwähng 
te Caſſe verluſtig erklart und damit nur an die Perſon desjenigen, mit dem ſie con⸗ 
trahirt baben werden vetwieſen werden. 8.) e ee 
Konigl. Preuß. Oberlandesgekicht von Nieder⸗ Schleſſen und der Lauſit. ji 

e Oitationes Edict ales 5 
= ‚Breslau den zoften Septbr. 1819. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf den Antrag des Offich ſisci der Cantoniſt 
Franz Ectelt aus Johnsbach, welcher ſich lun Jahr 1808. heimlich entfernt, und 
ſeitdem bei den Canton ⸗R-wviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 3 Mo⸗ 
naten in die Koͤntgl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verau⸗ 
wortung hierüber ein Tetmin auf den ten Januar 1820. Vormittags ie Uhr dor 
dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath Herrn Fuhrmann anberaumt worden, zu feld 
gem auf das hieſige Ober Landes » Gerichts «Haus vorgeladen. Solſte Beklagter 
ia dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchrift ich ſich melden; 
ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entztehen Ausgetretenen 
verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa 
zufallenden Vermoͤgens zum Veſten des Fisci erkannt werden: g) . 

SE Koͤntgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. f 
Breslau den ren Auguſt 1819. Von Seiten des unterzeichnen Königl. 
Oberlandesgerichts von Schleſten werden alle diejenigen unbekannten etwanigen 
Praͤtendenten, weiche auf das, auf dem im Neumarktſchen Kreiſe liegenden Gu⸗ 
t: Schöneiche nebſt Vorwert Huberdorf und Antheil Bruch aus dem von dem je 
tzigen Beſitzer Major v. Pobiocky, mit dem Johann Carl Schaubert geſchloßenen 
Kauf Contracte d. d. 26flen Jun 181. et confirmato 3. Septbr. annt ejusdem 
fao Rubr. Ill. Nro. 28. des Hypothekenduchs für den Berfänfer Schaubert haften⸗ 
de, von dleſem nebſt Zinſen fert Weyxachten 1817. an die beiden unter der Ober⸗ 
Vormundſchaft des hieſigen Stadtwalſenamts ſtehenden minorennen Kinder des 
Ferdinand Gottiteb Ludwig, mit Nahmen Caroline Anguſte und Charlotte Gott⸗ 
liebe Geſchwitter Ludwig, cedirte Rapttal per 4050 Rthlr. und das darüber la 
tende Hypotheken- Infirument, weiches abhanden gekommen und allen Nachlor⸗ 
ſchungen ungeachtet nicht hat aufgefunden werden können — als Eigentguͤmer, 
Ceſſtonarien, Pfand oder ſonſtige drietsinnhaber Anſprüche zu haben vermeinen, 
hierdurch aufgefordeet, dieſe ihre Anſpruche in dem zu deren Abgabe angeſetzten 
peremtoriſchen Termine ven 7. Decbr. d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem bler⸗ 
zu ernannten Commiſſarto Oderlandesgerichtsrath Michgelis auf Hiefigem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗-Hauſe entweder in Perſon oder durch genugſam Informirie und les 
gittmirte Wand tarlen (wozu ihnen auf den Fall ermangeinder Bekaͤnntſchaft un⸗ 
ter den hiesigen Juſtig-Commiſſarten der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Ratb Enger Juſtiz⸗ 
Com miſſarius Gruͤtzner und Juſtiz⸗Commiſſarins Müller IL vorgeſchlagen werden) 
ad Protocollam anzumelden uno zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu ge⸗ 
wärtigen Sollte ſich jesoch in dem anſiehenden Termine keiner der etwanigen 
Sussreflentem ſich melden, dann werden dieſelden mit ihren Anſpruͤchen is, 
5 ihnen 


p 8 
* 


Ele) = 


frument für amor ttſirt erklart und dem Glaͤubtger ein neues Juſtrument aus⸗ 
gefertigt werden. F an er e eee f 8 

en N Preuß Ober: Landesgericht von Schleſten. i 
Breslau de 


ee, 
Breslau den ten Su 


und dene ⸗Landguͤteramts 


ü Re Ey Bres⸗ 


VVV 


werden 


fung für ae ra das bisher zwiſchen ihnen keſtandene Band der Ehe 
durch ichterlichen Au Feine 1 
und ihr die anderwdelte Vi rehellchung nachgeloſſen werden wird. 


44 
N A 


137, ſeq 
Soaosticch Glogauſchen Kreiſes verſtordenen Gutsbeſitzer Carl Benjamin Richter 
die bevorſtebende Theilung ſeines Nachlaſſes unter ſelne Wittwe und Kinder hler⸗ 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederfchlefien und derfaufig. ° 

„) Bauerwitz den gaſten October 1819. Diejenigen Militafr⸗Perſonen, 

denen die Suspenſton der Projefle aus den Edicten vom 30. July 1812. und 

aten May 1813. bis zu ihrer durch die Verordnung vom Zoſten Maͤrz 1816. 

erfolgten Aufhebung zu ſtatten gekommen iſt und dle an die ſonſt den Lorenz 
. 2 und 


/ 


Poſten nachſtehen. Denen, weſchen eine bloße Grundgerechtigkeit (Servitut) 


„ (323609 


und Catharina Rafſchcteſchen Eheleuten zugehörige „ im Wege der Execution 
‚öffentlich feil gebothene und am 31. Decdr. 1818. für 615 Rihlr. dem Weber⸗ 


meiſter Ferdinand Zahn in Vorbehalt der Rechte der getachten Militatr⸗Perſonen 


zugeſchlagene ſt No. 48. in Kaflcher mlt Zubehör, zu haden ver⸗ 


meinen und eden ſo die unbekannten Real⸗Peätendenten an das für die bereits 


dekaunten Real⸗ Gläubiger unzulängliche und unter dleſelben zu vertheilende Kauf- 
geld per 613 Rihlr. für jene Poſſeſſten“ werden hlermte da der durch die Berfügung 
vom ten Juli c. bekannt gemachte Liquldations Termine am zoften d M. nicht 
hat abgehalten werden Finnen, auf den- sſten November c. Vormittags um g Uhr 
anderweitig dor uns auf Die Geri etage u Baner witz mit Beziehung auf die jn 
der Licttation vom igen Ju i c. enthaltene Warnın arnung der Praͤclaſſon hlermtt vor⸗ 
geladen. Koͤnt zz richt der Städ te Bauerwiz und Katſcher. 

d ten Ottoher 1819. Das unterzeichnete Juſtizamt macht 
hierdurch bekannt, daß die zu Loſſen Briegſchen Kreiſes ſub Pro. 90. des Hy⸗ 
wothekenbuchs gelegen, und lecalgerichelich auf 650 Rthlr. Cour. adgefhagte 
Gärtnerſtelle auf den Antrag der Erben des vorigen Beſitzers Friedrich Schwarzer 


„ Biſchwiß d | 


in dem: auf den 18. Detbr. 1819. angeſetzten peremtorifche Termine Vormittags 


um 3 in der gewöhnlichen Gerichtsſtätte zu Loſen einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben, und demnaͤchſt zu gewärnigem, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
dieſe Beſihung ohne Beruͤckſichtigung der Nachgebothe, ſedoch nach erfolgter 
Genehmigung der Schwarzerſchen Erben zugeſchlagen, und adjudteiet werben 
wird. Die aufgenommene Tape der qnaſt. Dreſchgaͤrtnerſtelle kann zu jeder be⸗ 
liebigen Zeit, ſowehl in der hiefigen Juſtizamts⸗Canzſey, als im Gerichtskrer⸗ 
ſcham zu. Loſſen eingeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannte Real Prä⸗ 


tendenten hierdurch aufgefordert, ihre Anfpräche ſpuͤteſtens in Termitto licttatio⸗ 


nis unter Angabe der gehoͤrtgen Beweismittel anzubringen, widtigentalls aber 

zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudication rückſichlich ihrer Anſprüche 

an die quaͤſt. Robothgaͤrtnerſtelle nicht ferner werden gehoͤrt werden. 
el 745 Das Juſtzamt der Herrſchaft Loſſen )) 

- Wierszkowitz dengten Septem ter 1819. Von Seiten des unterzeich⸗ 
niten Gerichteamtes wird biermit bekannt gemacht, daß von dem im Millich⸗ 
Trachenberger Ereiſe beſegenen Dorfe Schwidedowe das Ppoothekenbuch angelegt 
werden ſell Es werden daher alle diejenigen, welche an eines der darin belegenen 
Grundſtuͤcke Real⸗Anſprüche zu haben vermeinen, hiermit autgefor k ert, ſoſche 
längſtens binnen diey Monaten a dato, unter Ueberreichung der darüber prechen⸗ 
den Urkunden zu den Acten anzuzeigen. Diejenigen, welche ſich binnen der beſtiam⸗ 
ten Zeit melden, werden nach dem Alter und Vorzuge ihres Real⸗Rechts eingetra⸗ 

en werden. Diejenigen aber, welche ſich nicht melden, koͤnnen ihr vermeintliches 
eal-Recht gegen den dritten, im Hyrotbekenbuche eingetragenen Beſitzer nicht 
mehr ausüben und muͤſſen in jedem Fall mit ibren Forderungen den eingetragenen 


zuſtehet, bleiben zwar ihre Rechte nach Vorſchrift des Allgemeinen Landrechts Thi. J. 
Dit. 22. F. 16. und 17. und des Anhanges zum Allgemeinen Lindrechte . 58. vor⸗ 
behalten, indeß ſteht es ihnen frey, ihr Recht, nachdem es gehörig aner kannt und 
erwieſen worden, eintragen zulaffer. 5 

Das Sitte Schwibedower Gerichtsamt. Krauſe. 


i BDeplage 


. 
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No. XLIV. des Breslauſchen Intelligenz Blatter 


e v ente dan 


4 7 S 8 1 REF 
„ RER ONE ne te 
„) Breslau den 15, October 1819. Auf den Antrag des Köntgl. Major 
und Kommandeur des Fuüſelier⸗ Bataillons des gaſten Infapterſe⸗ 155 
(Iten ichteſ.) Herrn v. Dallwitz zu Brieg werden. von Seiten des hieſſgen Kö⸗ 
nigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien, alle und ede, deſonders aber alle 
unbekannte Gläubiger, weiche aus den Jahren 1816, 1817. und 188. an 
die Caſſe des genannten Barallond aus irgend cinem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oder⸗ 
Landesgerichts⸗Aſſ Mor Schmidt auf den aten Februar künftigen Jahres Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr ande aumten Liquidatiens⸗Termine in dem hreſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnllch oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen bey ewa er mangelnder Bekanutſchaft unter den hiesigen 
Juſtiz⸗Commiſſarjen, die Juſttzj⸗Commiſſatten Koblitz, Morgenbeſſer und Wirth 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erfcheis 
nen, ihre vermeinten Ansprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 
nigen; die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer 
Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklärt und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahitt haben, werden 
verdteſen Werben. v)) 88 : 
ni LKoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
5 ae, e irie an 
„) Ratibor den 20. October 1819. Das fuͤrſtlich v. Sayn⸗Wlttgenſtein⸗ 
ſche Gerichteamt der Güter des fdcuiarifirten Jungfrauen Stifts zu Ratibor 
macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Erden des verſtor benen Staats⸗ 
kuͤrger und Kaufmann Joachim Pellak unterm heutigen Dato der Liquldations⸗ 
Prozeß eröffnet worden iſt Es werden daher alle diejenigen, welche Anſpruͤche 
an den Nachlaß zu haben vermeinen, ad Terminum figuirationid den 14. Februar 
1820. früh um 10 Uhr in die hieſige Getichtsamts⸗Kaniley vorgeladen, in wel⸗ 
chem fie ſich entweder ſelbſt. oder durch gefeglich zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu 
ihnen der Koͤnigl. Just zcommiffarius Stödel und Ctimminalrath Werner, vor⸗ 
efchlagen werden, einzt finden, ihre Forderungen anzuzeigen, die etwanigen 
Horzugsrechte anzufuͤbren und ihre Bewerte mittel beſtimmt anzugeben, die etwa in 
Händen habenden Schriften aber zur Stelle zu bringen haben. Die ausbleibenden 
Glaudiger baden zu gemärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für ver⸗ 
luſtia erklärt, und mii ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrledte - 
gung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, vers 
wieſen werden follen, 8 7 x 
Fürft. v» Sapn⸗Wittgenſteinſches Gericht der Güter des ſaͤculariſirten 
Jungfrauen ⸗ Stifts. 5 


»AVER 


RS es BE ls) 
„ AxxRTESSENMENTTS 1 
855 52 Nike Nochſtehende kooſe zur Steh G zöfter‘ ante gehoͤrig 
fas berfobten gegangen, als: No. Ic0265B, 190 PB. 197814 261675. 
26510, 484% d. 4858710. 6860 1 h. 665374. "547412. 445. 
‚Da nur den tedicniäßigen Beſthern der oler erſten Claſſen der eiwa darauf fallende 
Sewlon alißgejabte werden kaun, ſo dienet ſeiches zur Warnung“ Derjenige, wel⸗ 
x cher die Yoofe nebſt der Brieftaſche, in welcher ‚Re befiadlich waren, wieder bringt, 
erhalt eine augemieſſene Bllohnulg. Schreiber. 
= Breslau. Mit Lodoſen zur osten kleinen gorterle empf 8 ſich der Konig. 
\ heftige gs 


55 L Singer, Albrechtsg off im ae Bde. j 
5 a * Be stau. Filſche große Holſteiner Auſtern in Schealen, wit ouch 
BON, ausgeſtochene, erhielt mit letzter Poſt 
Ich „B. Jäckel, im Eckbauſe des Naſchmarkts und der Schmiedediice. 
r es lau. Die Gaſtwirthſchoft nebſt Brennereh, zur grünen Schanze, 
iſt Weihnachten zu verpachten und zu deztehen. 
) Preston. Ganz krlſche Hollſſeiner Auſtern in Schoalen ſind angekom⸗ 
men und zu baben auf der äußern, Ohlauergaſſe nahe am Theptg No. 1104. in der 
Weinhandlung des A Buͤlcke. 
h) Breslau. Den 22 ſten Nobb 'r. u. f. Tage Nachmittags von big 5 Uhr 
werde ich auf meinem Comptoir, Bruſtgaſſe No. 9 18. eine Parthie ſchoͤner meiſt 
Originol Oelgemaͤld, groͤßten Theils in vergdideren Rohmen, wie auch eine nicht 
unbedeutende Anzahl Kupferstiche, melſt alter guter Meiſter, die ſich vorzüglich 
für die Portefeulllos der Kunſtſammier eignen, oͤffentlich in Courant gegen gleich 
baare Zahlung Bießtigeen ‚ worüber der gedruckte Catalog bey mie eusgegebeh wird. 
1 Pfeiff r. 
») Breslau. Die bekannten Teneosk‘ Wann And wieder zu . bey 
J. G. Starck, Odergaſſe. 10 
) Breslau. Reiſegelegenheit nach Dresden und beirzig in einer a) ge 
deckten Kutſche iſt zu hoben in den 3 Linden auf der Reuſchengaſſe. 
. 0 Breslau. Zu vermierhen it auf der Albrechts Straße zu Anfang des 
Eten Viertels ein ſehr nettes freundliches Logts, beſtehend aus zwey Zimmern und 
einen Schlafkabinet, nebſt Küche, „Keller und Bodengelaß, fir eine file Famile, 
und auf Welbnachten zu beziehen. Das Nähere bey Hubs Agent Meyer neben 
dem goldnen A. B. C. i 
Breslau. Auf der Scmiedebrücke⸗ in No. 1937, find zweß neben ein⸗ 
onder befindliche trockene geräumige Keller, wozu der Eingang von der Straße iſt, 
und die ſich zu verſchledenen Mente eignen, bald odee auf Weihnachten zu 
ee 
8 Beres⸗ 


1 


x 


(32390 
) Breslau. Dr Damensſchneider Franz Bruͤckner empfiehlt ſich allen 
boch verehrenden Herrſchaften in allen weiblichen Arbeiten, ſowohl in Sommer 
als auch in Winters Arbeiten von allen Moden „ bittet duhet um geneigten ene. 
San „Wohnung af am Ainge im Wenzeilſchen Haufe No. 575, 

Breslau deng.unen October 18 19. Hafere on zuffen diefed Done 
PR ebellche Verbindung heben wir bie, ‚Ehre allen unſern Breunden und Be⸗ 
kannten hiermit ergebenſt aßzuzeigen und empfehlen uns ingleich Weh fi ae 
wollen. F. C. Klein, Kaufwann. 3 

ERNEUTEN Gtlederite Amal ‚Klein geb. 1 a 

„ Seen eld ſehr nahrha lter Gurten mit, Sant, u 6 San. e n 
verbunden, ist billig zu verkaufen, odet auch lu. ue tpachten; ferner b "4080 N 
auf Pupidar Sicherhelt zu weren. Austupft leb der, ‚Wachszieben, Jurck, 
⸗Schmſedebrücge £ 

„Dreslau. Bey Zlebung der toten einen Lotterle Mod in mein Copptois 
8 Gewinhe getroffen; 150 Nthlr, auf No. 45347. 100 Rthlt. auf No. 3380 
4 18. go Rihlr auf No 61732 45 64 43314 20 Ribhle auf Ne. 7727 51 79 

14286 91 40648 46418. 10 Athir. auf No. 3025 84 586 3383 6174 93 0 
30 53 7805 26 30 882% 74 14:10 66.97 38833 62 45326 4335346410 7 

8 Ntsir. auf No. 309 95 641 58 % 7705, 16,4 45 7843 49 62.8621 31 
67 14211 77 45842 47 45305 45399 4621 46 78 88. 4 Nthlr auf No. 300 


. ns 


14 16 58 93 3301 77 6194 7734 69 95 99 7813 20 24 52 8501 17 44 % 


81 14202 17 33 38 54 62 81 90 35808 41 53 80 40613 24 25 33 34 40 46 
45409 10 29 46436 55 64 53308 31 44 48. 3 Athlr. aut No. 3007 9 20 
2¹ 46 32 34 37 45 49 51 81 84 3358 73 97 98 6110 19 43 30 39 6445 62 
64 68 89 775 30 60 66 73 78:0 19 55 88 75 97 99 8604 6 14 55 69 71 
14501. & 2 23 27 47 48 55 56 71.94 35831 49 70 80 40607 9 14 45306 
10 16 2t 45324 29 34 43 46 48 49.50 56 74 80 86 87 93 46406 25 3% 35 
70 53302 3 ” 29, Zur z0ften kleinen Lolterie empfiehlt ſich mit Looſen 

; J Holſchau, jun. 


25 Br Glan. Ein neifts Billard iſt zu verkaufen, ein altes wird dagegen 

zu kaufen verlangt beym Sestlermeifler Schieferle, Schmiedebruͤck⸗ No. 1928: 

Breslau. Fein Ungariſch geztertes Spickobſt in Schachteln, ſo wie 
elne groß Anzabt leert Orboſt⸗Faͤſſer find zu haben Schmiede bruͤcke No, 1928. 

) Besslau. (Eichene Kippſäulen und pfirfgbänme ) werden geſucht am 
3 Piotz No 17465. 

) Breslau. Eine kleine Stube für einen einzelnen Herrn iſt iu vermle⸗ 

bin, Toſchengaſſe beym Juſtromen (macher Herrn Raymond. 

Breslau. In dem Eckhauſe der großen und kleinen Groſchengaſſ ift 
in der zweyten Etage elne Wohnung von zwey Stuben nen noͤthigen Zugehoͤr zu 
vermiethen, und das Näbere daſelbſt im Gewölbe zu erfahren. ; 

Neuhaus bep Patſchlkau den ıflen Novbr. 1819. mia des vun 


2 ( 5240) 2: 
dies jͤbrige Neberfchmenmung; des; Melß .Stropmes ent fanden en Futtermaugels und 
zum Thell auch wegen Mangel an Raum ſollen nochſtehende Sorten veredeltes Rind⸗ 
vieh als 2 Stück vlerjahrige; 19 Stück dredſährige, 9 Stück zwepiährige, 
9 Stück eimaͤhrtge and 2 Stuͤck heurigt Kalben, unter welchen letzteren ein Stier 
kolb, vor det Btäuere zu Neuhaus bey Patſchkau gegen gleich ba re Bez hlung 
in Courant, und aint dem Bemerken, daß kein Kaͤufer ſich in ſelner Erwartung 


gitzuſcht finden wird, den sten d. MN. 18 19. ſtͤh um 9 Uhr an den Meiſtblethen · 


den verkauft werden u 5 . ; 
en, een N graͤfl. Shoffgotſchſche Wirthſchaftsanmt. 
Bi ! — 9 Frankenſteln. Es iſt eine neue, nur ra Wochen gebrauchte Brandt⸗ 
welnblaſe ganz neuer Art mit Schlangen neb Kuͤyltonne billigſt zu verkaufen. Wo? 
erfährt man bey dem Riemerkueiſter Hen. Meisner hießßloſt. 
bLeobſchätz den azſten Auguſt 1819. Die in dem Städchen Zaudig Ra⸗ 
S ub Nio l 
Gotzmannſchen Erben, welche gerichtlich auf 1769 Niblr. 17 ar. Four."abgewärdt 
get worden, ſoll un Wege der nothwendigen Subhaſtatlon berkauft werden. Hier⸗ 
zu ſind Termine auf den zoſten October c., auf den aten Decbr. ce, peremtorte 
aber auf den sten Janvar k. J. beſtemmt worden. Alle beſitz- und zahlungsfähi⸗ 
e Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, an dieſen Tagen, beſonders aber in den 
etzten peremtortſchen Termine Vormittags um 9 Uhr im Orte Zauditz perföntich 
oder durch hinlänglich legitintete Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Gedothe abs 


zugeben und zu gemärtigen, daß dem Meiſßt⸗ und Beſbiethenden daß Grundſtuͤck zu⸗ 


geſchlagen, ohne daß auf Gebothe, welche nach Verlauf des letzten Licttations; 

Termins einkommen, Ruͤckſicht genommen werden wird. Die Taxe kann zu jeder 
gelegenen Zeit bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichte, in der gerichtsamtlichen Re⸗ 
glſtratur in Zauditz und bey den hleſigen Ortsgerichten eingeſehen werden. Es 
werden ſonaͤchſt auch alle diejenigen, welche an das feil gebörbene Grundstück Uns 


forüche zu haben glauben, hiermit vorgeladen und aufzeferdert, ſich damit ſpaͤtk⸗ 


ſiens in dem letzten Blethungs⸗Termine zu melden, und die Beſcheinigungsmittel 
anzuzeigen, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, Haß ſie der etwanigen Realrechte 
für immer für verluſtig werden erklärt werden. Bez 
Das Al: hs ſreyherrl. v. Heanebergſches Gerichtsamt des Staͤdtchen 
Zauditz und Klein Peterwitz. 
Heintze. 


Frankenſtein den ızten Juli 1819. Das gräfl v. Pfeil Kunsdorſer 


Gerichtsamt ſubhaſtirt auf Andringen eintger Neal» Gläubiger die zu Kuns dorf 
Nimpiſcher Creiſes ſub No. 20. belegene, dem Jodann Eenſt Heinrich Seeliger 
zugehörige Erbſcholtiſey, welche auf 5760 Ntbfr. Cour. gerichtlich detaxiret wor⸗ 
den, ſammt deren Zubdeherigungen, an Aecckern, Wieſen und Gärten und präfi» 
giret zu Biethungs⸗ Terminen den 4ten September, zeſten October, peremtorte 


aber den zoſten December d. J. ladet Kaufluſtige, Beſſtz⸗ und Zahlungs fähige hier⸗ 


durch vor, an beſagten Terminen vorzuͤglich aber, auf den letztern, in der herr⸗ 
ſchaftlichen Amts canzley zu Dlersdorf Vormittags um 9 Übe zu erſcheinen, ihr 
NE 8 a Geboth 


ub Nro. 47. gelegene ein balbbuͤbigte Mitbuͤrgerſtelle der Franz 


TEE 


8 
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Geboth zu thun und inſofern nicht rechtliche Umſtaͤnde ein anderes erbelſchen des 
Zuſchlags an den Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden ſich verſichert zu halten, mit 
dem Benfügen; daß auf fpäter eingehende Gebothe keine weitere Rückſicht genom⸗ 
men werden foll. ‚Auch kann die Taxe des Guts in dem Gerichts⸗Kretſcham zu 
Kunsdorf, fo wie bey unterzeichnetem Juſtitlario zu jeder ſchicklichen Zelt einge⸗ 
ſeben werden. Zugleich werden alle dieſenigen, welche an dieſes Guth Real⸗An⸗ 
lpruche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in Ter mino den zoſten Decem⸗ 
ber c. a, dieſelben zu Uguidtren und zu juſtificiren, im Aus dleibens falle ader zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie mit denſelben praͤcludiret und ihnen als dann eln ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden wird. Hoffmann, Juſtit. 
Jordans wähle den aten Aüguſt 1819. Dem Pudlico wird dierdurch 
bekannt gemacht, daß die dem Freygaͤrtner Hoppe zu Koſemit, e h zus 
gebörtge Freyſtelle, worauf das Brandwein-Urbar, Bäcken und Kramg ea 
keit erblich haftet, nedft dazu gehörigen Aeckern und Pertinenzten, auf ndchmult⸗ 
gen Antrag der Gläubiger, im Wege der nothwendizen Subhaſtation an den Melſt⸗ 
und Beſtbiethendſten öffentlich verkauft wirden ſoll und hiezu Termini lleitattonis 
auf den 4 Oeibr., 4. Nopbr. und 4. Decb. rc. wovon der litzfe peremtoriſch il, an⸗ 
deraumt worden. Kauſtuſtige Beſitz und Zabinngsfähige, haben ſich in dieſen dazu 
anberaumten Terminen und lusbeſondere den 4. Decor. Vormittags um 9 Uhr auf 
dem herrſchaftlichen Schloß zu Koſemitz vor unterzeichneten Gerichtsamt einzuſia⸗ 
den, ihr Geboth abzugeben und zu gewärttgen, daß dem Melſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den, die Nahrung, nach Einwilligung der Hoppeſchen Gläubiger adjudiciret wer⸗ 
den wird. Zugleich werden nochmals alle ſchon früberhin aufgeforderten unbekannte 
und bekannte Gläubiger des Hoppe hierdurch aufgefordert, ihre an denselben ha⸗ 
dende Forderungen, bis zum 4. December c. ſub zona präclufi et perpetul ſilentit 
dem une ſchriebenen Gerlchrsamt anzuzeigen, auch alle etwa binter ſich hat enden 
Pfanoſtäcke, Gelder, Briefſchaften, oder Documente, bey Verluſt ihres dara 
ha benden Pfandrechts an das juſtizamtlich⸗ Depoſitortum abzuliefern, oder * 
gewärtigen, daß dieſe Pfandſtücke, Gelder, Brleſſcheſien, oder Dovumente von 
ihnen durch Execution bepgetrieben werden ſollen; ubrigens beläuft ſich die Taxe 
dieſer Nachrung auf 1466 Rihlr. 21 ſgr. toß 8“ Cour. und kann auf bem Rath⸗ 
bauſe zu Riu piſch, um Gerichts ⸗Kretſcham zu Koſemitz und beym Gerichtsamt in 
Manze zu jeder ſchicklichen Zeit in Augen ſchein genommen werden. 
Das v. Netz Koſemitzer Juſtizamtm. 
Profe, Juſtit. 
Hir ſchberg den gten September 1919. Das unter der 
Saͤuſerzahl ſub No. 136. zu Lomnitz im Hirſchbergſchen Creiſe gele⸗ 
gene, unter die Jurisdiction des unterzeichneten Gerichts und 


i ee um 
Nachlaß des verſtorbenen Adusler Gottlieb Kallinich ehoͤrige, ee N 
den Ortsgerichten im Auftrage des unterzeichneten Gerichte „ auf 


8: Rblr. 2 for. Courant gewuͤrdigte Auenhaus wird auf den Antrag 
der Erben theilungshalber auf den 26ſten November dieſes Jahres 
in der Gerichts. Canzley zu Lomnitz anberaumten Biethungs Termine 
oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verſteigerungsweiſe ver⸗ 
| | € kauft. 


FRE ae (2%) 
kauft Es werden deshalb beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
hierdurch aufgefordert / in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Geboͤthe 
vnn Protokoll zu geben, auch noͤrhigen Falls Sicherheit für dieſelben 
zu beſtelleßb und Femnüächſt den Fulchlag, an den Meiſt und Beſt⸗ 
biethenden unter Genehmigung der Erben und Creditoren zu gewoͤr⸗ 
tigen Auf ſpaͤtere Gebothe wird keine Bůͤckſicht genommen und die 
Kauf Bedingungen ſollen im Termine bekannt gemacht werden. 
Zugleich werden hierdurch alle und jede etwannige unbekannte Real: 
Br tehdenten aufgefordert, in dem obigen Termine uhr etwanmgen 
deal Anſpruͤche geltend zu machen, widrigenfalls aber die Auferle⸗ 
gung eines ewigen Stillſchw eigens zu gewaͤrtigen. 
Das Patrimontalgericht des Gutes Lomnitz. 
ge . ir 1 1 I Ds t. 
FR Hirſchberg den gten September 1819. Das 5 der 
Saͤuſerzahl Lomnitz ſub Nro. g. im Hirſchbergſchen Creiſe belegene, 
zum Nachlaß des Haͤusler Benjamin Weiſe und unter die Jurisdic⸗ 
tion des unterzeichneten Gerichts gehoͤrige, von den Ortsgerichten zu 
Lomnitz, im Auftrage unterm zten April d. J. auf 60 Rebe 20 gr. 
Courant gewuͤrdigte Saus, nebſt dazu gehoͤrigem Grundſtuͤcke wird 
auf den Antrag der Vormundſchaft der mino ennen Erbin öffentlich 
verkauft und iſt zu dieſem Behuf ein Licitations Cermin guf den zöften 
November dieſes Jahres in der Gerichts: Canzley zu Lommitz anbe⸗ 
raumt worden. Beſitz und zahlungsfaͤhigs Kaufluſtige werden da⸗ 
her aufgefordert, ſich an dieſem Tage und am befagten Urte einzufin⸗ 
den, ihre Gebothe zum Protocoll zu geben, auch er forderlichen Falls 
Sicherheit für dieſelbe zu beſtellen und demnaͤchſt den zuſchlag an den 
Meiſt und Beiſtbiethenden uncer Genehmigung der Aer euren zn 
gewaͤrtigen. Auf ſpaͤtere Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen. 
Die Kaufs⸗Bedingungen we den im Termin bekannt gemacht wers 


den. Zugleich. wer den alle unbekannte Real ⸗Praͤtendenten hierdurch 


vorgeladen, in dem obigen Termine ihre etwannigen Beal. Auſpruͤche 
ap zu machen, widrigenfalls aber die Auferlegung eines ewigen 
Stillſchweigens zu gewaͤrtigen 72 
1 1 1 Das D 75 
A ogt. 


bviegnitz den kiten September 1819. Auf den Antrag m hreren Real⸗ 

Slaͤubiger, haden wir den L quidations Prozeß Über die vorhandenen Kaufgelder, 

der dem Kaufmann Gottlieb Wilhelm Pätzold zugehörig geweſenen Grund ſtuͤcke der 

Haͤuſer ſud Neo, ., 33, und 34., des Gartens fnb Rio, 37. 38. 39. 40. 
8 er 


atrimomalgericht des Gutes Lomnig. | 


* 


. = ki 
der Scheune ſub Nro. 91. , des Bleichplans ſub Nro. 220, bes Wleſen und K lelch⸗ 


flecks No. 225 alhler in der Stadt und Vorſtadt unterm 6. Neobr. 1811. eröffaet 


ere. 


Gerichtlich conſtemtrte Kaufcontract e. 


um 700 Athlr. Courant erkauft hat und der Beſitztitel für den Käufer im Hy⸗ 
pothequenbuch eingetragen worden iſt. 8 


Breslau den ten October 1819. Voß Seiten des Koͤnigl. Hoſrich⸗ 
teramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß der Kaufmann Herr Louts Mai: 
ſan die ſub No, 78 vor St. Mauritz gelegene Poſſeſſton laut Kaufcontract dd. 
‚22llen. März 1807. et conf. i4ten Aüguſt e. von der verwit Frau Commierzien⸗ 
Käthin Schlegel, fur 500 Rtblr, erkauft hat und It der Beſitztitel für ihn ex 
Decreto vom 2zaften September c. im Grund⸗ und Hypothequenbuche einge⸗ 
“tragen worden. RE RE Er 
Raudten den 17ten Juli 1819. Benjamin Gottlieb Muh hat das 
Haus Nro. 100. auf der Schloßgaſſe d Nauen an feinen Sohn den Tuch: 
macher Ernſt Wilhelm Muh, um 200 Rthir. Cour, verkauſt. g 
Randten den 29, September 1819. Der Schumachermeiſter Auguſt 
John hat das weil. vaͤterliche brauderechtigte Wohnhaus ſub No. 50. in der 
tiefen Glogauſchengaſſe zu Raudten, um 120, Rihlr. Cour. etkaufſt. 
ES Raudten den sten Octoder 1819., Johann Friedrich Braͤuer hat das 
Bauergut ſud No. 10 zu Culm, von George Friedrich Becker unterm 6. Sep⸗ 
tember c, um 1170 Rihlr. Cour. erkauft. n x 
0.5. Randten den F. Detober 1819. Frau Caroline Steiner geb. Pietſch 
hat die Frey Nahrung ſub No. 15. zu Herrenlouerſitz, vom Johann Friedrich 
Bräuer unterm roten Auguſt c., um 1700 Rthlr. Cour. erkauft 2 
Schurgaſt den 17 ten Septbr. 1819. Bey dem Gexichtsamte zu 
Fe ea x ae 12555 Ciep⸗ 0 


(4% IT 


Szeppelwih Famke und Sorge iſt nachſtehender Kauf confiriirt worden: Kauf 
des Joſeph Henneck, um die zu Sorge fub. No. a4. helegene Jageß Henneck⸗ 
ſche a e 85 Rehlr. Muͤnz Cour an 
ir N ER tober 1 Bi 80 biefigen 3 ſind 
ona 1 beutigen Dato na ende Käufe abgeſchloſſen 
rend, Kauf m Cart Het; ES 0 Scheuer, o di 
pi Schalasky, um das Daslerſche Haus, pro 160 Re, „ und des Tau: 
der Aug um dag Bierboldſche Haus, pro 400 Rthik. 
5 Groß ⸗Strehlitz den Löten Deröber 1819. Bey dem Gerichtös 
ante ba Heerſchoft Groß⸗ Sucblis, ſin ad nachſebende Käufe conftemirt wor⸗ 
en, & 6: * 
2 1) in Beier Sofeph zo, über die zu Laſt ck belegene Bleiche, für 
1750 
2 ) 5 Eofoniflen Matpus Koik, über die zu Gormerau belegene Colo⸗ 
nieſtelle, für. 114 Rthlr. 6 gr. 10% Pf. 
390 des Paul Segel, Über die zu Kzienzowieſch belegene Haͤusler⸗ 
‚Belle, für 30 Kchrl. 
a 1 des Philipp Klubiſch, über. die Freygaͤrtnerſtelle zu Groß ⸗Staniſch, 
r 64 Rihlr. 
8 2 des Johann Korz, über die zu Lafı ck belegene Freyſtelle, über 
144 Rthir. 
6) des Thomas Mainka, über die zu Miſchtina belegene Coloniſtelle, 
für 66 Rthlr. 16 gr. 
5 7) des Michael Koppa, uͤber die Halbhuͤbnerſtelle zu dien wi c, fuͤr 
41 Rıplr 3 gr. 53 pf. 
f 8 des Schumachermeiſtet Valentin Kolonko, uͤber ein Stuck Acker zu 
Kzienzawieſch belegene, für 20 Rtpie. 
9) der Johann Bronderſchen Erben, über die zu Dzinitzka belegene 
Waſſermuͤhle, 229 Rihlr. 8 ge. 
8 Schurgaſt den 17ten September 1819. Dey dem Gerichtsamte 
zu Tzeppelwitz, Jamke und Sorge iſt nachſtehender Kauf confirmirt worden: 
EN Kauf des George Rabe, um die zu Jamke fub Nro. 24. belegene Lorenz 
Stampkeſche Freygartnerſtelle, per 510 Rthlr. 

Brieg den Aten October 1819. Bey dem Koͤnigl. fand: und 
Stadtgericht zu en ift der Kauf des Lohnkutſcher Stembiß, um das hiefige 
Haus des Juſtiz⸗ Aſſeſſor Reichert No. 35 1. zur gerichtlichen Confirmation ge⸗ 
Zonen. 
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- an RER Zu verkaufen. ® h RES 2 
Landeshut den agſten May 1819, Das hieſelbſt amd Mackte gelegene 
zur Kaufmann Kgoblochſchen Concursmaſſe geboͤrige maſſive und brauberechtigte 
Haus No. ane dem Schuppen und Wallpl: ga No 1. wovon erſteres auf 
etzterer aber auf 230 Rthlr. abgefhägt worden find, ſoll im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation in dem auf den gten Auguft., 6ten October 
und sten December d. J. anſtehenden Blethungs⸗ Terminen, wovon det letztere 
peremteriſch iſt, vor uns auf hieſig m Ratbhauſe an den Meiſt und Be dies 
thenden gerichtlich perſteigert werden, «weiches Kaufſuſtigen bierdurch bekannt 


gemacht wird und kann der Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung der Gläu⸗ 


biger gewaͤrtigt, fo wie die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Can; 
eingeſehen werden. N get e ER 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Guhrau den 17ten September 1819. Das bieſelbſt auf der Streich⸗ 


gaſſe ſub Nro. 168. delegene, auf 200 Rihölr. abgeſchaͤtzte brau⸗ und morgens 


bolzberechtigte Auguſt Herbeſche Haus, fol auf den Antrag der Erben theilungs⸗ 
halber in dem auf den zcſten Decbr. c. Vormittags 10 Uhr auf hieſigem Rath⸗ 
boufe anftebenden Termine oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige einladet. ; en ol 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Carlshof bey Tarnowitz den roten Auguſt 1819. Da die 
dem Andreas Brzoska zugehorige, in dem zu Laſſowitz gehörigen 
Dorfe Sowitz belegene, eine Viertel⸗Meile von Tarnowitz entfernte, 
ſowohl zum freyen Brennholze, als auch zur freyen Huttung in den 
herrſchaftlichen Forſten berechtigte, mit 32 Scheffel, Acker, Wieſe⸗ 
wachs und; Gängen, wovon jedoch und auf zweyen gemahlen wer⸗ 
den kann, verſehene, zur Entrichtung des Laudemii verflichtete und 
auf 999 Rthlr 1s gr. 34 pf. Courant gerichtlich abgewuͤrdigte obere 
ſchlaͤchtige Waſſermahlmuͤhle in vin executionis oͤffentlich ſubhaſtirt 
werden ſoll und zu dieſem Behuf ein peremtoriſcher Biethungs⸗Ter⸗ a 


min auf den zoſten November c. a Vormittags um 9 Uhr in 5 
1138 


Gerichts Canzley anberaumt worden ſo werden ſaͤmmtliche befi 
und zahungsfoͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in demſelben 
- 3. 


(526% 
Zu erſcheinen, Ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß die 


gedachte Waſſermahlmuͤhle dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden adſudi⸗ 
eirt und auf di: nach Verlauf des Licitations Termins etwa einkom⸗ 
menden Gebothe nicht weiter reflectrt werden wird llebrigens kann 
die aufgenommene Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger Regiſtra⸗ 
tur unſpicirt werden FF 

Jauſtizamt der graͤflich Henkelſchen Deuthner Herrſchaften. 

e irſchderg den bien October 1819. Auf den Antrag der Gläubiger 
des Häͤuslers Johann Gottlieb Rüger zu Cammerswuldau, fol das demſelden 
geboͤrize unter der Nio 20% daſeldſt gelegene l Gaͤrtel, welches 
auf 100 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſckatzt worden ſt, im Wege der nochwen⸗ 
digen Sudhaſtatton veräußert werden. Der einzige und peremtoriſche Licitattons⸗ 
Termin ſtebt auf den zcſlen Derbr. e. Vormittags um 40 Uhr an, und es 
werden demnach beſiz⸗ und zuhtungsfähtge Kauflaſtige hiermit eingeladen, im 
gedachten Termine ſich in der gerichsamtlichen Canzlep zu Cammerswaldau vor 
dem unterzeichneten Gerichtsamte einzufinden, ihre Geborde abzugeben und zu 
‚gewärtigen, daß dem Beſtbietbenden jene Stelle adludteirt werden wird. 
FH Das Gerichtsamt zu Cemmerswaldau. 

f Hälſchner, 


gi Liegnitz den raten Juni 1819. Zum offentlichen Verkauf des ſub 
„No. 12. des Hillerſchen Tonſortil belegenen bisher dem Kaufmann Hennig ges 
hörigen 6 Scheffel Acker, welche auf 2133 Kehle. 10 far. gerichtlich gewürdi⸗ 
get worden, haben wir drey Biethungs⸗Termine, von welchen der letzte perem⸗ 
totiſch iſt, auf den 28. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr, den 30, October c. 
Vormittags um 11 Uhr und den 6, Januar 1820. Nachmittags um 3 Uor vor 
dem ernannten Deputato Herrn Juſiz⸗Rath Krauſe anderaumt. Mir ordern 
alle Zahlungs faͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und ur be⸗ 
kein ap 1 8 9 0 ho 5 ee Specigl⸗ 
'ollmacht und hinſänglicher Information verſehene Mandatarlen is der Zabl 
der hieſt zen Juſfiz⸗Commiſſarten auf dem Königl. Land und Si AN 
ſelbſt einzufinden, ihre Geboche abzugeben und demnächſt den Zunclag en den 
Meiſt⸗ und Beſtbtetherden nach eingehelter Genehmigung der In zer eſſent en zu 
gewärtigen. Auf Gebethe die nach dem ‚Termine eingeben, wird keine Ruͤck⸗ 
ſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem ‚Kauflffigen frey, die Taxe 
des zu verſteizernden Grunt ſtücks ud die entworfenen Kauf- Bedingungen jeden 
Nachmittag in der . mit Muße zu ii ſptel ren. 5 
e “= Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 3 
Mieder Kunzen dorf den z iſten May 819. Auf den Antrog des 
Dominii Ditemans dorf Wals ent urger Kreiſes, oll die dem George Friedrich 
Freund unter Nro 152. in Dittmanns dorf gelegene Frelſtele nebſt den dazu 
elkauften Dom intol A cken, welche jufanimen auf 2468 Rihlr 10 for. gericht⸗ 
lich taxirt worden Schuldenhalber in den bierzu angeſetzten 3 Terminen nähm⸗ 
lich den §ten Auguſt, ten Octoder und sten December d J., wovon der letz⸗ 
te Termin peremtoriſch it, jedesmal Vormittags von 8 bis 1 Ubr im Sshloſſe 
zu Dittmaunsdorf öffentlich an den Meiſtottethenden verſteigert werden. Fin 
g Ze luſtige 


* 


luſtige und Zablungsfähige, welche die Taxe täglich in den Gerichtäflätten zu 
Kynau und Disimannsdorf einſehen konnen, werden hierzu eingeladen. 3 
ö Dus Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigsde g. 
Grünberg den 4 S vier, 1819. Das dem Toch macher meiſter Jon 
bonn Samuel Fidler hier lö ghoͤ ige Wohnhaus Rio. 329. im Aten Viertel, 
texirt. 145 Riblr. 20 for. fell in Termine den Aten Dret r. d. J. Vormittags um 
11 Uber ont dem birffgen Lands und Stadtzerſcht im Wegt noihwendiger Subha⸗ 
ſtatien oͤffentlich on den Meiſtbietbenden verkauft. werden, wozu ſich Käufer einzu⸗ 
fladen, und nach erfelgter Erklarung der Inteteſſenten in den Zuſchlag ſolchen ſo⸗ 
gelch zu erwarten haben. i 0 C 
14. 575 92 Koͤniel. Preuß, Land- un Stadtgericht. 
: Schweidnitz den loten September 7819 Das bieſige Königl. Lande 
und Stadtgericht macht hierduch bekannt, doß dad in hieſiger Vorſtadt fuß: 


* 


Nro. 426, belegene Johann Wilhelm Mayſche Vorwerk, fo wie die dazu ge⸗ 


boͤrigen Acker ſtͤcke, daͤmlich das Viehweit eſlück ſub No. 39., das Hospital Acker⸗ 
ſtuͤck ſud Nro. 22. und die ſogenornte Marſtall⸗Wieſe ſub Nro. 23., welche 
Glundſtäcke zuſommen auf 22,002 Rthl. 26 für, 8 d', abgeſchaͤtzt worden find, 
auf Anſuchen der Mayſchen Erben oͤffen inch an den Melſibteibenden verkauft: 
werden ſollen, und daß die Lieitatiens Termine auf den ßten December 189, 
Iten Fedruar 1820. und peremtoriſch den sten April 1820 anberaumt worden 


"find; zu welchen beſitz⸗ und zablungsfäbige Kaufluſtige Vormittags um 10 Uhr 


auf hiefiges Rathhaus vorgeladen werden „ um ihre Gebate abzugeben 
Oitationes Creditorum. x 8 N 
Breslau den 6. July 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur der zten Abtheilung ster Artillerte⸗Brigade Herrn Schu 12 
zu Schweidnig, werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ Landesgerichts 
von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche 
aus den Jahten 1816. 1817, und 1618. an die Kaffe der zten Abtheilung Ster 
Artillerie Brigade (Weſipreuß.) und aus der Periode vom März: 1813. dis 
Ende May 1816. an die Kaſſe der vormaligen reitenden Batterie Nro. 8. der. 
vormaligen lapfündigen Fuß Batterie Nro. 18: und der ‚aufgelöfeten. 1115 . 
Collonne Nro. 30. und 36, aus irgend einem rechtichen Grunde einige Anſprü⸗ 
che zu baben vermeinen, bierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗ 
gerichts⸗Referendario Hatſcher auf den 16. November c. Vormittags um 10 Uhr: 
anberaumten Lıquidariond -Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe 
per ſoͤnlich oder durch einen gef gl ch zuläßigen Vevollmaͤchtigten, wozu ihnen 
bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtigcommiſſarien der 
Juſtiz-Commiſſions rat Ludwig, der Juſtlz⸗Commiſſartus Klinke und Juſtiz⸗ 
Temmiſſartus Enge in Vor ſchlag gebracht werden, an deien einen fie ſich wenden 
konnen, zu, erſcheinen, ihre vermeinten Anſprͤche anzugeben und durch Be⸗ 
weismittel zu beſcheinigen. Die Nich ter ſcheinenden aber haben zu gewärtigen, 
don fie allet ihrer Anſpruche an die gedachte Kaſſe werden verlustig ertlart 


Werden. f RR 9 1 . 5 8 2 N 
* Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
f ) Bres⸗ 


un 
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9 Breslau ben sten October 1819. Auf den Antrag des Königl. Obriſt⸗ 
und Brigadier Herrn v. Merkatz zu Neiſſe werden von Seiten des hiesigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien, alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche ſeit dem Mär; 1873. bis zum May 1816 an die Exffen nach⸗ 
ſtehender Batterien und Colonnen der sten ſchleſiſchen Arritterie- Brigade , naͤm⸗ 
lich: 1) der reitenden Batterten No. 7. und No. 9. 2) der 7p'ündigen Hauditz⸗ 
Batterie No. 1.; 3) der épfündigen Fuß⸗Batterten No. 12 und 15. 40 dr 
1apfündtgen Batterien No. 11. 13 und 15; 5) der Handwerks⸗Col nne No. 4; 
6) der Park⸗Collonen No. 8., 23. und 27. aus irgend einem rechtlichen Grunde 

eilige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗ 


Landesgerichtsrath Michaelis auf den toten Februar k. J. Vormittags um 11 Uör 


anberaumten Liquidations Terentſe in dem bleſigen Oder = Landesgerichtähanie 
perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuiäßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey 
etwa er mangelnder Bekannticha t unter den Hiefigen Juſtiz Commiſſarten der 
Hofflscal Gelineck und Juſtiz⸗Commiſſarlus Paur in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen’ fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche ans 
zugeben und durch Beweismittel zu beſcheintgen. Die Nichterſcheinenden ader haben 
zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig 
‚erklärt werden. g) N a ai 
KRXoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
Ratibor den aaſten Auguſt 1819. Den beſtehenden Vorſchriften ges 
mäß werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Kaſ⸗ 
fe des zweiten Bataillons erſten Oppeenſchen Landwehr-Regtments Ro 10. Her⸗ 
zog zu Anhalt Koͤthen aus dem Zeitraume vom ıflen März 18:6. bis letzten 
December 1818. Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch oͤff entlich vorgeladen, 
ſich zu deren Anmeldung und weitern Erörterung bionen drei Menathen, ſpaͤ⸗ 
teſtens aber in dem auf den 7ten Januar 1820 Vormittags um 9 Uhr in den 


Zimmern des hieſigen Oberlandesgerichts vor dem Commtſſarlo Herrn Oder⸗ 


Landesgerichtsrath v. Schalſcha angeſetzten peremtoriſchen Termine entweder in 


Perſon oder durch einen von den hieſigen JuſtigzCommsſſarien 10 waͤhlenden 
t 


Bevollmächtigten, wozu de Juſtiz⸗Commiſſarten Aſſiſtenzrath Stöckel und Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſionsrath Beyer vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, wiorigenfalls 
die Aus bleibenden mit ihren Forderungen aus dem gedachten Zeittaum an die 
bezeichnete Kaffe durch Auflegung eines ewigen Srillſchweigens pruͤcludirt und 
nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen 


werden. g.) 
' Koͤnigl. Preuß Dberakandesgericht von Oberſchleſten. 


ö Citationes Edictales. 
Glogau den laten Auguſt 1819. Der Sohn des Händler Cas var 
Kalkmann aus Parſtz bei Bunzlau, Namens Yoferh Anton Kalkmann, welcher 
ſich, während der letztern Kriegsjahre heimlich von Haufe entern bat, wird hier- 
durch aufgefordert, in dem auf den zoſten Decbr. 1819, Vormitſags um 10 Uhr 
anſtehenden Termin vor dem ernannten Depurato Oberlandesg e richts⸗Auscultator 
Wunſch II. auf dem hieſigen Schloß verſönſich zu ericheinen, und ſich über Jene 
Entfernung zu verantworten, im Fall seines Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß 

. er 
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er feines geſamimten Vermögens verluſtig erklart und ſolches dem Koͤnigl. Fiser 
durch ein Eckenntniß zugeſprochen werden wird. g) 
Königl. Preuß Oberlandesgericht von Niederſchleſten und der Lauſſtz. 


Hopbenfriedebeſrg den 25flen Auguſt 18 9. Der bei dem aten Bata⸗ 


fon des aten Ich! Landwebt⸗Infanterte⸗Regiment geſtandene eit ſemer im Decbr. 


1613 erfolgten Transportirung in das Lazareth nach Hadamar am Rhein ver- 5 


mißte Lande ehrmann Gottiteb Gebauer wird biermtt auf Antrag feiner Muttet 
vereb! Eichborn aufgefordert, von ſeinem eben und Aufenthalt Nachricht zu ges 


ben, und fpätuftens den ten Decbr. a c. in der Gerſchtsamts. Canzley zu Hogen⸗ s 


friedecerg ſich ſchriftlich oder perſoͤmich zu melden, widrigen tas derſelde als 


fort erklärt, und ein Vermögen eine gedachten Mutter wird ausgeantwortet 


werden. Das Gertats-mt. 


Liegnitz den zoſten Junt 1807 gegebenen ſchriftlichen Nachricht völlig unbekannte 
bey dem ehemals Maſor v. koſtoinſchen Grenadiren zuletzt geſtandene Gottlieb 
Zinaler wird hiermit Öffentlich aufgefordert, von ſeinem Leden und Aufenthalt Nach⸗ 
richt zu geben und ſich ſpateſtens in dem auf den Eten December a. c. bierzu in der 


9285 i a en ar 
Hohenfriedeberg den 23ſten Uuguſt 1819. Der ſeit der zulegt aus 


Gerichts tanzliy zu Hobenſriedeberg angeſetzten Termin zu melden, widrigenfalls 


dem Antrag feines Vaters geuuͤgt, derſelbe als tod erkannt und das ihm gehoͤrende 


Vermoͤgen letzterem wird ausgeantwortet werden. 
: Das Gerihtdamt. . . Huͤb ner. 
Welgelsdorf bei Reichenbach den 18ten Auguſt 1819. Auf Antrag 
der Suſanna Helena Hübner verehl. Friedrich, wird deren Bruder Gotiftied Hüs⸗ 
ner von hier, welcher als Soldat im Jahr 1806 in der Schlacht dei Jena, fein 


Leben verloren haben ſoll, fo wie deſſen etwa zutücgelaſſene undekannte Erben ans 
durch aufgefordert, binnen 3 Monaten und ſpateſtens den 10. Januar 1820. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr ſich in der hleſigen Gerichtsomts Canzley ſchriſtlich oder per⸗ 


ſönlich zu melden und weitere Anweiſung, ausbletbenden Faus aber zu gewärtigen, 
daß der Gottfried Hübner für todt erklart und deſſen in dem hieſigen gerichtgamt⸗ 


lichen Devoſito ſich befindended Vermoͤg en, ſeiner obgedachten Schweſter zur frei⸗ 


en Dispoſitton aus geantwortet werden wird. 8 
5 Das Graf v. Scherr⸗Tbeßſche Weigelsdorfer Gerichtsamt. 


7 


"BRönıgsberg in Oſtpreußen den zoſten July 1819 wi 


1 N 


Koͤnigl Ko eee Stadt ericht vero dnete Di e tor und Juſtizraäthe 


fügen dem ehemaligen Chi eu gus Ch iſtoph Berger hiemit zu willen, daß 
. feine Ehegattin Anna Regina ergen eb. Büttner wegen b sliche Ver⸗ 
laſſung gegen ihn klagbar gewo den und weil ein Aufenthalt unbekannt, 
auf eine oe tliche Vorladung angetragen hit Da wi nus dieſem Geſuch 
nachgegeben haben ſo iſt Terminus auf den sten Decembe c Vo mittags 
um io Uhr vor dem Deputato, ieferenda ius Sterme ange etzt wo den. 


Wir laden ihn daher mit elſt gegenwärtigen roclam tis hiedurch ffentlich 


vor, in gedachtem Termin au em Stadtgericht allhier in Perſon zu erſchei⸗ 


nen, ſeine Ve nehmung und demnaͤchſt rechtliches E Benntniß zu erwarten. 


Sollte e an der perſonliche E ſcheinun verbinde t werden, o were en 
ihm Juſtiz⸗Commiſſarien Paͤtſch, Wieck und Seiligend. rler in Vorſchlag 
5 ze 2 geb. acht 
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eee ſich zu wenden haben wird. Im Fall er weder perſon⸗ 
ich e ſcheinen, noch durch einen Bevollmächtigten den Termin wahrnehmen 
laſſen follte, hat er zu gewaͤrtigen, daß das and der Ehe zwiſchen ihm und 
n Ehegattin getrennt, er kur einen boͤslichen Verlaſſe er? 
Elä:tiund in die Eheſcheidungs Straſe wede veruftheilt werden. Wor⸗ 
nach er ſich zu ichten- g Koͤnigl Preuß Stadtgericht. 

reo ſchaß den azſten July 1819. Ade derjenigen weiche einen Anſpruch 
auf die im Piederfelde ſub Mio. 4. unweit der ſoge nannten Walkrsühle belegene, 
ftüder dem Walkmeiſer Joſeph Bernard ſpaͤter aber von deſſen Erden beſeßenen 
Wuͤflung Acker von 3 Breslauer Scheffel . vermeinen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, in dem den gtes Dedr. Vormittags 10 Uhr vor dem Commiſfario Herten 
Aſſeſſor Stanſeck ang ſetzten Termine zu erſcheinen und ihre Anſprüche anzumel⸗ 
den, und gehörig iu beſcheinigen, widrigenſalls zu gewärrigen „daß ſie mit allen 
ihren Auprüchen an das gedachte Grundftuͤck praͤcludire und ihnen ein ewiges Stils“ 
ſchweigen wird auferlegt werden a ; 

dec, d ET RISE NEE | Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. N 7% 

AVERTISSEMENTFS ' 


») Breslau den ıffen. November 1819. Den Intereſſenten der ſchleſ. Bris 
wat- Land feuer ⸗Societaͤt machen wir hiermit bekannt, daß der am ıflen Nodem⸗ 
Ber e. fällige halbjaͤhrige Beytrag von 100 Rthlr. der Affecurations: Summe 5 ſar. 


6 d'. Cour. betraͤgt, und daß die dies faͤligen Beytraͤge auf das prompteſte einzu⸗ 


zahlen ſind. 3 
N Schleſiſche General: Landfaft# Dirertion: — 
) Breslau. (Neue Musikalien bey C G. Förster) L. v. Beethoven, 
grofse Sonate für das Clavier op. 106. @ Rthl: Ders 6 Themes varies bien 
faciles d executer p. Pianof: seul ou avec accomp d'une. Flute ou Viol, ad libit oe 
105 No. 1. et a. a 1 Rthll Mayseder 1e Polonaise p. Violon avec 2 Viol,, Alto 
et Basse oe 10, 20 gr. Ders. ge Polon, 16 gr: Ders. 3e Polon ı Rth. Ders, 
Variat, sur la Romanze Partant pour la Syrie p. le Violon, avec.unsecond Violon, 
Alto et Basse oe 15 a 20: gr. Ders. Variat. p: Violon avesPiänof 14, gr. Ders. 
Variat. concert. p. Violon sur la Cavätine, di tanti palpiti 1 Rth, Gelinek, Var, 
de Mr. Mayseder sur la. Cavatine di tanti palpiti, mises p le Pianof a0 gr. 
Ders, de gr. Polon oe Mayseder p: le Pianof gg gr. Mascheles gr. Variat p le 
pianof. avec 2 Viol. , Alto et Basse oe 30. 1 Rthl. 8 gr. Leidesdorf, Trio p. 
Pianof, Violon et Violoncelle oe 70. ı Rthlr 8 gr. Mayseder, Variat sur la 
Romance, la Sentinelle pile Violon avec 2. Viol, Alto et Basse oe ı8i a th. 
*) Bres lau. Einem hochzuv rebt⸗uden Publiko mache ich ergebenſt bes 
kannt, daß ich hin uͤhro Sonntags und Montags Concert und Tanz mauſik halte, 
und domit Sonntags den 7ten den Anfang mache. Fer Speiſen, Getraͤnke und 
gute Bedienung werde ich beſtens ſor gen; ich bitte hoͤflichſt um geneigten Zuſpruch. 
Reißland, vor dem Ohlauer Thor neben der Mourltius Kirche. 
) Breslau.  Melfegelegenbeit nach Derlin, Dresden und einzig in einer 
ganz gedeckten Kutſche IR zu haben in den 3 Linden auf der N 
5 8 * 
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Breslau. Den r rten dieſes geht eine Gelegenheit don hier nach r ane 
furih an der Oder und iſt zu erfragen im rethen Haufe.  V-fagtere beleben ſich 
b , d 

res lau, Gut Reiſegelegenbelt u ih Berli den Sten auf der Reifer 


gaſſe im goldnen Fried n No. 399. d e 
*) Breslau. Mittwoch den loten N bember 2819, wi dz em Benefiz des 
Herrn Negiffeur Scholz der ez eye Th il des Al en Uederal und Nirgends geueb min 
Bibets sind beym Hrn .Regıfleur Schon im euen Haufe des H n, Reh Baldov⸗ 
an der Promenade Parterre Vormittags von 9 = 1 und Nachmittags von a ir: 
Upr zu haßen. ; ee 
ar ) Breslau. Freytags den 1, November Nachmittags um 2 lier ſollen 
bey der Schleufir Drücke aut dem Muhlenplatz mebrere Haufen, theils noch b nutz ⸗ 
rn altes Baupokz, ffearlich gegen gleich baart Bezahlung wmeilibiechemd: vers 
auft werden. : 908180 Dar d int 
Breslau. Ein noch gutes Forteptano weiſct zum Verkauf nach, der 
Agent Büttner, Kupferſchmt degaſſe tn den ſieben Sternen. 8 
„) Breslau. Am zien d. M. iſt mir auf dem Wege vom Solſringe bis zum 
Theater ein Packet Papiere, ſtadtgerichtliche Detrete enthaltend und außerdem eine 
Tuͤte mit Geld aus meiner Taſche entwendet worden. Wer mir wenigſtens die vers 
lehrne Papiere, welche außer mir Niemanden etwas nutzen können, wiederbringt, 
erhält eine angemeſſene Belohnung. Er 
„Der Seerrtair Sonnabend, Neumarkt No. 1430. 
„Breslau. Die den aten diefes, Nachmittags um z Uhr, ſich ſtill ent⸗ 
fernte Tochter, bitten ihre betruͤdte Eltern wieder in tyre Arme zu eilen. 


Sectaufte, Copulirte und Geſtorbene vom 29. Oct. bis 4 Novbr. 1819. 
i ee Setaufte. e 5 


Zu St. Elifaberb. Mit obrigkeſtlicher Bewilligung wurden in die chriſtliche Gemeſn⸗ 
de aufgenommen der juͤdiſche Wauren Maͤckler Marcus E-bwato nebſt Gattin 
und 3 Kind un und erhielten darch die being“ Taute die Namen: der Vater 
Jovann Carl, die Mutter W'eb lmine Louise, der alteſe Sohn Johan! der 
dinand, der zweyte Johann Heidrih, di? Tachrer Sophie Wilbelmine Des 
B. und Tuchberetter Aelteſteus Hrn. Johann George Lebmond S. Sam! 
Wottftied Jullus Des B. und Buchbinders Job aan Geer ge Theodor Kober 
T. Caroline Wilhelmine Throdore. Des B. und Poſament ers Job. Hein⸗ 
rich August Langer S Carl Friedrich Auguſt« Des Bund Pembfth ahma⸗ 
chers Ernft Benjamin Regberg T. Emile Loulſe. 525 8 

Zu St. Maria Magdoleng. Des Evo. aliſtens bio St Maria Magdäline Hetrn 

8 Carl Heinrich Weßnig T. Emilie, Vert Hermine. Des B. und Back es Das 

muel Gottlob Rau S. Hetarich Gottlieb Tb oder. Des * Kauf und Hıns 
delsmannes Herrn Johann Friedrich Wubelmm Rauer T. Caro en Louffe. 

Zu St. Vernbardin. Des B. und Deiilateurs Hen. Gotriob Core T. Juliane 
Charlotte. Des B. Huf⸗ und Woffeulchaudis Gottlieb Tſchocte S. B ie⸗ 


e e. e N drich — 
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brich Gottlieb Eduard. Des B. und Schnelders Joſeph Hegner T. Maria 
Moſina Erneſtine. Des Lehrers am proteſtantiſchen Seminarium Hrn. Aug uſt 
Kratz S. Philipp Martin. Des B. und Schneiders Johann Gottlob Aß⸗ 
mann S. Johann Earl Auguſt. 

Sep der evangel, reform. Gemeinde. Des Königl. Kreis Steuer caſin · Cop» 
trolleurs Hrn. Johann Jeſche Stumpf S. Eduard Ludwig. 

opulirte. 

Zu St. Eitfabenh: Der B. Kauf- und Handels mann Here Johann Cart Klein 
mit Jafr. Frlederike Amalte Alt. Der B. und Fleiſchhauer Auguſt Ferdinand 
Starcke mit Jgfr. Johanne Suſanne Dorothea Richter. Der B. und Drechs⸗ 
ler Ernſt Heinrich Benjomin Riehm mit Frau Chrifiane Eleonore geb. Gam⸗ 
mert verwit. Appelt. Der Koͤnigl. Ereiß ⸗Sectetalr Herr Ecuſt Ferdinand 

i Schneider unt Igfr. Amalie Ungufte Kabſch. 

2 St. Moria Magdalena. Der B. Schneider Franz Stadler mit Frau Roſine 
geb. Röhrig verebl. geweſ Hering. Der B. und Schneider Claus Selediich 
Weſtobal mit Fake. Johanne Eliſabeth Rofine Mann. 

Zu St. Bernbardin. Der B. und Kretſchmer Gottlleb 28 95 Saber mit fr. 
Johanna Eleonore Leber. 

Geſtorbene. 

Zu St. Elſab· th. Des B. und Aolhaͤndiers Johann Wilhelm Selig Chefran 

Jobanne Dororbea geb. Tägern, alt 43 3. Des B. und Kreiſchmers Corl 

Sottlieb Woywode Ehefrau Suſanne Dorothea geb. Shoig, alt 32 J. Der 

B. und Hutmocher Johann Chriſſian Stebig, alt 38 J. Des B. und Gold⸗ 

Pie Orn. Johann Siegismund Heinze S. Geledrich Aug uſt Morig, at 
10 M. 

Zu St. Beruhardin. Des B. und Gaſtwirths Hrn. Carl Gottlieb Stein T Mas 
ria Ehriftone, alt 13 T. Des B. und Schnelders Genes Bene ©. 
Robert Friedrich, alt 10 W. 

In St. Barbara. Des B. und Weisgerbers Friedrich Pohl 2 Roſna Drurlette, 
alt 1J 4 M. Der B. und Kammmacher Ehriſtopb Tietze, alt 60 J 7 M. 
Des Mitgliedes der Duchdruckerkunſt Hrn. Anton Krech S. Johann Anton 
Ludwig alt 17 J. 7 M. 17 T. Der B. und Schneider Undreas Mathias 
Ktocke, alt 35 J. Des B. und Zeliſchnelders Gottlob Benjamin Hoffmann 

Eh frau Nana Roſina geb. Habner, alt 70 J. 

Ju St. Chriſtophorl. Des B. und Bäckers ame offnann 2 Jullana Marla 

' Rofina alt 5 J. 11 M. 

Zu St. 1 Des 12 und ech eat muga 2 baun, Malo, 
alt 


